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Neu:  
brillantschwarz 
in matt

Neu:  
schiefer 
in matt

Bramac Dachsteine. 
Unsere Modelle. 
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ziegelrot rotbraunrubinrot

ziegelrot
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ABMESSUNGEN

PROTECTOR PLUS-OBERFLÄCHE

dunkelbraun schiefer brillantschwarz
(matt)

Bramac 
Classic 

DACHNEIGUNGSGRENZEN
• Regeldachneigung DN 22°
• Regensicheres Unterdach DN ≥ 17° < 22°
• Erhöht regensicheres Unterdach DN ≥ 15° < 17° 

(lt. ÖNORM B3419 kann die DN unter bestimmten 
 Voraussetzungen auf 13° gesenkt werden)

Geeignet für Neubau und Renovierung

TECHNISCHE DATEN

Material: Sand, Zement, Wasser, 
anorganische Pigmente

Struktur: glatt

Größe: 330 × 420 mm

Hängelänge: 398 mm

Deckbreite: 300 mm

Gewicht: 4,2 kg/Stück

Bedarf je m2: ca. 10 Stück

Neu:  
brillantschwarz 
in matt
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bordeaux

TECHNISCHE DATEN

Material: Sand, Zement, Wasser, 
anorganische Pigmente

Struktur: granuliert

Größe: 330 × 420 mm

Hängelänge: 398 mm

Deckbreite: 300 mm

Gewicht: 4,35 kg/Stück

Bedarf je m2: ca. 10 Stück

canyon

HINWEIS:
 Um ein einheitliches Deck-
bild zu erzielen, ist bei der 
Farbe canyon beim Ein-
decken aus 3 Paletten 
zu mischen.
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50

ABMESSUNGEN

rubinrot canyon

PROTECTOR-OBERFLÄCHE

terra granit

Bramac 
Montero 

Geeignet für Neubau und Renovierung

DACHNEIGUNGSGRENZEN
• Regeldachneigung DN 22°
• Regensicheres Unterdach DN ≥ 17° < 22°
•  Erhöht regensicheres Unterdach DN ≥ 15° < 17° 

(lt. ÖNORM B3419 kann die DN unter bestimmten  
 Voraussetzungen auf 13° gesenkt werden)
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rotbraun antik

TECHNISCHE DATEN

Material: Sand, Zement, Wasser, 
anorganische Pigmente

Struktur: glatt

Größe: 330 × 420 mm

Hängelänge: 398 mm

Deckbreite: 300 mm

Gewicht: 4,4 kg/Stück

Bedarf je m2: ca. 10 Stück

schiefer
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30 30026,5 16

42,5

HINWEIS:
 Um ein einheitliches Deckbild zu 
erzielen, ist bei der Farbe antik 
beim Eindecken aus 3 Paletten 
zu mischen.

*) auch in Standard-Oberfläche erhältlich.

ABMESSUNGEN

Bramac 
Markant

PROTECTOR PLUS-OBERFLÄCHE

ziegelrot*

schiefer * zinkgrau

Geeignet für Neubau und Renovierung

DACHNEIGUNGSGRENZEN
• Regeldachneigung DN 22°
• Regensicheres Unterdach DN ≥ 17° < 22°
• Erhöht regensicheres Unterdach DN ≥ 15° < 17°
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schiefer  
(matt)

tiefschwarz

PROTECTOR PLUS-OBERFLÄCHE

zinkgrau

silbergrau
metallic

TECHNISCHE DATEN

Material: Sand, Zement, Wasser, 
anorganische Pigmente

Struktur: glatt

Größe: 330 × 420 mm

Hängelänge: 398 mm

Deckbreite: 300 mm

Gewicht: 5,2 kg/Stück

Bedarf je m2: ca. 10 Stück

zinkgrau

ABMESSUNGEN
330

42
0

22
39

8

30 30015 27

42

HINWEIS:
Der Bramac Tegalit wird im 
Verband verlegt.

Bramac 
Tegalit

Geeignet für Neubau und Renovierung

DACHNEIGUNGSGRENZEN
• Regeldachneigung DN 27°
• Regensicheres Unterdach DN ≥ 22° < 27°
• Erhöht regensicheres Unterdach DN ≥ 20° < 22°
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schiefer 
in matt
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PROTECTOR-OBERFLÄCHE

ziegelrot antik

TECHNISCHE DATEN

Material: Sand, Zement, Wasser, 
anorganische Pigmente

Struktur: glatt

Größe: 330 × 420 mm

Hängelänge: 395 mm

Deckbreite: 300 mm

Gewicht: 4,5 kg/Stück

Bedarf je m2: ca. 11 Stück

antik

HINWEIS:
Um ein einheitliches Deckbild zu erzielen, ist bei der Farbe antik 
beim Eindecken aus 3 Paletten zu mischen.

Der Bramac Reviva wird im Verband verlegt.

330
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3003013,5 19

32,5

ABMESSUNGEN

Bramac 
Reviva

Geeignet für Neubau und Renovierung

DACHNEIGUNGSGRENZEN
• Regeldachneigung DN 30°
• Regensicheres Unterdach DN ≥ 25° < 30°
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schiefer

PROTECTOR-OBERFLÄCHE

rubinrot rotbraun

TECHNISCHE DATEN

Material: Sand, Zement, Wasser, 
anorganische Pigmente

Struktur: glatt

Größe: 332 × 420 mm

Hängelänge: 398 mm

Deckbreite: 300 mm

Gewicht: 4,4 kg/Stück

Bedarf je m2: ca. 10 Stück

rotbraun
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63

ABMESSUNGEN

Bramac 
Donau

Geeignet für Neubau und Renovierung

DACHNEIGUNGSGRENZEN
• Regeldachneigung DN 22°
• Regensicheres Unterdach DN ≥ 17° < 22°
• Erhöht regensicheres Unterdach DN ≥ 15° < 17° 

(lt. ÖNORM B3419 kann die DN unter bestimmten  
 Voraussetzungen auf 13° gesenkt werden)
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STANDARD-OBERFLÄCHE

terracotta umbra

TECHNISCHE DATEN

Material: Sand, Zement, Wasser, 
anorganische Pigmente

Struktur: glatt

Größe:  333 × 420 mm

Hängelänge: 398 mm

Deckbreite: 300 mm

Gewicht: 4,6 kg/Stück

Bedarf je m2: ca. 10 Stück

umbra
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33 300

HINWEIS:
 Um ein einheitliches Deckbild zu erzielen, ist beim Eindecken aus 
3 Paletten zu mischen.

ABMESSUNGEN

Bramac 
Adria

Geeignet für Neubau und Renovierung

DACHNEIGUNGSGRENZEN
• Regeldachneigung DN 22°
• Regensicheres Unterdach DN ≥ 17° < 22°
• Erhöht regensicheres Unterdach DN ≥ 15° < 17° 

(lt. ÖNORM B3419 kann die DN unter bestimmten  
 Voraussetzungen auf 13° gesenkt werden)
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quarz

PROTECTOR PLUS-OBERFLÄCHE

rubin

TECHNISCHE DATEN

Material: Sand, Zement, Wasser, 
anorganische Pigmente

Struktur: glatt

Größe: 333 × 420 mm

Hängelänge: 398 mm

Deckbreite: 300 mm

Gewicht: 4,4 kg/Stück

Bedarf je m2: ca. 10 Stück

quarz
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33 300

HINWEIS:
 Um ein einheitliches Deckbild zu erzielen, ist beim Eindecken aus 
3 Paletten zu mischen.

ABMESSUNGEN

Bramac 
Dolomit

Geeignet für Neubau und Renovierung

DACHNEIGUNGSGRENZEN
• Regeldachneigung DN 22°
• Regensicheres Unterdach DN ≥ 17° < 22°
• Erhöht regensicheres Unterdach DN ≥ 15° < 17° 

(lt. ÖNORM B3419 kann die DN unter bestimmten  
 Voraussetzungen auf 13° gesenkt werden)
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365

48
0

22
45

8

35 33025 38

63

PROTECTOR-OBERFLÄCHE

ziegelrot brillant-
schwarz

TECHNISCHE DATEN

Material: Sand, Zement, Wasser, 
anorganische Pigmente

Struktur: glatt

Größe: 365 × 480 mm

Hängelänge: 458 mm

Deckbreite: 330 mm

Gewicht: 5,3 kg/Stück

Bedarf je m2: ca. 8,1 Stück (bei LA 36,5 – 37,5 cm)

ziegelrot

HINWEIS:
15-Jahre Funktionsgarantie auf das Gesamtsystem Bramac 7°! 
Diese Systemgarantie wird nur bei Verarbeitung durch zertifi-
zierte Betriebe gewährt.

 Eine aktuelle Liste dieser zertifi zierten Betriebe finden Sie 
auf www.bmigroup.com/at

ABMESSUNGEN

Bramac 
7° DachSystem

Geeignet für Neubau und Renovierung

DACHNEIGUNGSGRENZEN
• Dachneigung ab 7°
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PROTECTOR-OBERFLÄCHE

ziegelrot brillant-
schwarz

TECHNISCHE DATEN

Material: Sand, Zement, Wasser, 
anorganische Pigmente

Struktur: glatt

Größe: 365 × 480 mm

Hängelänge: 458 mm

Deckbreite: 330 mm

Gewicht: 5,2 kg/Stück

Bedarf je m2: ca. 7,5 Stück (bei LA 40 cm)

ziegelrot
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ABMESSUNGEN

Bramac 
Max

Geeignet für Neubau und Renovierung

DACHNEIGUNGSGRENZEN
• Regeldachneigung DN 22°
• Regensicheres Unterdach DN ≥ 17° < 22°
• Erhöht regensicheres Unterdach DN ≥ 15° < 17° 

(lt. ÖNORM B3419 kann die DN unter bestimmten  
 Voraussetzungen auf 13° gesenkt werden)
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IHRE VORTEILE:
• Glatt und ästhetisch

• Erhöhter Schutz vor Verschmutzung

• Erhöhter Schutz vor Vermoosung und Veralgung

• Erhöhter Schutz vor allgemeinen Witterungseinflüssen

• Langanhaltender Farbschutz

• Erhöhter Schutz vor extremen Umwelteinflüssen

Glatt und schön für Generationen – dafür sorgt unsere High-Tech Oberfläche Bramac Protec-
tor Plus. Jeder Dachstein ist im Laufe seines Lebens massiven Einflüssen durch Wind, Wetter, 
Sonnen einstrahlung und Schadstoffemissionen ausgesetzt. Spätestens nach ein paar Jahren 
sind die  ersten Spuren ständiger Beanspruchung nicht mehr zu übersehen.

Mit Bramac Protector Plus wird dieser natürliche Alterungsprozess um Jahre verzögert. Die sei-
dig glatte Protector Plus Oberfläche bietet nachhaltigen Schutz vor Verschmutzungen. Schad-
stoffpartikel gleiten wie an einer beschichteten Pfanne einfach ab.

So präsentiert sich Ihr Dach auch nach Jahren noch glatt und schön.

Protector Plus.
Bramac High Tech 
Oberfläche.

mehrschichtig, schmutz abweisende 
Beschichtungen

extrudierter Feinbeton

Dachsteinkörper

PR
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R
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S

AUFBAU PROTECTOR PLUS OBERFLÄCHE
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Bramac
Dachsteine

Verlegehinweise
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Hinweise zur Verarbeitung und zur Dachkonstruktion

Die Verlegung aller Dachsteine erfolgt von rechts nach 
links. Wird kein Ortgangstein verwendet, wird am Anfang 
und am Ende ein ganzer Stein verlegt. Halbsteine wer-
den bei Bedarf ab der zweiten vertikalen Reihe verlegt.

Die Bramac Dachsteinmodelle Bramac Classic, 
 Bramac Montero, Bramac Donau,  Bramac Adria und 
Bramac Dolomit sind profilierte Dachsteine mit hoch 
liegendem Seitenfalz und mehrfacher Fußverrippung. 
Die Deckbreiten sind ein Vielfaches von 30 cm  
(bzw. 30 + 1 × 15 cm) + 3 cm.  
Für einen Quadratmeter Dach benötigt man ca. 10 Stk. 
Die Dachsteine werden in  Reihe verlegt.

Für den Bramac Markant (profilierter Dachstein mit 
hoch liegendem Seitenfalz und mehrfacher Fußverrip-
pung) beträgt die Deckbreite ein Viel faches von 30 cm 
+ 3 cm, bzw. ein Vielfaches von 30 cm + 1 × 20 cm + 
3 cm, bzw. ein Vielfaches von 30 cm + 2 × 20 cm + 
3 cm. Die Verlegung erfolgt in Reihe. Für einen Quad-
ratmeter Dach benötigt man ca. 10 Stk. Die Dachstei-
ne werden in Reihe verlegt.

Der Bramac Tegalit ist ein ebener Dachstein mit 
mehrfacher Fußverrippung und Seitenfalz. Er wird mit 
­ganzen­und­halben­Dachsteinen­im­Verband­gedeckt.­
Die Deckbreiten sind ein Viel faches von 30 cm (bzw. 
30 + 1 × 15 cm) + 3 cm. Für einen Quadratmeter Dach 
 benötigt man ca. 10 Stk. Eine ebene Unterkonstruktion 
und eine exakte Schnürung sind wichtige Vorausset-
zungen für die Verlegung von Bramac Tegalit.

Der Bramac Reviva wird im Verband verlegt. 
Der Versatz wird mit 3/4 Ortgangsteinen erreicht. 
Um ein einheitliches symmetrisches Deckbild zu er-
zeugen, ist der linke Ortgangstein nur 30 cm breit (ist 
zugleich Deckbreite des Ortgangsteins). Der Bramac 
Reviva kann auch ohne Ortgangsteine verlegt werden. 
Dabei müssen aber die Dachsteine am Ortgang ge-
schnitten werden. Der Versatz muss immer 7,5 cm 
betragen.

Der Bramac Max hat ebenfalls einen hoch liegenden 
Seitenfalz und eine mehrfache Fußverrippung. Auf Grund 
des um 25 % größeren Formates sind nur ca. 7,5 Stk./m2 
notwendig. Die Deckbreiten sind ein Vielfaches von 
33 cm (bzw. 33 + 1 × 16,5 cm) + 3,5 cm. Der Bramac 
MaxDachstein wird in Reihe verlegt.

Die Höhenüberdeckung ist variabel (Umdeckung ohne 
Umlattung ist möglich, sofern die Unterkonstruktion in 
Ordnung ist) und richtet sich nach der jeweiligen Dach-
neigung – ÖNORM B 3419. Die Lastannahme wird mit 
ca. 0,42 – 0,53 kN/m2 – je nach Modell – veranschlagt.

LATTUNG

Die Dachlattung (laut ÖNORM B 2215) ist auf das 
Deckungsmaterial abzustimmen. Der  scharfkantige 
Lattenquerschnitt richtet sich nach der Belastung 
und dem Sparrenabstand und hat mindestens 
28 mm × 48 mm zu betragen. Die Lattenabstände 
richten sich nach der notwendigen Überdeckung 
 analog zu der Dachneigung. Bei Ausführung ohne 
Unterdach beträgt die mindt. Lattendimension 38/48 
(lt. ÖNORM B 3419).

FÜR BRAMAC CLASSIC, BRAMAC MONTERO, 
BRAMAC MARKANT UND BRAMAC DONAU GILT:

≥ 15 bis < 17 Grad: max. 31,5 cm  
(mit Unterdach mit  erhöhter Regensicherheit)

≥ 17 bis < 22 Grad: max. 31,5 cm (mit regensicherem Unterdach)

≥ 22 bis < 25 Grad: max. 31,5 cm (ohne Unterdach)

≥ 25 bis < 30 Grad: max. 33,0 cm (ohne Unterdach)

≥ 30 Grad: max. 34,0 cm (ohne Unterdach)

FÜR BRAMAC TEGALIT GILT:

Die Lattendicke richtet sich nach dem Sparren-
abstand. Bei einem Sparrenabstand (Achsmaß) bis 
75 cm beträgt das Schnittmaß 30 × 50 mm. Das in 
der ÖNORM B 2215 geforderte Mindestmaß von 
28 × 48 mm ist ausreichend. Bei einem Sparrenab-
stand von 75 bis 90 cm beträgt der Lattenquerschnitt 
40 × 60 mm, bei einem Sparrenabstand über 90 cm 
nach statischen Erfordernissen.

≥ 20 bis < 22 Grad: max. 31,5 cm (mit Unterdach  
mit  erhöhter Regensicherheit)

≥ 22 bis < 25 Grad: max. 31,5 cm (mit regensicherem Unterdach)

≥ 25 bis < 27 Grad: max. 32,0 cm (mit regensicherem Unterdach)

≥ 27 bis < 30 Grad: max. 32,0 cm (ohne Unterdach)

≥ 30 Grad: max. 33,0 cm (ohne Unterdach)

HINWEIS:
Beim Bramac Tegalit muss der Lattenabstand mindestens 
30,0 cm betragen.
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Hinweise zur Verarbeitung und zur Dachkonstruktion

FÜR BRAMAC DOLOMIT UND BRAMAC ADRIA 
GILT:

≥ 15 bis < 17 Grad:  max. 32,0 cm ( mit Unterdach  
mit erhöhter Regensicherheit)

≥ 17 bis < 22 Grad: max. 32,0 cm (mit regensicherem Unterdach)

≥ 22 bis < 25 Grad: max. 32,0 cm (ohne Unterdach)

≥ 25 bis < 30 Grad: max. 33,0 cm (ohne Unterdach)

≥ 30 Grad: max. 34,0 cm (ohne Unterdach)

HINWEIS:
Beim Bramac Dolomit und beim Bramac Adria muss der Latten-
abstand mindestens 31,5 cm betragen.

FÜR BRAMAC REVIVA GILT:

≥ 25 bis < 30 Grad:  max. 28,0 cm (mit regensicherem Unterdach)

≥ 30 bis < 35 Grad: max. 29,0 cm (ohne Unterdach)

≥ 35 bis < 45 Grad: max. 30,0 cm (ohne Unterdach)

≥ 45 Grad: max. 31,0 cm (ohne Unterdach)

FÜR BRAMAC MAX GILT:

≥ 15 bis < 17 Grad:  max. 37,5 cm  
(mit Unterdach mit  erhöhter Regensicherheit)

≥ 17 bis < 22 Grad: max. 37,5 cm (mit regensicherem Unterdach)

≥ 22 bis < 25 Grad: max. 37,5 cm (ohne Unterdach)

≥ 25 bis < 30 Grad: max. 39,0 cm (ohne Unterdach)

≥ 30 Grad: max. 40,0 cm (ohne Unterdach)

ÜBERDECKUNG DER ORTGÄNGE

11,5 cm seitlicher Ausstich 
für Lattenabstände von 
mind. 31 – 34 cm.

Beziehungsweise:
Für Bramac Max: 37 – 40 cm

Für Bramac Max 7: 36,5 – 37,5 cm

Für Bramac Tegalit: 31,2 – 33 cm

Für Bramac Reviva: 28 – 31 cm

Ausstich

IN ANLEHNUNG AN DIE ÖNORM B 4119 UND B 3419  
UND DIE FACH REGELN DES DACHDECKERHANDWERKS  
IST ZUSÄTZLICH ZU BEACHTEN:

DACHNEIGUNGSBEREICHE UND 
ZUSÄTZLICHE MASSNAHMEN

Besondere Maßnahmen in der Planung und Ausfüh-
rung sind vorzusehen, wenn durch örtliche Gegeben-
heiten, Dachausbau, Gebäudenutzung und sehr steiler 
bzw. flacher Dachneigung erhöhte Anforderungen an 
das Dach gestellt werden. Als zusätzliche Maßnahme 
gegen Flugschnee empfehlen wir ein Unterdach bzw. 
eine Unterspannung. 

HINWEIS:
Bei den Modellen Bramac Classic, Bramac Montero, Bramac 
Donau, Bramac Max, Bramac Adria und Bramac Dolomit kann 
die Mindestdachneigung von 15° um weitere 2° unter folgenden 
Vorraussetzungen auf 13° reduziert werden:
•  max. Sparrenlänge 8 m
•  keine Ichsenausbildung
•  Dach darf nicht in schneereichen Gebieten sein (= ≥ 3,25 kN/m2)
•  Ausführung Unterdach mit erhöhter Regensicherheit mit 

Bramac  Unterdeckbahnen, inkl. systemgerechtem Zu-
behör. Nähere Informationen zu den entsprechenden 
 Auswahlmöglichkeiten finden Sie ab Seite 85. 

BEARBEITUNG DER BRAMAC DACHSTEINE

Bramac Dachsteine können z. B. mit Nassschneide-
geräten oder Trennschleifern (Winkelschleifern, Flex) 
bearbeitet werden. 

HINWEIS ZUM ARBEITSSCHUTZ

Viele Bauprodukte wie auch Dachsteine werden unter 
Verwendung natürlicher Rohstoffe hergestellt, die 
kristalline Quarzanteile enthalten. Bei maschineller Be-
arbeitung der Produkte, wie Schneiden oder Bohren, 
werden lungengängige Quarzstaubanteile freigesetzt. 
Bei höherer Staubbelastung über längere Zeit kann 
dies zu einer Schädigung der Lunge (Silikose) und als 
Folge einer Silikoseerkrankung zu einer Erhöhung des 
Lungenkrebsrisikos führen.

FOLGENDE SCHUTZMASSNAHMEN SIND ZU 
TREFFEN:

•  Beim Schneiden und Bohren ist eine Atemschutz-
maske P3/FFP3 zu tragen.

•  Außerdem sollten Nassschneidegeräte oder Geräte 
mit Staubabsaugung eingesetzt werden. Dadurch 
werden auch unschöne Staubablagerungen auf 
der Dachdeckung vermieden. Eventuelle Schneid-
rückstände sind umgehend zu entfernen, z. B. 
abzuwaschen.

Verlegehinweise
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Technische Daten und Dachneigungsgrenzen 

VORAUSSETZUNGEN ZUR UNTERSCHREITUNG DER DACHNEIGUNG UM 2° LT. ÖNORM 3419
• max. Sparrenlänge 8 m
• keine Ichsenausbildung
• Dach darf nicht in schneereichen Gebieten sein (= ≥ 3,25 kN/m2)
• Ausführung Unterdach mit erhöhter Regensicherheit mit Bramac  Unterdeckbahnen, inkl. systemgerechtem Zubehör. 
• Die in der Grafik angegebene Unterschreitung ist für folgende Modelle möglich: Classic, Montero, Donau, Adria, Dolomit, Max 

Sparrenlänge

TLA

LA

4

USD

LA

LA
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CLASSIC 4,2 kg 10 Stk. 30,0 cm 22° 17° 15° 13°
MONTERO 4,35 kg 10 Stk. 30,0 cm 22° 17° 15° 13°
MARKANT 4,4 kg 10 Stk. 30,0 cm 22° 17° 15° nicht zulässig
TEGALIT 5,2 kg 10 Stk. 30,0 cm 27° 22° 20° nicht zulässig
REVIVA 4,5 kg 11 Stk. 30,0 cm 30° 25° 25° nicht zulässig
DONAU 4,4 kg 10 Stk. 30,0 cm 22° 17° 15° 13°
ADRIA 4,6 kg 10 Stk. 30,0 cm 22° 17° 15° 13°
DOLOMIT 4,4 kg 10 Stk. 30,0 cm 22° 17° 15° 13°
MAX­7° 5,3 kg 8,1 Stk. 33,0 cm ab 7°
MAX 5,2 kg 7,5 Stk. 33,0 cm 22° 17° 15° 13°
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Lattenabstände

MINDESTLATTENABSTÄNDE (LA)
Unter Berücksichtigung von Verwendung der Ortgangsteine,  

bzw. der gewählten Sturmbefestigung

mit 
Ortgangsteinen Euroklammer Nordmarkklammer

Einhängeklammer  
für­­Dachlattung­

3/5

Einhängeklammer  
für­­Dachlattung­ 

4/5­u.­4/6

Einhängeklammer 
für­­Dachlattung­

5/5

CLASSIC 31,0 cm 28,0 cm 29,0 cm 31,0 cm 31,0 cm 28,0 cm
MONTERO 31,0 cm 28,0 cm 29,0 cm 31,0 cm 31,0 cm 28,0 cm
MARKANT 31,0 cm X 27,0 cm 30,0 cm 30,0 cm X
TEGALIT 31,2 cm bei allen verfügbaren Sturmbefestigungen 30,0 cm
REVIVA 28,0 cm Sturmklammer Reviva 28,0 cm
DONAU 31,0 cm 28,0 cm 29,0 cm 31,0 cm 31,0 cm 28,0 cm
ADRIA 31,5 cm 31,5 cm X 31,5 cm 32,0 cm X
DOLOMIT X 31,5 cm X 32,0 cm 32,5 cm X
MAX­7° 36,5 cm 36,5 cm X 36,5 cm 37,5 cm X

MAX 37,0 cm 35,0 cm X 36,0 cm 37,5 cm X

MAXIMAL-LATTENABSTÄNDE (LA)

Dachneigung­< 25°­ Dachneigung­≥ 25° Dachneigung­≥ 30°­ Dachneigung­≥ 35° Dachneigung­≥ 45°

CLASSIC 31,5 cm 33,0 cm 34,0 cm 34,0 cm 34,0 cm
MONTERO 31,5 cm 33,0 cm 34,0 cm 34,0 cm 34,0 cm
MARKANT 31,5 cm 33,0 cm 34,0 cm 34,0 cm 34,0 cm
TEGALIT 31,5 cm 32,0 cm 33,0 cm 33,0 cm 33,0 cm
REVIVA X 28,0 cm 29,0 cm 30,0 cm 31,0 cm
DONAU 31,5 cm 33,0 cm 34,0 cm 34,0 cm 34,0 cm
ADRIA 32,0 cm 33,0 cm 34,0 cm 34,0 cm 34,0 cm
DOLOMIT 32,0 cm 33,0 cm 34,0 cm 34,0 cm 34,0 cm
MAX­7° 37,5 cm
MAX 37,5 cm 39,0 cm 40,0 cm 40,0 cm 40,0 cm

TRAUF- UND FIRSTLATTUNG

Trauflattung­(TLA) Überstand Dachstein  
über­Trauflatte­(ÜSD)

Abstand oberste Latte von 
Firstscheitelpunkt

CLASSIC 33,0 cm 7,0 cm 4,0 cm
MONTERO 33,0 cm 7,0 cm 4,0 cm
MARKANT 33,0 cm 7,0 cm 4,0 cm
TEGALIT 33,0 cm 7,0 cm 4,0 cm
REVIVA 30,0 cm 9,5 cm 4,0 cm
DONAU 33,0 cm 7,0 cm 4,0 cm
ADRIA 33,0 cm 7,0 cm 4,0 cm
DOLOMIT 33,0 cm 7,0 cm 4,0 cm
MAX­7° 38,0 cm 8,0 cm 4,0 cm
MAX 39,0 cm 7,0 cm 4,0 cm

Abhängig von Konstruktion und örtlichen Gegebenheiten kann der Trauflattenabstand verändert werden (ausgenommen Max 7°).
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DACHNEIGUNG ≥ 25 < 30 GRAD
Mindestüberdeckung: 9,0 cm
Lattenabstand (max.): 33,0 cm
Bei Verwendung von Ortgang steinen 
muss der Lattenabstand mindestens 
31 cm betragen.

DACHNEIGUNG ≥ 30 GRAD
Mindestüberdeckung: 8,0 cm
Lattenabstand (max.): 34,0 cm
Bei Verwendung von Ortgang steinen 
muss der Lattenabstand mindestens 
31 cm betragen.

Überdeckung

mind. 9,0 cm

LA max 33,0 cm

Dachstein
Lattung
Sparren

Überdeckung

mind. 8,0 cm

LA max 34,0 cm

Dachstein
Lattung
Sparren

Dachneigungsbereiche/Latteneinteilung
BRAMAC CLASSIC, BRAMAC MONTERO,  
BRAMAC MARKANT, BRAMAC DONAU

ERMITTLUNG DER LATTENEINTEILUNG 
BEI TROCKENFIRSTVERLEGUNG

DACHNEIGUNG ≥ 15 < 25 GRAD
Mindestüberdeckung: 10,5 cm
Lattenabstand (max.): 31,5 cm  
Bei Verwendung von Ortgang steinen
muss der Lattenabstand mindestens 
31 cm betragen.

LA max 31,5 cm

Überdeckung

mind. 10,5 cm

Dachstein
Lattung
Konterlattung 
+ Nageldichtung
Unterdeckung
Schalung
Sparren

ERMITTLUNG DER 
LATTENEINTEILUNG 
BEI MÖRTELVERLEGUNG

LA

2

* abhängig von Konstruktion und örtlichen Gegebenheiten kann der Trauflattenabstand 
verändert werden.

** Lattenabstand (=LA) je nach Dachneigung und gewünschter Sparrenlänge
Bitte beachten Sie den Mindestlattenabstand in Abhängigkeit der jeweils gewählten 
 Sturmklammer (siehe Seite 23 bzw. Seite 64).

Sparrenlänge

TLA*  33cm

LA**

LA

LA

4

HINWEIS BRAMAC DONAU, BRAMAC CLASSIC UND BRAMAC MONTERO:
Die Mindestdachneigung von 15° kann unter folgenden Voraussetzungen auf 13° reduziert werden: 
• max. Sparrenlänge 8 m
• keine Ichsenausbildung
• Dach darf nicht in schneereichen Gebieten sein (= ≥ 3,25 kN/m2)
• Ausführung Unterdach mit erhöhter Regensicherheit mit Bramac  Unterdeckbahnen, inkl. systemgerechtem Zubehör. Nähere Informa-

tionen zu den entsprechenden  Auswahlmöglichkeiten finden Sie ab Seite 85. 
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DACHNEIGUNG ≥ 30 GRAD
Mindestüberdeckung: 9,0 cm
Lattenabstand (max.): 33,0 cm
Der Lattenabstand muss mindestens 
30,0 cm betragen. Bei Verwendung von 
Ortgangsteinen muss der Lattenabstand 
mindestens 31,2 cm betragen.

DACHNEIGUNG ≥ 25 < 30 GRAD
Mindestüberdeckung: 10,0 cm
Lattenabstand (max.): 32,0 cm
Der Lattenabstand muss mindestens 
30,0 cm betragen. Bei Verwendung von 
Ortgangsteinen muss der Lattenabstand 
mindestens 31,2 cm betragen.

Überdeckung

mind. 10 cm

Dachstein
Lattung
Konterlattung 
+ Nageldichtung
Unterdeckung
Schalung
Sparren

LA max 32,0 cm
LA max 33,0 cm

Überdeckung

mind. 9 cm

Dachstein
Lattung
Sparren

Dachneigungsbereiche/Latteneinteilung
BRAMAC TEGALIT

TLA* 33cm

LA**

LA

LA

4

Sparrenlänge

* abhängig von Konstruktion und örtlichen Gegebenheiten kann der Trauflatten abstand 
verändert werden

** Lattenabstand (= LA) je nach Dachneigung und gewünschter Sparrenlänge
Bitte beachten Sie den Mindestlattenabstand in Abhängigkeit der jeweils gewählten 
Sturmklammer (siehe Seite 23 bzw. Seite 64).

DACHLATTENQUERSCHNITTE

Sparren-
abstand 
Achsmass

Dachlatten-
querschnitt*

(cm) (mm)

≤ 75 30/50

≤ 90 40/60

*  o. g. Querschnitte sind Erfahrungswerte, 
die örtlichen Gegebenheiten und gülti-
gen Normen sind zu berücksichtigen.

DACHNEIGUNG ≥ 20 < 25 GRAD
Mindestüberdeckung: 10,5 cm
Lattenabstand (max.): 31,5 cm
Der Lattenabstand muss mindestens 
30,0 cm betragen. Bei Verwendung von 
Ortgangsteinen muss der Lattenabstand 
mindestens 31,2 cm betragen.

ERMITTLUNG DER LATTENEINTEILUNG

Überdeckung

mind. 10,5 cm

Dachstein
Lattung
Konterlattung 
+ Nageldichtung
Unterdeckung
Schalung
Sparren

LA max 31,5 cm
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DACHNEIGUNG ≥ 35 < 45 GRAD
Mindestüberdeckung: 12 cm
Lattenabstand (max): 30 cm
Bei Verwendung von Ortgangsteinen muss 
der Latten abstand mind. 28 cm sein.

DACHNEIGUNG ≥ 30 < 35 GRAD
Mindestüberdeckung: 13 cm
Lattenabstand (max): 29 cm
Bei Verwendung von Ortgangsteinen 
muss der Lattenabstand mind. 28 cm sein.

LA max 29,0 cm

Überdeckung

mind. 13,0 cm

Dachstein
Lattung
Sparren

LA max 30,0 cm

Überdeckung

mind. 12,0 cm

Dachstein
Lattung
Sparren

Dachneigungsbereiche/Latteneinteilung
BRAMAC REVIVA

TLA* 30cm

LA**

LA

LA

4

Sparrenlänge

*)  abhängig von Konstruktion und örtlicher Gegebenheit kann der Trauflattenabstand 
verändert werden

** Lattenabstand (= LA) je nach Dachneigung und gewünschter Sparrenlänge
Bitte beachten Sie den Mindestlattenabstand in Abhängigkeit der jeweils gewählten 
Sturmklammer (siehe Seite 23 bzw. Seite 64).

DACHNEIGUNG ≥ 25 < 30 GRAD
Mindestüberdeckung: 14 cm
Lattenabstand (max): 28 cm
Bei Verwendung von Ortgangsteinen muss 
der Lattenabstand mind. 28 cm sein.

ERMITTLUNG DER LATTENEINTEILUNG ERMITTLUNG DER 
LATTENEINTEILUNG 
BEI MÖRTELVERLEGUNG

LA

2

Überdeckung

mind. 14,0 cm

LA max 28,0 cm

Dachstein
Lattung
Konterlattung 
+ Nageldichtung
Unterdeckung
Schalung
Sparren

DACHNEIGUNG ≥ 45 GRAD
Mindestüberdeckung: 11 cm
Lattenabstand (max): 31 cm
Bei Verwendung von Ortgangsteinen muss 
der Lattenabstand mind. 28 cm sein

LA max 31,0 cm

Überdeckung

mind. 11,0 cm

Dachstein
Lattung
Sparren
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Dachneigungsbereiche/Latteneinteilung
BRAMAC ADRIA, BRAMAC DOLOMIT

ERMITTLUNG DER LATTENEINTEILUNG 
BEI TROCKENFIRSTVERLEGUNG

DACHNEIGUNG ≥ 30 GRAD
Mindestüberdeckung: 8,0 cm
Lattenabstand (max.): 34,0 cm
Der Lattenabstand muss mindestens 
31,5 cm betragen.

DACHNEIGUNG ≥ 25 < 30 GRAD
Mindestüberdeckung: 9,0 cm
Lattenabstand (max.): 33,0 cm
Der Lattenabstand muss mindestens 
31,5 cm betragen.

DACHNEIGUNG ≥ 15 < 25 GRAD
Mindestüberdeckung: 10,0 cm
Lattenabstand: 31,5  – 32,0 cm
Der Lattenabstand muss mindestens 
31,5 cm betragen.

ERMITTLUNG DER 
LATTENEINTEILUNG 
BEI MÖRTELVERLEGUNG

LA max 32,0 cm

Überdeckung

mind. 10,0 cm

Dachstein
Lattung
Konterlattung 
+ Nageldichtung
Unterdeckung
Schalung
Sparren

Überdeckung

mind. 9,0 cm

LA max 33,0 cm

Dachstein
Lattung
Sparren

Überdeckung

mind. 8,0 cm

LA max 34,0 cm

Dachstein
Lattung
Sparren

TLA* 33 cm

LA**

LA

LA

4

Sparrenlänge

* abhängig von Konstruktion und örtlichen Gegebenheiten kann der Trauflatten abstand 
verändert werden

** Lattenabstand (=LA) je nach Dachneigung und gewünschter Sparrenlänge
Bitte beachten Sie den Mindestlattenabstand in Abhängigkeit der jeweils gewählten 
Sturmklammer (siehe Seite 23 bzw. Seite 64).

LA

2

HINWEIS:
Die Mindestdachneigung von 15° kann unter folgenden Voraussetzungen auf 13°  reduziert werden:
• max. Sparrenlänge 8 m
• keine Ichsenausbildung
• Dach darf nicht in schneereichen Gebieten sein (= ≥ 3,25 kN/m2)
• Ausführung Unterdach mit erhöhter Regensicherheit mit Bramac Unterdeckbahnen, inkl. systemgerechtem Zubehör. Nähere Informa-

tionen zu den entsprechenden Auswahlmöglichkeiten finden Sie ab Seite 85. 
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DACHNEIGUNG ≥ 25 < 30 GRAD
Mindestüberdeckung: 9,0 cm
Lattenabstand (max.): 39,0 cm
Bei Verwendung von Ortgang steinen muss 
der Lattenabstand mindestens 
37 cm betragen.

DACHNEIGUNG ≥ 30 GRAD
Mindestüberdeckung: 8,0 cm
Lattenabstand (max.): 40,0 cm
Bei Verwendung von Ortgang steinen muss 
der Lattenabstand mindestens 
37 cm betragen.

LA max 39 cm

Dachstein
Lattung
Sparren

Überdeckung

mind. 9,0 cm

LA max 40 cm

Dachstein
Lattung
Sparren

Überdeckung

mind. 8,0 cm

Dachneigungsbereiche/Latteneinteilung
BRAMAC MAX

ERMITTLUNG DER LATTENEINTEILUNG
BEI TROCKENFIRSTVERLEGUNG

DACHNEIGUNG ≥ 15 < 25 GRAD
Mindestüberdeckung: 10,5 cm
Lattenabstand (max.): 37,5 cm
Bei Verwendung von Ortgang steinen muss 
der Lattenabstand mindestens 37 cm 
betragen.

ERMITTLUNG DER 
LATTENEINTEILUNG 
BEI MÖRTELVERLEGUNG

LA max 37,5 cm

Dachstein
Lattung
Konterlattung 
+ Nageldichtung
Unterdeckung
Schalung
Sparren

Überdeckung

mind. 10,5 cm

TLA* 39 cm

LA**

LA

4

Sparrenlänge

* abhängig von Konstruktion und örtlichen Gegebenheiten kann der Trauflatten abstand 
verändert werden

** Lattenabstand (=LA) je nach Dachneigung und gewünschter Sparrenlänge
Bitte beachten Sie den Mindestlattenabstand in Abhängigkeit der jeweils gewählten 
Sturmklammer (siehe Seite 23 bzw. Seite 64).

LA

2

HINWEIS:
Die Mindestdachneigung von 15° kann unter folgenden Voraussetzungen auf 13°  reduziert werden:
• max. Sparrenlänge 8 m
• keine Ichsenausbildung
• Dach darf nicht in schneereichen Gebieten sein (= ≥ 3,25 kN/m2)
• Ausführung Unterdach mit erhöhter Regensicherheit mit Bramac  Unterdeckbahnen, inkl. systemgerechtem Zubehör. Nähere Informa-

tionen zu den entsprechenden  Auswahlmöglichkeiten finden Sie ab Seite 85.
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Hinweise zur Ermittlung der Lattenabstände

BEACHTEN SIE BITTE WEITERS:
Die Hinweise zu den Mindestlattenabständen in Abhängigkeit der ausgewählten Windsogsicherung finden Sie auf Seite 23 bzw. Seite 64.
Die Informationen zum max. Lattenabstand (mind. Überdeckung) und zum Mindestlattenabstand für Ortgangsteine je nach Modell und 
Dachneigung entnehmen Sie bitte den Tabellen auf den Seiten 22 und 23.

Die Latteneinteilung errechnet sich auf Basis der Sparrenlänge (6,40 m) abzüglich der konstanten Trauf- (33 cm) 
und Firstlattenabstände (4,0 cm). Beachten Sie bitte bei zusätzlichen Aufbauten auf Sparrenoberkante (z.B. 
 Schalung und Konterlattung), dass sich die Sparrenlänge – abhängig von der Dachneigung – ca. um die Höhe der 
Zusatzkonstruktion ändert.

ANGABEN FÜR RECHENBEISPIEL:

• Bramac Classic

• Dachneigung 28°

• Sparrenlänge 6,40 m

• Verwendung von Ortgangsteinen  
(Mindestlattenabstand 31 cm)

• Verwendung Einhängeklammer CL 3/5  
(Mindestlattenabstand 31 cm) zur 
Windsogsicherung 

RECHENBEISPIEL:

Sparrenlänge

TLA*  33cm

31,7**

31,7

31,7

4

 * abhängig von Konstruktion und örtlichen Gegebenheiten kann der 
Trauflattenabstand verändert werden.

** Lattenabstand (=LA) je nach Dachneigung und gewünschter 
Sparrenlänge

 6,40 m (Sparrenlänge)
- 0,33 m (Abzug für Trauflattenabstand)
- 0,04 m (Abzug für Firstlattenabstand)
= 6,03 m ÷ 0,33 m (max. zul. LA bei DN 28°)
= 18,3 Reihen (aufgerundet 19 Reihen)

 6,03 m ÷ 19 Reihen 
= 0,317 m (Lattenabstand)

ERGEBNIS (KONTROLLRECHNUNG):

Trauflattenabstand 0,33 m
19 Reihen mit Lattenabstand à 0,317 m 6,023 m
Firstlattung 0,04 m   
Sparrenlänge ≈ 6,40 m
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Konstruktionsbreiten
BRAMAC CLASSIC, BRAMAC MONTERO, BRAMAC  DONAU, BRAMAC ADRIA
BEI VERWENDUNG VON ORTGANGSTEINEN SOWIE DECKBREITE UND ANZAHL 
DER  DACHSTEINE PRO REIHE

EINDECKSCHEMA
Dachsteine mit hochliegendem Längsfalz werden gemäß Schema in Reihe gedeckt. 

1  ganzer Stein 3   linker Ortgangstein bzw. ganzer Stein 5  Firststein 

2  Halbstein 4  rechter Ortgangstein bzw. ganzer Stein

30 30 15 30 1 33 1

4

33 30 30 15 3030

4

8,0 cm

Deckbreite = Konstruktionsbreite + 8 cm (2 × 1 cm Abstand + 2 × 3 cm für Ortgang)
Deckbreite = Ein Vielfaches von 30 cm + 1 × 3 cm bzw. 30 cm + 1 × 15 cm + 1 × 3 cm

Empfehlung Schnürabstände: je 90 cm = 3 Dachsteinreihen

Konstruktionsbreite = Deckbreite - 8 cm bzw. ein Vielfaches von 30 cm (od. 15 cm) - 5 cm

Schnurschlag
Ende 26 cm

Schnurschlag
Anfang 29 cm

Deckrichtung

1
2

3 4

5



Fachinfo Eindeckung 31
01/2024

D
AC

H
ST

EI
N

E
 V

ER
LE

G
EH

IN
W

EI
SE

Konstruktionsbreiten
BRAMAC MARKANT 
BEI VERWENDUNG VON ORTGANGSTEINEN SOWIE DECKBREITE UND ANZAHL 
DER DACHSTEINE PRO REIHE

EINDECKSCHEMA
Dachsteine mit hochliegendem Längsfalz werden gemäß Schema in Reihe gedeckt. 

1  ganzer Stein 3  linker Ortgangstein bzw. ganzer Stein 5  Firststein 

2  2/3 Stein 4  rechter Ortgangstein bzw. ganzer Stein

33 30 30 20 3030

Deckbreite = Konstruktionsbreite + 8 cm (2 x 1 cm Abstand + 2 x 3 cm für Ortgang)
Deckbreite = Ein Vielfaches von 30 cm + 1 x 3 cm bzw. 30 cm + 1 x 20 cm + 1 x 3 cm

30 30 20 30 1 33 1

4 4Konstruktionsbreite = Deckbreite - 8 cm bzw. ein Vielfaches von 30 cm (od. 30 cm + 1 x 20 cm) - 5 cm

Schnurschlag
Ende 26 cm

Schnurschlag
Anfang 29 cm

Deckrichtung

9,5 cm
Empfehlung Schnürabstände: je 90 cm = 3 Dachsteinreihen

HINWEIS:
Die oben beschriebene Deckbreite basiert auf 30 cm Sprünge (= ganzer Stein), bzw. 20 cm Sprünge 
(= 2/3 Stein). Zusätzlich ergibt sich auch die Option mit 40 cm Sprünge (= 2 × 2/3 Steine). Konstruktionsbreite ist somit Deckbreite -8 cm 
bzw. ein Vielfaches von 30 cm + 2 × 20 cm - 5 cm.  
Diese Berechnungsmethodik ist in der oben angeführten Tabelle nicht dargestellt, bzw. berücksichtigt.

1
2

3 4

5
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EINDECKSCHEMA
Tegalit wird im Verband verlegt. Um den Verband zu erzielen werden entweder Halbsteine oder Ortganghalbsteine verwendet. 

1  ganzer Stein 3  rechter Ortgangstein 5  rechter Ortganghalbstein

2  linker Ortgangstein 4  linker Ortganghalbstein 6  Firststein

HINWEIS:
Durch die Verwendung von Ortganghalbsteinen sind keine Halbsteine in der Fläche erforderlich, um die Verlegung im Verband herzustellen.

Konstruktionsbreiten
BRAMAC TEGALIT 
BEI VERWENDUNG VON ORTGANGSTEINEN SOWIE DECKBREITE UND 
ANZAHL DER DACHSTEINE PRO REIHE

Ergibt die Ermittlung der Konstruktionsbreite ganze Dachstein-
reihen, so sind die Dachsteine nach folgendem Eindeckschema 
zu verlegen.

Ergibt die Ermittlung der Konstruktionsbreite eine zusätzliche 
halbe Dachsteinreihe, so sind die Dachsteine nach folgendem 
Eindeckschema zu verlegen.

30 30 30 30 1530

Deckbreite = Konstruktionsbreite + 8 cm (2 × 1 cm Abstand + 2 × 3 cm für Ortgang) 
Deckbreite = Ein Vielfaches von 30 cm + 1 × 3 cm bzw. 30 cm + 1 × 15 cm + 1 × 3 cm

30 30 30 30 1 33

4 4Konstruktionsbreite = Deckbreite - 8 cm bzw. ein Vielfaches von 30 cm (od. 15 cm) - 5 cm

Schnurschlag
Ende
26 cm/11 cm

Schnurschlag
Anfang
29 cm/14 cm

Deckrichtung

18

1

4 cm

Empfehlung Schnürabstände: je 90 cm = 3 Dachsteinreihen

1 52

34

6

12

4 5

6

3
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EINDECKSCHEMA
Der Reviva wird im Verband verlegt. Um den Verband zu erzielen, werden
Ortgangsteine 1/1 und Ortgangsteine 3/4 verwendet. Werden keine Ortgang-
steine verwendet, muss jede 2. Reihe um 7,5 cm versetzt verlegt werden. 
Es werden pro m² Dachfläche ca. 11 Stück Bramac Reviva 1/1 benötigt. 

1  ganzer Stein 2  Halbstein 3  Entlüftungsstein 
 

4  Firststein 5  linker Ortgangstein 1/1 6  rechter Ortgangstein 1/1 
 

7  linker Ortgangstein 3/4 8  rechter Ortgangstein 3/4

Konstruktionsbreiten
BRAMAC REVIVA 
BEI VERWENDUNG VON ORTGANGSTEINEN SOWIE DECKBREITE UND 
ANZAHL DER DACHSTEINE PRO REIHE

HINWEIS:
Um ein einheitliches Deckbild zu erhalten, ist bei den getroffenen Annahmen der Ortgang auf beiden Seiten immer gleich, entweder OG 
1/1 oder OG 3/4. Eine Ausführung von OG 1/1 auf einer Seite und OG 3/4 auf der anderen Seite ist möglich, jedoch in dieser Tabelle nicht 
berücksichtigt. Die Konstruktionsbreite kann dann aber nach folgender Formel ermittelt werden: (29 cm­+­15,5 cm)­+­Vielfaches­von­30 cm­
bzw.­15 cm. Für größere Konstruktionsbreiten kann folgende Formel angewendet werden: (29 cm­+­23 cm)­+­Vielfaches­von­30 cm­bzw.­15 cm

2

3

4

5

7 8

6

1

22,5 30 30 30 22,530

Deckbreite = Konstruktionsbreite + 8 cm (2 × 1 cm Abstand + 2 × 3 cm für Ortgang)
Deckbreite = Ein Vielfaches von 30 cm + 1 × 3 cm bzw. 30 cm + 1 × 15 cm + 1 × 3 cm

30 30 30 15 1 33

4 4Konstruktionsbreite = Deckbreite - 8 cm bzw. ein Vielfaches von 30 cm (od. 15 cm) - 5 cm

Schnurschlag
Ende
23 cm/15,5 cm

Schnurschlag
Anfang
29 cm/21,5 cm

Deckrichtung

1

5 cm
Empfehlung Schnürabstände: je 90 cm = 3 Dachsteinreihen



34 Fachinfo Eindeckung
01/2024

Konstruktionsbreiten
BRAMAC MAX 
BEI VERWENDUNG VON ORTGANGSTEINEN SOWIE DECKBREITE UND 
ANZAHL DER DACHSTEINE PRO REIHE

EINDECKSCHEMA
Dachsteine werden gemäß Schema in Reihe gedeckt. 

1  ganzer Stein 3  linker Ortgangstein bzw. ganzer Stein 5  Firststein 

2  Halbstein 4  rechter Ortgangstein bzw. ganzer Stein

36,5 33 16,5 3333

Deckbreite = Konstruktionsbreite + 8 cm (2 x 1 cm Abstand + 2 x 3 cm für Ortgang)
Deckbreite = Ein Vielfaches von 33 cm + 1 x 3,5 cm bzw. 33 cm + 1 x 16,5 cm + 1 x 3,5 cm

33 16,5 33 1 33 1

4 4Konstruktionsbreite = Deckbreite - 8 cm bzw. ein Vielfaches von 33 cm (od. 16,5 cm) - 5 cm

Schnurschlag
Ende 29 cm

Schnurschlag
Anfang 32,5 cm

Deckrichtung

Empfehlung Schnürabstände: je 99cm = 3 Dachsteinreihen
8,0 cm

1
2

3
4

5
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TIPP:
Bei Dachkonstruktionen, welche mit 
Ortgangsteinen ausgeführt werden, 
sind bei bestimmten Konstruktions-
breiten Halbsteine oder 2/3-Steine 
(Bramac Markant) erforderlich. 
Halbsteine oder 2/3-Steine (Bramac 
 Markant) setzt man außerdem in 
vielen Fällen ein, um die Schneide-
arbeiten am Dach zu verringern, 
sowie die Befestigungs möglichkeiten 
bei Graten, Ichsen und Beideckun-
gen von Dachdurch dringungen zu 
verbessern.

Dachstein

HALBSTEINE 2/3-STEINE

TECHNISCHE DATEN

Halbsteine:

 Bramac Classic, 
Bramac Montero, 
Bramac Reviva, 
Bramac Donau

Größe: 180 × 420 mm

Deckbreite: 15,0 cm

Gewicht: ca. 2,2 kg/Stück

TECHNISCHE DATEN

Halbsteine: Bramac Adria, 
Bramac Dolomit

Größe: 180 × 420 mm

Deckbreite: 15,0 cm

Gewicht: ca. 2,50 kg/Stück

TECHNISCHE DATEN

Halbsteine:
Bramac 7° Dach-
System, Bramac 
Max

Größe: 200 × 480 mm

Deckbreite: 16,5 cm

Gewicht: ca. 2,50 kg/Stück

TECHNISCHE DATEN

2/3-Stein: Bramac Markant

Größe: 230 × 420 mm

Deckbreite: 20,0 cm

Gewicht: ca.   3,00 kg/Stück

TECHNISCHE DATEN

Halbstein: Tegalit

Größe: 180 × 420 mm

Deckbreite: 15,0 cm

Gewicht: ca. 2,90 kg/Stück
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PultDachstein

Dachstein
Lattung

Konterlattung

Unterdeckbahn
Schalung

Sparren

Nageldichtung

Lüftungsband

Pultstein

Verklammerung

PULTSTEIN

Die Befestigung erfolgt verdeckt 
am Wasserfalz des Pultlappens. 
Zusätzlich kann der Pultstein mit 
Sturmklammern oder Glocken-
schrauben befestigt werden. Für 
die besondere Form des Pultda-
ches liefern wir alle  erforderlichen 
Formsteine zur Herstellung 
wirtschaftlicher,  sicherer und 
formschöner An- und Abschluss-
details für die Modelle Bramac 
Classic, Bramac Max und Bramac 
7° DachSystem.

PULTORTGANGSTEIN

Ihn gibt es in linker und rechter 
Ausführung für den Übergang 
vom Pult zum Ortgang. Die Be-
festigung erfolgt mit Glocken-
schraube. Der  rechte Pultortgang 
kann auch optional mit Sturm-
klammern  befestigt werden.

TECHNISCHE DATEN

Größe:
330 × 420 mm 
(Bramac 7° DachSystem, 
Bramac Max: 365 × 420 mm)

Gewicht:

ca. 6,25 kg/Stück 
(Bramac 7° DachSystem, 
Bramac Max: 
ca. 7,8 kg/Stück)

Deckbreite:
30,0 cm 
(Bramac 7° DachSystem, 
Bramac Max: 33,0 cm)

Hängelänge: 37,0 cm

Pultlappen-
abdeckung*: 10,4 cm

Bedarf:

ca. 3,3 Stück pro lfm Pult 
(Bramac 7° DachSystem, 
Bramac Max: 
ca. 3,0 Stück pro lfm Pult)

*  (von Oberkante Dachlatte bis Unterkante 
Pultlappen)

TECHNISCHE DATEN

Größe:
330 × 420 mm 
(Bramac 7° DachSystem,
Bramac Max: 365 × 420 mm)

Gewicht:
ca. 9,0 kg/Stück 
(Bramac 7° DachSystem,
Bramac Max: 13,88 kg)

Deckbreite:
linker Pultortgang: 33 cm 
(Bramac 7° DachSystem,
Bramac Max: 36 cm)

Deckbreite:
rechter Pultortgang: 30 cm 
(Bramac 7° DachSystem,
Bramac Max: 33 cm)

Bedarf: je 1 Stück pro 
Pult-Ortgang-Übergang

Siehe auch Seite 159-160

HINWEIS:
Bei Verwendung von Ortgang- 
steinen muss der Pultlattenabstand 
mind. 28 cm betragen. Der Pultlatten-
abstand ergibt sich aus dem max. 
Lattenabstand der Normalsteine 
abzüglich 88 mm (Bramac 7° Dach-
System, Bramac Max) bzw. abzüglich 
26 mm (Bramac Classic).
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Ortgang

ORTGANG PROFILIERT

Mit Ortgangsteinen werden Gie-
belabschlüsse wirtschaftlich und 
fachgerecht ausgeführt. Wichtig 
ist dabei, dass der Lattenabstand 
mind. 31 cm (28,0 cm bei Reviva, 
36,5 cm beim Bramac 7° Dach-
System bzw. 37 cm bei Bramac 
Max) beträgt. Ortgang steine 
besitzen werkseitig zwei Nagel-
löcher und sind grundsätzlich zu 
befestigen. 

ORTGANG BRAMAC 
REVIVA & TEGALIT

Durch die Verwendung der Ort-
gangsteine 1/1 und der Ortgang-
steine Reviva 3/4 bzw. Tegalit 1/2 
sind auch beim Bramac Reviva und 
Tegalit formschöne, fachgerechte 
und wirtschaftliche Giebelab-
schlüsse möglich. Der erforder-
liche Versatz in der Deckung 
erfolgt durch die abwechselnde 
Ver legung der zwei verschiedenen 
Ortgangsteine.

TECHNISCHE DATEN

Größe (mm):

330 × 420 mm
(Bramac 7° DachSystem, 
Bramac Max: 
365 × 480 mm)

Gewicht:

6,50 kg/Stück
(Bramac 7° DachSystem, 
Bramac Max: 8,80 kg/
Stück)

Ortgang- 
lappenüber-
deckung*:

Bramac Classic: 8,0 cm
Bramac Montero: 8,0 cm
Bramac Donau: 8,0 cm
Bramac 7° DachSystem: 
8,0 cm
Bramac Max: 8,0 cm
Bramac Markant: 9,5 cm
Bramac Adria: 4,5 cm

Deckbreite  
li. OG:

33,0 cm
(Bramac 7° DachSystem, 
Bramac Max: 36,5 cm)

Deckbreite  
re. OG:

30,0 cm
(Bramac 7° DachSystem, 
Bramac Max: 33,0 cm)

2 Nagellöcher: Ø 4 mm

TECHNISCHE DATEN

ORTGANG REVIVA:

Größe:

OG 1/1
rechts: 330 × 420 mm
links: 300 × 420 mm
OG 3/4
rechts: 255 × 420 mm
links: 225 × 420 mm

Gewicht: OG 1/1: 6,5 kg
OG 3/4: 4,0 kg

Ortgang-
lappenüber-
deckung*:

ca. 5,0 cm

Deckbreite 
re. + li. OG:

OG 1/1: 30,0 cm
OG 3/4: 22,5 cm

Nagelloch: Ø 4 mm

Erforderl. LA: mind. 28 cm/ 
max. 31 cm**

Bedarf: je nach Dachneigung

TECHNISCHE DATEN

ORTGANG TEGALIT:

Größe: OG 1/1: 334 × 420 mm 
OG 1/2: 180 × 420 mm

Gewicht: OG 1/1: 7,7 kg 
OG 1/2: 4,9 kg

Ortgang- 
lappenüber-
deckung*:

4,0 cm

Deckbr. li. OG: OG 1/1: 33,0 cm 
OG 1/2: 18,0 cm

Deckbr. re. OG: OG 1/1: 30,0 cm 
OG 1/2: 15,0 cm

2 Nagellöcher: Ø 4 mm

Erforderl. LA: mind. 31,2 cm/ 
max. 33 cm**

Bedarf:
je nach Dachneigung 
ca. 3 Stück pro lfm 
Ortgang

TECHNISCHE DATEN

Erforder-
licher 
Lattenab-
stand:

Bramac Classic, 
Bramac Montero, 
Bramac Markant, 
Bramac Donau, 
Bramac Adria: 
mind. 31 cm/ 
max. 34 cm**

Bramac 7° 
DachSystem:

mind. 36,5 cm/ 
max. 37,5 cm**

Bramac Max: mind. 37 cm/ 
max. 40 cm**

Bedarf :

je nach Dachneigung  
ca. 3 Stück pro lfm 
Ortgang
Bramac 7° DachSystem, 
Bramac Max: ca. 2,6 Stück

Ausstich

≥ 11 cm

*  von Oberkante Dachlatte bis Unterkante
 Ortganglappen
** abhängig von der Dachneigung
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First/Grat

FIRST- UND GRATSTEIN

Er ist konisch ausgeführt, wird ge-
gen die Wetterrichtung überlappt 
verlegt und mit der Firstklammer 
befestigt. Der First- und Gratstein 
ist sowohl für die Trocken- als 
auch für die Mörtelverlegung 
geeignet.
Weiterführende Informationen 
zur Befestigung von First- und 
Gratsteinen finden Sie im Bereich 
„Dachbefestigung” ab Seite 66.

FIRSTANFANG-, ENDSTEIN

Er bildet am Firstanfang sowie 
am Firstende eine formschöne 
Detail lösung. Dank der Homo-
genität des Mate rials ist der 
Firstanfang-, endstein eine 
überzeugende Alternative zur 
Firstend scheibe. Befestigung 
mit Firstklammer am Firstanfang 
und mit Glockenschraube am 
Firstende.

TECHNISCHE DATEN

Einsatz: First / Grat

Größe: 250/218 × 450 mm

Gewicht: 4,80 kg/Stück

Decklänge: 40,0 cm

1 Nagelloch: Ø 5 mm

Bedarf: 2,5 Stück pro lfm 
First bzw. Grat

TECHNISCHE DATEN

Einsatz: Firstanfang/Firstende

Tiefe: 90 mm

Breite: 290 mm

Höhe: 260 mm

Gewicht: 2,60 kg/Stück

1 Nagelloch: im Überdeckungsbereich
 Ø 6 mm

Bedarf: 1 Stück pro Firstanfang
und Firstende

FIRSTENDSCHEIBE

Sie bildet am Firstanfang und am 
Firstende den Abschluss und ist 
ein Schutz gegen Vogeleinflug 
sowie eine zusätzliche Abluft-
öffnung. Befestigung mit verzink-
ten Stiften/Glockenschraube.

TECHNISCHE DATEN

Einsatz: Firstanfang/Firstende

Material: PVC hart

Gewicht: 0,10 kg/Stück

Bedarf: 1 Stück pro Firstanfang
und Firstende

Firstanfang:
Verlegung unter dem 
Firststein

Firstende:
Verlegung über dem 
Firststein

22,20

8,20

19
,2

0

Maße in mm

45
0

218 73

30
15

250 100

16
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GRATANFANGSTEIN

Mit seiner abgerundeten Stirnsei-
te ermöglicht der Gratanfangstein 
eine formschöne und einfache 
Lösung für den Gratanfang bei 
 allen Dachsteinen. Die Befesti-
gung erfolgt mittels mitgelieferter 
Glockenschraube.

TECHNISCHE DATEN

Einsatz: Gratanfang

Größe: 250/218 × 450 mm

Gewicht: 4,75 kg/Stück

Decklänge: 40,0 cm

2 Nagellöcher: Ø 1 × 4 mm und 1 × 5 mm

Bedarf: 1 Stück pro Gratanfang

First/Grat

GRATVERTEILERSTEIN

Er stellt die formschöne und re-
gensichere Verbindung zwischen 
Grat und First bei Walm- und 
Krüppelwalmdächern her. Ver-
wendbar bei allen Dachstein-
modellen. Der Anwendungsbe-
reich liegt zwischen 15° und 55° 
Dachneigung. Die Befestigung 
erfolgt mittels mitgelieferter 
Glockenschraube.

TECHNISCHE DATEN

Gewicht: 4,50 kg

1 Nagelloch: Ø 5 mm

Bedarf: 1 Stück pro Grat- und 
Firstverbindung

First

Grat 220

Grat

220

25
0

Gratanfangstein

Gratlattenhalter

Glockenschraube

Gratklammer
Gratstein

Gratlatte
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HINWEIS:
Nähere Informationen zu diesen Produkten finden Sie auch in der Rubrik „DachLüftung”, Seite 53.

METALROLL

Modellunabhängige, universelle 
First- und Gratrolle für alle Dach-
steinprofile. Das Produkt bietet 
exzellente Lüftungseigenschaften 
sowie hohen Schutz gegen das 
Eindringen von Schlagregen und 
Flugschnee, Sand und Insekten. 
Der Alu-Seitenstreifen ist dank 
patentiertem CrepTec-Verfahren 
zu ca. 50 % dehnfähig und UV-be-
ständig. Daher ist MetalRoll auch 
für höher profilierte Bedachungs-
materialien bestens geeignet.

TOPROLL

Die hochwertige Gittergewebe-
rolle TOP-ROLL® zeichnet sich 
besonders durch hohe Lüftungs-
eigenschaften aus. Aufgrund des 
hohen Plissierung- /Dehnfaktors 
(ca. 30 % dehnfähig) stellen flache 
bis mittlere Profilierungen kein 
Problem für eine passgenaue Ver-
legung dar. Durch die Verklebung 
und eine zusätzliche Nähnaht wird 
die Reißfestigkeit von Metallstrei-
fen und Gittergewebe besonders 
erhöht. Die robuste Gittergewe-
bestruktur schützt den First- bzw. 
Gratbereich vor Schnee- und 
Regeneintrieb.

TECHNISCHE DATEN

Material:

Verbund aus Gitternetz-
gewebe, farbbeschichte-
tem Aluminiumband mit
unterseitigem Butylkleber
und zusätzlichen 
PP-Nagelband

Einsatz:  alle Dachsteinmodelle

Abmessun-
gen:  5,0 m, 31 cm breit

Abluftquer-
schnitt: ca. 200 cm²/lfm

Bedarf: 1 Rolle pro 5 lfm First 
oder Grat

TECHNISCHE DATEN

Material:

Seitenstreifen aus witte-
rungs- und UV-beständi-
ger, lackierter Aluminium-
Poly ester-Verbundfolie 
mit Alu-Streckgitter-
einlage,  Lüftungsvlies 
aus Polypropylen (PP), 
Abdeckstreifen aus PP 
und Butylkleberaupe

Einsatz: alle Dachsteinmodelle

Abmessun-
gen:

5,0 m, Breite dehnbar 
von 26 – 32 cm

Abluftquer-
schnitt: ca. 230 cm2/lfm

Bedarf: 1 Rolle pro 5 lfm First 
oder Grat

First/Grat

AEROFIRSTELEMENT

Bei allen profilierten Dachstein-
modellen erfolgt die rasche, ein-
fache und witterungsunabhängige 
Trockenfirstausführung mit dem 
AeroFirstelement. 
Es besitzt große Abluftöffnungen 
und bietet mit seinem Spezialvlies 
zusätzlich Schutz gegen Schlag-
regen und Flugschneeeintrieb.

TECHNISCHE DATEN

Material:
Qualitativ hochwertiges 
PVC mit wetterbestän-
digem PAN-Vlies

Einsatz:
am First für alle groß- 
formatigen, profilierten 
Dachsteinmodelle

Abluftquer-
schnitt: 380 cm2/lfm

Bedarf: 0,98 Stück pro lfm First
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FIGAROLL PLUS

Universell einsetzbare Rolllösung 
für die Trockenausbildung von 
First und Grat. Eine neue Falttech-
nologie ermöglicht den flexiblen 
Seitenstreifen eine Dehnbarkeit 
von 50 % und somit eine leichte 
und dauerhafte Anformung an 
ebene und auch höher profilier-
te Bedachungsmaterialien. Die 
innovative Ventilationstechnik 
(2 Ventilations kanäle) im Vlies-
bereich bietet optimalen Schutz 
vor eventuellem Eintrieb von 
Schlagregen und Flugschnee. Zur 
Befestigung ist die FiGaRoll Plus 
mit einer durchgehenden Mar-
kierung am Nagelband und mit 
Butylklebe raupen ausgestattet.

TECHNISCHE DATEN

Material:

Seitenstreifen aus 
witterungs- und UV- 
beständigem, be-
schichteten Aluminium/
PET, Folienverbund mit 
Butylkleberaupe, 
Lüftungs vlies mit innova-
tiver, wasserabweisender 
und UV-beständiger 
Ventilationstechnik

Einsatz: alle Dachsteinmodelle

Abmessun-
gen:

5,0 m, Breite dehnbar 
von 28 – 32 cm breit

Abluftquer-
schnitt: ca. 150 cm²/lfm

Bedarf: 1 Rolle pro 5 lfm First 
oder Grat

HINWEIS:
Nähere Informationen zu diesen Produkten finden Sie auch in der Rubrik „DachLüftung”, 
Seite 53.

ECOROLL

Die günstige, modellunabhängige 
und universelle First- und Grat-
rolle für alle Dachsteinprofile. Der 
Seitenstreifen aus Aluminium ist 
beidseitig beschichtet und er-
möglicht eine leichte und dauer-
hafte Anformung an ebene und 
profilierte Bedachungsmateria-
lien. Das seitlich umgeschlagene 
Aluminiumblech beseitigt scharfe 
Kanten und schützt somit vor 
Schnittverletzungen. Ein mehr-
schichtiges, perforiertes Poly-
propylen Vlies ermöglicht eine 
optimale Abluftmöglichkeit.

TECHNISCHE DATEN

Material:

Seitenstreifen aus 
witterungs- und UV- 
beständigem Aluminium, 
beidseitig beschichtet, mit 
Butylkleberaupe, 
Lüftungs vlies aus mehr-
schichtigem Polypropylen

Einsatz: alle Dachsteinmodelle

Abmessun-
gen: 5,0 m, 32 cm breit

Abluftquer-
schnitt: ca. 143 cm²/lfm

Bedarf: 1 Rolle pro 5 lfm First 
oder Grat

UNIVERSAL FIRST-, 
GRATLATTENHALTER

Der Universal First-, Gratlatten-
halter erfüllt eine Doppelfunktion: 
Durch das drehbare Oberteil 
lassen sich sowohl First- als auch 
Gratlatte optimal ausrichten. Die 
Montage ist denkbar einfach, auch 
beim am First geschlossenem 
Unterdach. Selbst bei durchge-
hender Wärmedämmung über 
dem Firstscheitelpunkt ist der 
Universal First-, Gratlattenhalter 
auf Konterlattung einsetzbar, 
denn seine Biegsamkeit macht ihn 
von der Ausbildung des Sparren-
kopfes und der Höhe der Konter- 
und Dachlatten unabhängig.

TECHNISCHE DATEN

Material: verzinktes Eisenblech

Einsatz: für alle Dachsteinmodelle

Gewicht: 0,11 kg/Stück

Bedarf im 
Firstbereich:

1 Stück pro Sparrenge - 
binde/Konterlattung

Bedarf im 
Gratbereich: 1 Stück pro 0,6 lfm Grat

Gratlatte

Gratlatten
halter
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SchneeSicherung

SCHNEESTOPPSTEIN

Weitere Informationen siehe ab 
Seite 140 „Das Dach für schnee-
reiche Gebiete“.

TECHNISCHE DATEN

Material: Beton

Einsatz: Bramac Max und  
Bramac 7° Dachsystem

Größe: 365 × 480 mm

Gewicht: 5,35 kg/Stück

Deckbreite: 33,0 cm

Bedarf: Siehe Verlegeschemata 
ab Seite 141

SCHNEEFANGHAKEN

Weitere Informationen siehe ab 
Seite 140 „Das Dach für schnee-
reiche Gebiete“.

TECHNISCHE DATEN

Material: verzinktes Eisenblech mit 
Kunststoffbeschichtung

Einsatz:
für alle Bramac Dach steine, 
ausgenommen 
Bramac 7° DachSystem

Abmessung:
368 mm lang, 33 mm breit 
(Bramac Max 430 mm lang, 
33 mm breit)

Gewicht: 0,22 kg/Stück

Bedarf: Siehe Verlegeschemata 
ab Seite 141

HINWEIS:
Eine Verlegung von Schneefanghaken 
bei großformatigen Dachsteinen be-
wirkt, dass diese im Überdeckungs-
bereich nur mehr eine punkt förmige 
Auflage haben. Bei starken Druckbe-
lastungen durch Schnee und Eis kann 
dies zu Brüchen im Auflagebereich 
führen.

DIE SCHNEEFANGHAKEN SIND IM 
RECHTEN WASSERLAUF DES 
JEWEILIGEN DACHSTEINMODELLS  
ZU POSITIONIEREN.

HINWEIS:
Schneestoppsteine sind für das 
Modell Max und für das Bramac 7° 
Dachsystem verfügbar.

SCHNEEFANGHAKEN BEI 
 TEGALIT

Positionierung rechts neben 
Deckfalz. Der Deckfalz des da-
rüberliegenden Dachsteins muss 
angehoben werden (analog Abb.)
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SchneeSicherung

TECHNISCHE DATEN

SCHNEEFANGGITTER

Material: feuerverzinkter Stahl, 
farbig beschichtet

Gewicht: 4,5 kg

Gitterlänge: 300 cm

Gitterhöhe: 20 cm

Querschnitt 
Winkel: 20x20x2 mm

Bedarf: je nach Traufenlänge

Der Überstand vom Schneefanggitter im 
Randbereich darf max. 25 cm betragen.

In schneereichen Gebieten oder nach 
statischen Erfordernissen, Dachlatte mit 
zusätzlicher Latte unterstützen oder 
anstelle der Dachlatte ein mind. 120 mm 
breites Brett in Dachlattenstärke 
montieren.

HINWEIS LT. ÖNORM B 3418: 
Betreffend­Schneefanghaken: Ab einer Dachneigung von 45° ist eine Kombination mit Schneefangsystemen auszuführen.  
Betreffend­Schneehalter­aus­Beton­oder­Ton:  Eine Kombination aus Schneehalter und Schneefangsystemen ist bei Eindeckung mit 
Betondachsteinen ab 45°, bei Eindeckung mit Tondachziegel ab 35° auszuführen.

VERBINDUNGSKLAMMER 
(OHNE ABBILDUNG):

Material: feuerverzinkter Stahl, 
farbig beschichtet

Querschnitt: 20x20x2 mm

Bedarf: 2 Stk. pro Schneefanggitter

SCHNEEFANGSYSTEM ALU

Das SchneefangSystem Alu 
ist eine zusätz liche Schnee-
schutzmaßnahme im Traufen-
bereich, vor allem dort, wo 
entsprechende Vorschriften 
der Baubehörde bestehen. Das 
SchneefangSystem Alu besteht 
aus Schneefang pfanne, Schnee-
fangstütze sowie -gitter und 
Verbindungsklammern.
Die Schneefangpfanne ist immer 
über dem Sparren zu verlegen.

TECHNISCHE DATEN

SCHNEEFANGPFANNE

Material:
Aluminium allseitig farbig 
beschichtet mit Dicht-
lippen aus Kunststoff

Größe:

 180 × 420 mm
(Bei Bramac Markant: 
330 × 420 mm
Bei Bramac Max und Max 7°: 
200 × 480 mm)

Deckbreite:

15,0 cm
(Bei Bramac Markant: 30 cm
Bei Bramac Max und Max 7°: 
16,5 cm)

Gewicht:

0,95 kg/Stück
(Bei Bramac Markant: 
1,84 kg/Stück
Bei Bramac Max und Max 7°: 
2,70 kg/Stück)

Tragkraft:

max. 4,0 kN
(Abhängig von der Einbau- 
situation und Abstand der 
Schneefangstützen)
Bei­erhöhten­Anforderun-
gen sind die Abstände zu
verringern.

Bedarf:
Mindestens ein Stück pro 
Sparren, Achsabstand  
max. 92 cm
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FEDERBANDSCHELLE

Die Alpinrohre werden mittig mit 
2 Federbandschellen pro Rohr 
gegen axiale Verschiebung an den 
Alpinstützen gesichert.

ENDKAPPENSET (OHNE ABB.)

Passende Endkappen dichten die 
Alpinrohre ab und sorgen für einen 
ästhetischen Abschluss.

SchneeSicherung

ALPINROHRE

Schutz gegen Abrutschen des 
Schnees. Das Alpinrohr ist 2 m 
lang und hat an den Enden eine 
Verjüngung, damit die Alpinrohre 
ineinander gesteckt werden kön-
nen (effektive Länge 1,94 m). Der 
Durchmesser der Alpinrohre be-
trägt 32 mm und ist auf die Alpin-
stütze abgestimmt.
Der Überstand vom Alpinrohr 
im Randbereich darf max. 25 cm 
betragen.

ALPINSTÜTZE

Für die Befestigung der Alpinrohre 
an den Schneefangpfannen.

TECHNISCHE DATEN

Material: Aluminium, farbig 
pulverbeschichtet

Farbe: passend zur Dachdeckung 
(siehe Preisliste)

Bedarf: 1 Stk./ Schneefangpfanne

TECHNISCHE DATEN

Material: Aluminium, farbig 
pulverbeschichtet

Farbe: passend zur Dachdeckung 
(siehe Preisliste)

Bedarf: 2 Stk./ 1,94 m

RUNDHOLZHALTER

Für die sichere und  formschöne 
Befestigung des  Rundholzes 
(max Ø 130 mm) an den 
Schneefangpfannen.
Der Überstand vom Rundholz 
im Randbereich darf max. 25 cm 
betragen.

TECHNISCHE DATEN

Material: Aluminium, farbig 
pulverbeschichtet

Farben: passend zur Dachdeckung 
(siehe Preisliste)

Bedarf: 1 Stk./ Schneefangpfanne
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SchneeSicherung

Der Überstand vom Schneefanggitter Uni 
im Randbereich darf max. 25 cm betragen.

100*

Ausschnitt
Dachstein

Stützlatte, 
Höhe nach Erfordernis

Traglatte 4/5

Höhenunterlage
bei Bedarf 

210

*bei Reviva 130

TECHNISCHE DATEN

SCHNEEFANGGITTER- HAKEN UNI

Material: feuerverzinkter Stahl 
(5 mm), pulverbeschichtet

Einsatz:

Universell einsetzbar 
für profilierte und ebene 
Betondachsteine und Ton-
ziegel mit einem Wasser-
lauf >3,0 cm  (verwendbare 
Bramac Modelle und Farb-
auswahl siehe Preisliste)

Gewicht: 1,48 kg

Hakenlänge: 48,5 cm

Hakenbreite: 3,0 cm

Einsatz-
bereich:

Dachlattenhöhe
3 cm bis 6 cm

Tragkraft: max. 0,9 kN

Bedarf:

bis 20° Dachneigung :                          
max. Hakenabstand 80 cm
bis 40° Dachneigung:                          
max. Hakenabstand 60 cm
über 40° Dachneigung:                                 
max. Hakenabstand 50 cm
(Beachten Sie bitte die 
gültigen Normen, bzw. 
weitere länderspezifische 
und lokale Vorschriften)

SCHNEEFANGGITTER UNI:

Material: feuerverzinkter Stahl, 
pulverbeschichtet

Einsatz: zu Schneefanggitterhaken 
Uni

Gewicht: 4,49 kg

Gitterlänge: 300 cm

Gitterhöhe: 20 cm

Querschnitt 
Winkel: 20×20×2 mm

Bedarf: je nach Traufenlänge

SCHNEEFANGSYSTEM UNI 
VERZINKT/ VERZINKT FÄRBIG

Das kostengünstige und uni-
verselle Schneefangsystem für 
Betondachsteine und Dachzie-
gel. Das SchneefangSystem Uni 
verzinkt/verzinkt färbig ist eine 
zusätzliche Schneeschutzmaß-
nahme im Traufenbereich, vor 
allem dort, wo ent sprechende 
Vorschriften der Baubehörde be-
stehen. Das Schnee fangsystem 
besteht aus Schneefanggitter-
haken Uni verzinkt/verzinkt färbig, 
Schneefanggitter Uni verzinkt/
verzinkt färbig und Verbindungs-
klammer Uni verzinkt/verzinkt 
färbig.
Für die Montage der Schnee-
fanggitterhaken Uni müssen Zu-
satzlatten montiert werden. Die 
Zusatzlatten (Querschnitte wie 
vorhandene Dachlatten) müssen 
mindestens auf 2 Sparren ver-
schraubt werden (keine Montage 
auf auskragenden Zusatzlatten).
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TECHNISCHE DATEN

STANDBRETTPFANNE

Material: hochwertiges allseitig 
beschichtetes Aluminium

Einsatz:
Bramac Markant,  
Bramac Reviva,
Bramac Tegalit

Größe:

Bramac Markant: 
330 × 420 mm 
Bramac Reviva, Bramac 
Tegalit: 180 × 420 mm

Gewicht:
Bramac Markant: ca. 1,8 kg
Bramac Reviva,  
Bramac Tegalit: ca. 1,3 kg

Deckbreite:
30,0 cm 
(15 cm bei Bramac Reviva, 
Bramac Tegalit)

Bedarf: 2 Stück pro Sicherheits-
rost bzw. Trittstufe

Standbrettstein­mit­Metallaufsatz Stützlatte
Standbrettpfanne im Bereich der mittleren Auf-
lagenase durch eine Stütz latte unterfüttern.
Dimension der Stützlatte: 
Profilierte Dachsteine

DACHSTEIN ABSTAND A TRAGLATTEN (mm) STÜTZLATTEN (mm)

10er Format 230 mm 30/50 2 × 24/48

Bramac 7°  
DachSystem,  
Bramac Max

290 mm 40/60 60/60 oder 
60/40 hochkant

DachBegehung

STANDBRETTPFANNE/
STANDBRETTSTEIN MIT 
BÜGEL, SICHERHEITS ROST 
UND TRITTSTUFE

Das funktionelle, sichere und 
wirt schaft liche Dachbegehungs-
system (Klasse 1 – lt. ÖNORM 
EN 516). Durch die aufeinander 
abgestimmten Sys temteile ist 
die Regensicherheit der Dach-
fläche  gewährleistet, da keine 
Durchdringungen in der Dachhaut 
entstehen. Die Standbrettpfan-
nen und Standbrettsteine sind 
zusätzlich zu unterfüttern. Jede 
Standbrettpfanne/ jeder Stand-
brettstein ist zusätzlich mit zwei 
korrosions geschützten Schrau-
ben 4,5 × 45 mm (2 Schraub   löcher 
mit Kunststoffdichtung) und einer 
Sturmklammer zu befestigen. 
Der Bügel verbindet Standbrett-
pfanne/Standbrettstein und 
Sicher heitsrost bzw.  Trittstufe und 
reguliert zugleich die Anpassung 
an Dachneigungen  zwischen 15 
und 52 Grad.

TECHNISCHE DATEN

STANDBRETTSTEIN MIT 

METALLAUFSATZ

Material: Sand, Zement, Wasser, an-
organische Pigmente

Einsatz:

Bramac Classic,  
Bramac Montero,  
Bramac Donau,  
Bramac Max,
Bramac Max 7°

Größe:

330 × 420 mm  
(Bramac 7°  DachSystem, 
Bramac Max: 
365 × 480 mm)

Gewicht:
ca. 5,5 kg/Stück  
(Bramac 7° DachSystem, 
Bramac Max: 6,8 kg/Stück)

Deckbreite:
30,0 cm  
(Bramac 7° DachSystem, 
Bramac Max: 33,0 cm)

Bedarf: 2 Stück pro Sicherheitsrost 
bzw. Trittstufe

Traglatten (mm) 30/50 40/60

Stützlatten (mm) 30/50 40/60

Zusätzliche Stützlatte

Verschraubung
230 mm

Standbrettpfanne
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DachBegehung

TECHNISCHE DATEN

LAUFROST UNI 40/UNI 80

Material: feuerverzinkter Stahl, 
pulverbeschichtet

Abmessun-
gen:

40,0 × 25,0 cm
80,0 × 25,0 cm

Gewicht: 1,77 kg/3,42 kg

Bedarf: je nach Dachbegehungs- 
system

BÜGEL

Material: feuerverzinkter Stahl, 
pulverbeschichtet

Gewicht: 0,75 kg/Stück

Bedarf: 1 Stück pro 
Standbrettstein

MONTAGE STANDBRETTSTEINE/
STANDBRETTPFANNEN

SENKRECHTER ABSTAND

Tritte/Roste:
Dachneigung ≤ 45°: 
Trittfläche in jeder 2. Reihe*
Dachneigung > 45°: 
Trittfläche in jeder Dachsteinreihe.
* Bis Traglattenabstand 375 mm; bei größer 

375 mm in jeder Reihe.

HORIZONTALER ABSTAND

Laufrost­Uni­40:
Standbrettsteine werden direkt neben-
einander eingedeckt (siehe Foto)
Laufrost­Uni­80:
Zwischen den zwei Standbrettpfannen 
wird ein Dachstein 1/1 eingedeckt  
(siehe Foto)

400/800 cm

25
0 

cm

Laufrost
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TECHNISCHE DATEN

LAUFROSTSTÜTZE UNI

Material: feuerverzinkter Stahl 
(6 mm) pulverbeschichtet

Einsatz:

Universell einsetzbar 
für profilierte und ebene 
Betondachsteine und Ton-
ziegel mit einem Wasser-
lauf >4,0 cm 
(verwendbare Bramac 
Modelle und Farbauswahl 
siehe Preisliste)

Gewicht: 1,48 kg

Stützenlänge: 48,7 cm

Stützen-
breite: 4,0 cm

Einsatzbe-
reich: Dach-
lattenhöhe

3 cm bis 4 cm, 
Dachneigung 15° bis 55°

Bedarf: 2 Stück pro Laufrost Uni 40 
bzw. Laufrost Uni 80

BÜGEL FÜR LAUFROSTSTÜTZE UNI

Material: feuerverzinkter Stahl, 
pulverbeschichtet

Gewicht: 0,75 kg

Stützenlänge: 48,7 cm

Bedarf: 1 Stück pro 
Laufroststütze Uni

LAUFROST UNI 40/UNI 80

Material: feuerverzinkter Stahl, 
pulverbeschichtet

Abmessun-
gen:

40,0 × 25,0 cm
80,0 × 25,0 cm

Gewicht: 1,77 kg/3,42 kg

Bedarf: je nach Dachbegehungs-
system

DachBegehung

DACHBEGEHUNGSSYSTEM UNI 
VERZINKT/VERZINKT FÄRBIG

Die kostengünstige und univer-
selle Dachbegehungslösung für 
Betondachsteine und Dachziegel. 
Das Dachbegehungssystem Uni 
verzinkt/verzinkt färbig wird als 
vorkonfektioniertes Set ausge-
liefert. Das Set besteht aus 
2 Laufroststützen Uni, 2 Bügel 
für Laufrostset Uni (inkl. Befesti-
gungsschrauben für Bügel) und 
wahlweise 1 Laufrost Uni 40 cm, 
bzw. 1 Laufrost Uni 80 cm (inkl. 
Befestigungsschrauben für Lauf-
roste). Die zur Befestigung der 
Lauf roststützen erforderlichen 
Schrauben (mind. 6 × 45 mm, 
korrosions beständig) sind im 
Set nicht enthalten und sind vor 
Ort beizustellen. Zum Schutz 
der Oberfläche der Dacheinde-
ckung ist bei der Laufroststütze 
ein Moosgummi auf der Unter-
seite angebracht. Das Dach-
begehungssystem Uni verzinkt/
verzinkt färbig ist gemäß EN 516 
geprüft. Für die Montage der 
Laufroste muss bei einer Dach-
neigung bis 40° eine Zusatz latte 
montiert werden. Bei Dach-
neigungen über 40° bis max. 55° 
müssen zwei Zusatzlatten mon-
tiert werden. Die Zusatzlatten 
(Querschnitte wie vorhandene 
Dachlatten) müssen mindestens 
auf 2 Sparren verschraubt werden 
(keine Montage auf auskragenden 
Zusatzlatten).

*

*

* Stützlatte, Höhe nach Erfordernis

ca. 12,5 cm

LA

ca. 7,5 cm

LA

Dachneigung 40° bis 55°

Dachneigung 15° bis 40°
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DachSicherheit

SICHERHEITSDACHHAKEN 
(TYP B)

In der „Unterlage für spätere 
Arbeiten“ (lt. BauKG) hat jeder 
Bauherr festzuhalten wie man 
sich bei späteren Arbeiten (War-
tung, Reinigung, ...) sichern kann. 
Die beste Lösung ist der Bramac 
SicherheitsDachhaken.
Dieser Haken dient sowohl als An-
schlagpunkt für die Anbringung 
der persönlichen Schutzaus-
rüstung als auch zum Einhängen 
einer Dachleiter. Der Haken ist für 
Lastannahme in alle Richtungen 
geprüft, lt. ÖNORM EN 517.

SICHERHEITSDACHSTEIN

Dachstein mit Ausnehmung 
für SicherheitsDachhaken. Der 
Dachstein liegt satt auf und ver-
hindert so ein Aufklaffen bei der 
Überdeckung.

TECHNISCHE DATEN

Material:

Haken: feuerverz. Stahl, 
polyesterbeschichtete 
Befestigungsschiene: 
C-Profil aus verzinktem 
Stahlblech 
1250 × 100 × 20 × 3 mm 
(L/B/H/S) 
Schrauben: Assy Kombi II 
Schrauben 8 × 140/80

Gewicht-Set: 6,0 kg

Bedarf: lt. SIGE-PLAN oder 
Baukoordinator

DIE PRODUKTVORTEILE

• Dachhaken­nach­EN­517, Typ B, 
eine Lastaufnahme ist in alle 
4 Richtungen möglich

• Der Bramac SicherheitsDach-
haken ist gleichzeitig Anschlag-
punkt und Leiterhaken

• Keine Durchdringung der 
Unterkonstruktion

• Mit der Montage kann schon 
vor der Eindeckung begonnen 
werden

• Die­einfache­Montage­auf zwei 
Sparren gewährleistet immer 
eine optimale Platzierung des 
Hakens im Wasserlauf der 
Dacheindeckung

• Harmonische Integration 
in­die­Dachfläche aufgrund 
der Verfügbarkeit in allen 
Dachsteinfarben

• Geeignet­für­alle­schuppen-
förmigen­Deckungen­
(auch in Kombination mit 
der Bramac Thermazone 
Aufsparrendämmung)

• Satte­Auflage­der­Eindeckung 
dank der Aussparrung des 
 Bramac SicherheitsDachsteins

TECHNISCHE DATEN

Material: Sand, Zement, Wasser 
anorganische Pigmente

Größe:

330 × 420 mm
(Bramac Donau:
332 × 420 mm
Bramac 7° DachSystem,
Bramac Max: 365 × 480 mm)

Gewicht:
4,3 kg/Stück 
(Bramac 7° DachSystem,
Bramac Max: 5,3 kg/Stück)

Deckbreite: 30,0 cm 
(Bramac Max: 33,0 cm)

Bedarf: 1 Stück pro 
SicherheitsDachhaken

HINWEIS:
Nicht verfügbar für Bramac Tegalit, 
Bramac Reviva, Bramac Adria und 
Bramac Dolomit

* Stützlatte, Höhe nach Erfordernis
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DachSicherheit

LIEFERUMFANG

Schiene

Bramac SicherheitsDachhaken

Befestigungs- 
material

SicherheitsDachstein
(modellabhängig)

Die Montage geht einfach und schnell. Sie erfolgt mittels Befestigungs-
schiene direkt auf dem Sparren, bzw. durch das Unterdach auf dem 
Sparren. Der durch die Eindeckung dringende Sicherheitsdachhaken wird 
mittels eines Sicherheitsdachsteins überdeckt. Jedem DachSicherheits-
haken liegen eine genaue Verlegeanleitung sowie die zur Befestigung der 
Schiene benötigten Schrauben bei.

HINWEIS:
Nähere Informationen zur Dach-
Sicherheit finden Sie in den 
Planungsgrundlagen auf Seite 148.

HINWEIS:
Die Schrauben unbedingt in der
vorgegebenen Anzahl verwenden. 
Die Verwendung anderer Schrauben, 
bzw. die Montage mit weniger 
Schrauben gefährdet die Sicherheit 
der späteren Benützer.

Die „Beilage zur Unterlage für spätere 
Arbeiten“ ist im Zutrittsbereich zum Dach-
Sicherheitssystem sichtbar anzubringen

Montageanleitung

Die Beilage zur Unterlage für spätere Arbeiten und die Montage-
anleitung sind als Download auf bmigroup.com/at verfügbar. 
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DachLüftung
Laut ÖNORM B 4119:2018-03 ist die Mindesthöhe der Konterlattung über dem Unterdach, in Abhängigkeit 
von der Sparrenlänge und der Schneelast auf dem Boden, gemäß folgender Tabelle zu wählen.

REGELUNG DER ZU- UND ABLUFTÖFFNUNGEN LAUT ÖNORM
Der sich aus der Kontenlattenhöhe ergebende Belüftungsraum muss auf jeder Dachseite Zuluftöffnungen 
(traufseitig) und Abluftluftöffnungen (first-, bzw. gratseitig) aufweisen.  
Bei Eindeckungen mit Bramac Betondachsteinen darf die firstseitige Abluftöffnung bei
• Sparrenlängen ≤ 10 m auf 30 % und
• Sparrenlängen > 10 m auf 40 %
des erforderlichen Belüftungsquerschnittes reduziert werden.

DACHSTEIN- 
MODELL

ENTLÜFTUNGS- 
STEIN/STÜCK 
ca. cm2

AEROFIRST- 
ELEMENT 
ca. cm2/m

METALROLL 
ca. cm2/m

FIGAROLL 
PLUS 
ca. cm2/m

TOPROLL 
ca. cm2/m

ECOROLL 
ca. cm2/m

Bramac Classic 38 380 230 150 200 143

Bramac Montero 38 380 230 150 200 143

Bramac Markant 16 380 230 150 200 143

Bramac Tegalit 15 – 230 150 200 143

Bramac Reviva 28 – 230 150 200 143

Bramac Donau 36 380 230 150 200 143

Bramac Adria 21,5 380 230 150 200 143

Bramac Dolomit 38 380 230 150 200 143

7° DachSystem 15 – 230 – – –

Bramac Max 17 380 230 150 200 143

LÜFTUNGS QUERSCHNITT
Um die erforderlichen Lüftungsquerschnitte zu erreichen, stehen folgende Lüftungselemente zur Verfügung: 
 Entlüftungssteine, AeroFirstelement, MetalRoll, FiGaRoll, TopRoll und EcoRoll.
Beim angeführten Lüftungsquerschnitt in der unten stehenden Tabelle handelt es sich um den Lüftungs-
querschnitt vom gesamten Produkt. Dieser Lüftungsquerschnitt muss daher halbiert werden, um den Lüftungs-
querschnitt pro Dachfläche, bzw. pro Dachseite zu erhalten. Beim Entlüftungsstein ist keine entsprechende 
 Halbierung erforderlich.

SPARRENLÄNGE in m DACHNEIGUNG

5° bis 15° über 15° bis 20° über 20° bis 25° über 25°

Schneelast sk in kN/m2 < 3,25 ≥ 3,25 < 3,25  ≥ 3,25 < 3,25 ≥ 3,25 < 3,25 ≥ 3,25

bis 5 45 60 45 60 45 45 45 45

über 5 bis 10 60 60 45 60 45 60 45 60

über 10 bis 15 60 75 60 75 60 75 45 60

über 15 bis 20 75 95 75 95 75 75 60 75

FIRSTSEITIGER MINDESTABLUFTQUERSCHNITT (cm2)

Konterlattenhöhe­(mm)
Sparrenlänge­bis­10 m

Abminderung des Belüftungsquerschnittes auf 30%  
lt. ÖNORM B 4119;

Sparrenlänge­ab­10 m
Abminderung des Belüftungsquerschnittes auf 40%  

lt. ÖNORM B 4119;

45 135 180

60 180 240

75 225 300

95 285 380

IM BEZUG AUF DIE OBEN ANGEFÜHRTEN HINWEISE ZUR SPARRENLÄNGE UND HÖHE DER KONTERLAT-
TUNG SIND SOMIT  FOLGENDE MINDESTABLUFTQUERSCHNITTE ZU ERREICHEN
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DachLüftung

ENTLÜFTUNGSSTEINE

Entlüftungssteine sind als Abluft-
öffnungen im Firstbereich erfor-
derlich, um ein funktionstüchtiges 
Kaltdach zu gewähr leis ten. In der 
ÖNORM B 4119 sind die erforder-
lichen Abluftöffnungen festgelegt.

Die Verlegung erfolgt in der ersten 
bis in die dritte Reihe vom First. 
Bei Walm dächern können Ent-
lüftungssteine zusätzlich im Grat-
bereich eingesetzt werden.

TRAUFGITTER

Das Traufgitter schützt vor Vogel-
einflug zwischen erster Latte und 
den profilierten Dachsteinen.

TECHNISCHE DATEN

Einsatz:

Bramac Classic,  
Bramac Montero, Bramac 
Markant, Bramac Tegalit, 
Bramac Reviva, Bramac 
Donau, Bramac Adria, 
Bramac Dolomit

Größe: 330 × 420 mm

Gewicht: ca. 5,5 bis 6,5 kg 
(modellabhängig)

Deckbreite: 30,0 cm

Bedarf:
mind. 10 Stück/100 m2 
Dachfläche bzw. nach 
ÖNORM B 4119

TECHNISCHE DATEN

Einsatz:  Bramac 7° Dachsystem, 
Bramac Max

Größe: 365 × 480 mm

Gewicht: Bramac Max: ca. 7 kg
Bramac Max 7°: ca. 7,8 kg

Deckbreite: 33,0 cm

Bedarf:
mind. 10 Stück/100 m2 
Dachfläche, bzw. nach 
ÖNORM B 4119

HÖHE LÜFTERHAUBEN UND 
LÜFTUNGSQUERSCHNITTE MODELLBEZOGEN

Modell Höhe X Höhe Y Lüftungs-
querschnitt

Classic 11,4 cm 13,7 cm 38 cm²

Montero 11,4 cm 13,7 cm 38 cm²

Markant 5,5 cm 7,1 cm 16 cm²

Tegalit 7,4 cm – 15 cm²

Reviva 8,7 cm – 28 cm²

Donau 10,1 cm 13,6 cm 36 cm²

Adria 5,4 cm 10 cm 21,5 cm²

Dolomit 10,3 cm 13,9 cm 38 cm²

7° DachSystem 11,0 cm 13,9 cm 15 cm²

Max 3,7 cm 7,5 cm 17 cm²

TECHNISCHE DATEN

Material: Polyäthylen

Höhe: 6 cm

Element-
länge: 100 cm

Gewicht: 0,10 kg/Stück

Bedarf: 1 Stück pro lfm Traufe, 
2 Stück pro lfm Kehle

x y
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AEROTRAUFELEMENT

Zur einfachsten Montage der 
Rinnenhalter – das Einstemmen 
der Trauflattung ist mit diesem 
Produkt nicht mehr erforderlich! 
Eine durchdachte Konstruktion, 
mit Abstandhalter für die Rinnen-
halter (welche bei Bedarf auch 
weggebrochen werden können), 
ermöglicht eine einfache und ra-
sche Verlegung der Rinnenhalter – 
ohne zusätzliche Stemmarbeiten. 
Das Aero Traufelement ersetzt im 
Traufenbereich die 2. Dachlatte 
(oder die stehende Dachlatte) und 
sorgt für eine erhöhte Zuluft im 
Unterdachbereich. Zusätzlich ist 
das Aero Traufelement mit einem 
Traufgitter ausgestattet und 
schützt somit vor Vogeleinflug 
zwischen Dachlatte und der profi-
lierten Dachsteineindeckung.

LÜFTUNGSBAND PVC / 
LÜFTUNGSBAND ALU

Das Lüftungsband verhindert den 
Vogeleinflug im Bereich der Kon-
terlattung zwischen Unterdach 
bzw. Unterspannung und erster 
Latte sowie bei den verschiedens-
ten Anschlüssen.

TECHNISCHE DATEN

LÜFTUNGSBAND PVC

Material: PVC hart

Länge: 5,0 lfm/Rolle

Höhe: 10,0 cm

Stärke: 1,3 mm

Zuluftquer-
schnitt: 538 cm2/lfm

Gewicht: 0,47 kg/Rolle

Bedarf: 1 lfm pro lfm Traufe 
bzw. Anschluss

LÜFTUNGSBAND ALU

Material: Aluminium

Länge: 5,0 lfm/Rolle

Höhe: 10,0 cm

Stärke: 0,5 mm

Zuluftquer-
schnitt: 462 cm2/lfm

Gewicht: 0,42 kg/Rolle

Bedarf: 1 lfm pro lfm Traufe 
bzw. Anschluss

TECHNISCHE DATEN

Material: Polyäthylen

Element-
länge: 100 cm

Höhe: 3 cm (ohne Traufgitter)

Gewicht: 0,16 kg/Stück

Lüftungs-
querschnitt: 200 cm2/lfm

Bedarf: 1 Stück pro lfm Traufe

DachLüftung/DachDurchgang Unterdach-Lüfterelement

Unterdachlüfter-Element für die Durchdringung von  exiblen 
Unterdachbahnen, speziell für die Entlüftung von Dachboden-
räumen/Spitzböden nach außen. Das Element besteht aus 
einem Klemmring Ø 100 mm und einem aufsteckbaren 
Schutzgitter.

Produktvorteile
■ Hoher Lüftungsquerschnitt 75,0 cm² 
■ Klemmring zum Anschluss an die UDB/USB 
■ Rascher, einfacher Einbau 
■ Aufsteckgitter schützt vor Schmutz und Insekten 
 
Material 
Polyethylen, Farbton transparent-weiß 
 
Artikelnummer / Verpackungseinheit 
Art. Nr. 35814
5 Stück mit Schablone in Folienbeutel
10 Stück je Karton (Mindestbestellmenge)

Bramac Dachsysteme International GmbH · A-3380 Pöchlarn · Bramacstraße 9

Unterdachlüfter mit Aufsteckgitter

A
A

UNTERDACHLÜFTER

Unterdachlüfter-Element für 
die Durchdringung von flexiblen 
Unterdeckbahnen, speziell für 
die Entlüftung von Dachboden-
räumen/Spitzböden nach außen. 
Das Element besteht aus einem 
Klemmring Ø 100 mm und einem 
aufsteckbaren Schutzgitter.
Produktvorteile:
Hoher Lüftungsquerschnitt 
75,0 cm2

Klemmring zum Anschluss an die 
UDB/USB
Rascher, einfacher Einbau
Aufsteckgitter schützt vor 
Schmutz und Insekten

TECHNISCHE DATEN

Material: Polyethylen

Farbton: transparent-weiß

Anwendung:
nach Bedarf (Einbau im 
oberen Sparrenbereich 
empfohlen)

Empfehlung:
 mind. in jedem 
2. Sparrenfeld 
1 Unterdachlüfter

Lochdurch-
messer: 100 mm
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DachDurchgang

SCHLAUCHANSCHLUSS UND 
REDUZIERSTÜCK

Der flexible Schlauchanschluss er-
möglicht die Verbindung zwischen 
DuroVent Anschlussrohr und 
Entlüftungsleitung. Der Schlauch-
anschluss ist nicht für den waag-
rechten Einbau vorgesehen.
Bei geringeren Nennweiten erfolgt 
die An passung durch stufenwei-
ses Abschneiden des Reduzier-
stückes (von NW 100 bis NW 70).

TECHNISCHE DATEN

SCHLAUCHANSCHLUSS

Material: PVC hart und weich

Einsatz: zu Dunstrohr, alle Modelle

Größe: NW 100/125

Schlauch-
länge: max. 70 cm

Gewicht: 0,50 kg/Stück

Bedarf: 1 Stück pro Dunstrohr

REDUZIERSTÜCK

Material: PVC hart

Einsatz: zu Dunstrohr/
Schlauchanschluss

Größe: NW 100 bis NW 70

Gewicht: 0,25 kg/Stück

Bedarf:
abhängig von der 
Nennweite
der Entlüftungsrohre

ANSCHLUSSSET DUROVENT

Für die regensichere Dachdurch-
dringung vom Dunstrohr Duro-
Vent durch das Unterdach bzw. die 
Unterspannbahn. Das Set besteht 
aus Schablone, Anschlussring und 
Schürze für das Unterdach.

TECHNISCHE DATEN

ANSCHLUSSRING

Material: PVC weich, elastisch

Einsatz: bei Dunstrohr DuroVent

Größe: NW 100 bzw NW 125

Bedarf: 1 Stück pro DuroVent 
Dunstrohr

SCHABLONE

Material: Karton

SCHÜRZE FÜR UNTERDACH

Material: wie Bramac Uni-Eco-2S 140

Einsatz: bei Unterdach

Größe:
50,0 × 50,0 cm, 
Lochdurch messer:
100 bzw. 125 mm

Bedarf: 1 Stk. je DuroVent Dunstrohr

Oberrohr

Pfanne

Anschlussring

Anschlussrohr
Ø 100 bzw. 125

TECHNISCHE DATEN

Material: ASA-Kunststoff

Deckbreite:

30,0 cm
(Bei Bramac 7° Dach- 
System, Bramac Max: 
33,0 cm)

Größe:

330 × 420 mm
(Bei Bramac 7° Dach-
System, Bramac Max: 
365 × 480 mm)

Rohrdurch-
messer:

Oberrohr: 125 mm 
Anschlussrohr: 100 bzw.
 125 mm

Bedarf: 1 Stück pro Lüftungslei-
tung über dem Dach

Oberrohr

Wetterkappe

Pfanne

Anschlussrohr
Ø 100 bzw. 125

DUNSTROHR DUROVENT

Das Dunstrohr DuroVent aus 
hoch wertigem, farbbeständigen 
Kunststoff wird infolge der hohen 
Lüftungsleistung den gestiege-
nen Ansprüchen an Dunst rohre in 
besonderem Maße gerecht. Eine 
spezielle Arretierung schützt das 
Oberrohr gegen Verschiebungen 
durch abrutschende Eis- und 
Schneemassen. Bei Dachneigun-
gen von 15° bis 55° lässt sich das 
DuroVent senkrecht ausrichten.
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SCHLAUCHANSCHLUSS DN 150

Der flexible Schlauchanschluss 
DN 150, mit einer PVC-ummantel-
ten Federdrahtspirale, ermöglicht 
die Herstellung einer flexiblen Ver-
bindung zwischen Rohrleitung und 
Dachdurchgang. Der Schlauch-
anschluss ist nicht für den waag-
rechten Einbau vorgesehen, über-
brückt Längendifferenzen und 
gleicht Achsversätze zwischen 
Dachdurchgang und Rohrleitung 
aus. Der Anschlussschlauch ist die 
optimale Ergänzung für das Ven-
duct Lüfter-Set DN 150 zum An-
schluss an die Lüftungsleitung.

TECHNISCHE DATEN

Material:

PVC-ummantelte Feder-
stahldrahtspirale, inkl. zwei 
korrosionsgeschützer 
Schlauchschellen

Einsatz: zu Venduct Lüfter-Set 
DN 150

Größe: NW 150

Gewicht: 0,50 kg/Stück

Schlauch-
länge max. 75 cm

Bedarf: 1 Stück pro Venduct 
 Lüfter-Set DN 150

DachDurchgang

VENDUCT LÜFTER-SET DN 150

Mit dem Venduct® Lüfter-Set 
können Be- und Entlüftungen mit 
Rohr durch messer DN 150 hand-
werksgerecht und regensicher 
durch Dacheindeckungen geführt 
werden. Durch die vorkonfek-
tionierte Set-Lösung wird eine 
schnelle und einfache Montage 
ermöglicht. Ein Dicht ring für den 
regensicheren und winddichten 
Anschluss an die Unter deck bahn 
ist dem Karton bereits beigelegt. 
Das Venduct® Lüfter-Set DN 150 
verfügt, als wärmegedämmte 
Ausführung, zusätzlich über einen 
Wärmedämmeinsatz.

TECHNISCHE DATEN

Material: ASA-Kunststoff

Rohraußendurch-
messer: 160 mm

Druckverluste bei 
Luftstrom:

0,04 pa bei 15l/s   
0,15 pa bei 30l/s 
0,62 pa bei 60l/s

Lüftungsquer-
schnitt (LQ): 177,0 cm²

Dachneigung: mindestens 16°, 
maximal 65°

Allgemeine 
Beständigkeit:

verrottungsstabil,
witterungs-, 
frost- und
alterungsbeständig

Temperaturbe-
ständigkeit: -20ºC /+80ºC

Baustoffklasse: B2
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ABGASKALOTTE DUROVENT 
MIT DURCHGANGSPFANNE

Die DuroVent Abgaskalotte ist 
für die Durchführung der Abgas-
doppelrohre von Gasbrennern 
und Brennwertgeräten vorgese-
hen, deren Innenrohr außen nicht 
 wärmer als +85 Grad wird.

TECHNISCHE DATEN

Material: ASA Kunststoff

Größe:

330 × 420 mm
(Bei Bramac 7° Dach-
System, Bramac Max: 
365 × 480 mm)

Rohr Ø 
AK 116

innen: 116 mm
außen: 122 mm

Rohr Ø 
AK 128

innen: 128 mm
außen: 132 mm

Bedarf: 1 Stk. pro Abgasrohr

ANTENNENHALTER

Universal-Stahlhalter für die 
Montage von Satelliten- und 
Antennenanlagen auf dem 
Dach. In Kombination mit dem 
DuroVent Antennendurch gang 
ist eine einfache, professionelle 
Montage mit allen Vorteilen des 
 DuroVent-Systems möglich.
Produktvorteile:
• für jede Dachneigung  stufenlos 

 einstellbar
• einfache Montage ohne Durch-

dringung des Unterdaches/Un-
terspannung, bzw. Beschädigung 
der Dacheindeckung – keine 
Kältebrücken

• stabile Ausführung
• für alle Dachsteinmodelle 

geeignet
• Position des Halters unabhän-

gig vom darunterliegenden 
Sparren durch Befestigung mit 
„Teleskopauszug”

• inklusive Kabelführung und 
Kabelauslass

TECHNISCHE DATEN

Material: Stahl verzinkt

Stangenhöhe: 85 cm

Stangen-
außendurchmesser: 42 mm

Variabler 
Konterlattenabstand: 62 – 105 cm

ANTENNENAUFSATZ 
DUROVENT MIT 
DURCHGANGSPFANNE

Geeignet für die Dachdurch-
führung von Antennenmasten 
und Satelliten aufsätzen. Öffnung 
durch stufenloses Abschneiden 
von 22 – 110 mm  möglich. Bei 
Dachneigungen von ca. 15° bis ca. 
45° lässt sich der Antennenauf-
satz senkrecht ausrichten.

TECHNISCHE DATEN

Material: ASA-Kunststoff

Größe:

330 × 420 mm
(Bei Bramac 7° 
DachSystem,
Bramac Max:
365 × 480 mm)

Gewicht: 1,25 kg/Stück

Deckbreite:

30,0 cm 
(Bei Bramac 7° 
DachSystem,
Bramac Max: 33,0 cm)

Höhe 
Antennen-
aufsatz:

22,5 cm

Bedarf: nach Anforderung
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DachDurchgang

BRAMAC KABELDURCHGANG 
UNIVERSAL

Für Kabelleitungen mit einem 
Durchmesser zwischen 4 und 
8 mm (z.B.: Satellitenschüssel, 
Photovoltaik-Systeme, Beleuch-
tung, Kameras …) geeignet, für  
8 Kabeldurch g änge (8 K, in rot 
und anthrazit erhältlich). Wir emp-
fehlen die Uni Grundplatten zu 
unterfüttern um eine ausreichen-
de Sicherheit gegen eventuelle 
Verformungen gewährleisten 
zu können (ab 16° Dachneigung 
einsetzbar).

TECHNISCHE DATEN

Material: Durchgang ASA Kunst-
stoff, Manschetten EPDM

Modelle:
für alle Dachsteinmodelle 
(ausgenommen Bramac 7° 
DachSystem, Bramac Max)

Deckbreite: 36 cm bis 39 cm

Gewicht: ca. 1,5 kg

Für Kabel- 
Durchmesser: von 4 mm bis 8 mm

Bedarf: 1 Bramac Kabeldurchgang 
– Uni 8K für 8 Kabeln

SOLARDURCHGANG UNI

Anpassungsfähig für Solar-Lei-
tungen mit einem Durchmesser 
zwischen 10 und 70 mm. Inklusive 
selbstklebender Dichtmanschette 
für das Unterdach. Diese EPDM 
Manschette gewährleistet per-
fekte Dichtheit (z.B. gegen Nässe 
und Wind). Wir empfehlen die Uni 
Grundplatten zu unterfüttern 
um eine ausreichende Sicherheit 
gegen eventuelle Verformungen 
gewährleisten zu können (ab 16° 
Dachneigung einsetzbar).

TECHNISCHE DATEN

Material: ASA Kunststoff, 
Manschetten EPDM

Modelle:
für alle Dachsteinmodelle 
(ausgenommen Bramac 7° 
DachSystem, Bramac Max)

Deckbreite: 36 cm bis 39 cm

Gewicht: ca. 1,5 kg

Für Leitungs- 
Durchmesser: 10 mm bis 70 mm

Bedarf: 1 Stück pro 
Leitungsdurchgang
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DachBelichtung

LUMINEX ALU 44/ 
LUMINEX ALU 60

Es­sind­2­Versionen­mit­unter-
schiedlicher Ausstiegsgröße 
erhältlich:
Die Dachfenster sind optimal auf 
den Einbau mit Bramac Dach-
steinen abgestimmt und in den 
Farben Rot und Schiefer, mit 
Druckfeder zur Flügelfixierung 
verfügbar. Die Fenster eignen sich 
als Ausstiegsfenster für Dach-
neigungen von 16° bis 55° und zur 
Belichtung und Belüftung nicht 
gedämmter Dachräume. Mit der 
plissierten Aluminiumschürze 
lässt es sich an die passende 
Profilierung der Dacheindeckung 
anformen.

TECHNISCHE DATEN

Material:

Doppelglasscheibe, Grund-
rahmen aus imprägniertem 
Holz. Abdeckrahmen aus 
beschichtetem Aluminium

Flügel:

Aus beschichtetem Alu-
minium inklusive Dichtung. 
Komfortable Öffnung 
und Flügelfixierung durch 
Druckfeder.

Glas: 3/8/3; Außen- und Innen-
scheibe aus ESG

Griff: Zwei Lüfterstellungen 
möglich

Schürze:
Plissierte Aluminium-
schürze mit je 5 cm seit-
lichem Überstand

Farben: Rot (RAL 7022)
Schiefer (RAL 8004)

LUMINEX

Als Dachfenster, zur Belichtung 
von nicht gedämmten Dach-
räumen (Dachböden) und als 
zu sätzliche Belüftung für Dach-
neigungen von 16° bis 55°. Der 
erforderliche Aus schnitt für den 
Einbau entspricht exakt vier 10er 
Format-Dachsteinen, der Grund-
rahmen ist der Form des Bramac 
Classic bzw. Bramac Montero an-
gepasst und ein funktionelles und 
passgenaues Systemelement. 
Das Dachfenster lässt sich ent-
weder nach links, nach rechts oder 
nach oben öffnen.

TECHNISCHE DATEN

Material:

Rahmen aus ASA- 
Kunststoff, verstärk-
te Lichtkuppel aus 
hoch trans parentem, 
bruch festen 
Polycarbonat

Außenmaß: 63,0 × 76,5 cm

Ausstiegsgröße: 47,5 × 52,0 cm

Fensterlichtfl.: 0,24 m2

Gewicht: 5,4 kg

Bedarf: nach Anforderung

HINWEIS:
 Durch Entfernen des Mittelgriffes
kann das Ausstiegsfenster von außen 
geöffnet werden. 
Das Fenster kann z.B. mit einem 
Splint, bei den nicht verwendeten 
 Beschlägen, gesichert werden.

LUMINEX-ALU 44

Gewicht: 12,0 kg

Außenmaß 
Grundrah-
men:

48 × 61 cm

Ausstiegs-
öffnung: 44 × 57 cm

LUMINEX-ALU 60

Gewicht: 15,5 kg

Außenmaß 
Grundrah-
men:

64 × 64 cm

Ausstiegs-
öffnung: 60 × 60 cm
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DachBelichtung

PLEXIGLASPFANNE

Die Plexiglaspfanne ist die schnel-
le Lösung für einen wirtschaft-
lichen Durchblick und ist für ver-
schiedene Bramac Dachsteine 
erhältlich. Zur Befestigung werden 
zwei Klammern mitgeliefert.

LUMINEX-UNI MAX

Als Dachausstieg, zur Belichtung 
von nicht gedämmten Dach-
räumen (Dachböden) und als 
zu sätzliche Belüftung für Dach-
neigungen von 16° bis 55°. Ein 
funktionelles und passgenaues 
System element, da sich die 
Schürze dem jeweiligen Deck-
material exakt anpasst. Das Dach-
fenster lässt sich entweder nach 
links, nach rechts oder nach oben 
öffnen.

TECHNISCHE DATEN

Material:

Rahmen aus ASA-
Kunststoff, verstärkte 
Lichtkuppel aus hoch-
transparentem, bruch-
festen Polycarbonat, 
Schürze aus UV-be-
ständiger, lackierter 
Aluminium- Polyester-
Verbundfolie, mit 
Alu-Streck gittereinlage

Außenmaß 
Grundrahmen: 88,6 × 87,4 cm

Außenmaß 
Lichtkuppel: 57,5 × 65,5 cm

Ausstiegs-
größe: 52,0 × 60,0 cm

Fensterlichtfl.: 0,31 m2

Gewicht: 7,0 kg

Bedarf: nach Anforderung

TECHNISCHE DATEN

Material: PMMA

Größe:
33,0 × 42,0 cm
(Bramac Max: 
365 × 480 mm)

Gewicht: 0,65 kg/Stück
(Bramac Max: 0,68 kg/Stück)

Deckbreite: 30,0 cm
(Bramac Max: 33,0 cm)

HINWEIS:
Durch Entfernen des Mittelgriffes können diese Ausstiegsfenster von außen geöffnet 
werden. Die Fenster können z.B. mit je einem Splint bei den nicht verwendeten Beschlä-
gen gesichert werden.

LUMINEX-UNI

Als Dachfenster, zur Belichtung 
von nicht gedämmten Dach-
räumen (Dachböden) und als 
zu sätzliche Belüftung für Dach-
neigungen von 16° bis 55°. Der 
erforderliche Ausschnitt für den 
Einbau entspricht exakt vier 10er 
Format-Dachsteinen. Ein funktio-
nelles und passgenaues System-
element, da sich die Schürze dem 
jeweiligen Deckmaterial exakt an-
passt Das Dachfenster lässt sich 
entweder nach links, nach rechts 
oder nach oben öffnen.

TECHNISCHE DATEN

Material:

Rahmen aus ASA-
Kunststoff, verstärkte 
Licht kuppel aus hoch-
trans parentem, bruch-
festen Polycarbonat, 
Schürze aus UV-be-
ständiger, lackierter 
Aluminium- Polyester-
Verbundfolie, mit 
Alu-Streck gittereinlage

Außenmaß 
Grundrahmen: 63,0 × 76,5 cm

Außenmaß 
Lichtkuppel: 52,5 × 57,0 cm

Ausstiegs-
größe: 47,5 × 52,0 cm

Fensterlichtfl.: 0,24 m2

Gewicht: 6,2 kg

Bedarf: nach Anforderung

Lattung
Sparren

Verklammerung 2x

Plexiglas-
pfanne
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DachBefestigung

STURMKLAMMER REVIVA

Einschlag klammer zur Flächen-
befestigung und als zusätzliche 
Befestigung bei Sondersteinen für 
Bramac Reviva.

EUROKLAMMER PLUS

Die Euroklammer ist eine 
Einschlag  klammer, welche auf-
grund der sehr hohen Auszugs-
werte die ideale Sturmklammer 
zur Flächenbefestigung von groß-
formatigen Dach steinen ist. Sie 
passt auf alle Dachlatten und wird 
mit einem Schlag befestigt.

NORDMARKKLAMMER

Einschlag klammer zur Flächen-
befestigung von groß formatigen 
Dachsteinen und als zusätz liche 
Befestigung bei Sondersteinen.

TECHNISCHE DATEN

Material: Zink-Aluminium 
beschichteter Eisendraht

Bedarf: je nach Windsogbelastung
bzw. Berechnung*

Einsatz: Bramac Reviva 
(= Bramac Art. Nr. 37972)

TECHNISCHE DATEN

Material: Edelstahl AISI 304

Bedarf: je nach Windsogbelastung 
bzw. Berechnung*

Einsatz:

Euroklammer Plus 
für Bramac Classic, 
 Bramac Montero 
(= Bramac Art. Nr. 37016)
Euroklammer Plus 
für Bramac Donau, 
 Bramac Adria, 
Bramac Dolomit, 
Bramac 7° DachSystem 
und Bramac Max 
(= Bramac Art. Nr. 37017)
Euroklammer Plus 
für Tegalit 
(= Bramac Art. Nr. 37018)

TECHNISCHE DATEN

Material: verzinktes Eisenblech und 
Stahldraht

Bedarf: je nach Windsogbelastung 
bzw. Berechnung*

Einsatz:

Nordmarkklammer­Nr.­1 
für Bramac Classic,  
Bramac Montero und 
 Bramac Markant 
(= Bramac Art. Nr. 30045)
Nordmarkklammer­Nr.­2 
für Bramac Donau,   
(= Bramac Art. Nr. 30029)

HINWEIS:
 * siehe kostenlosen Bramac Windsogrechner auf www.bmigroup.com/at
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DachBefestigung

EINHÄNGEKLAMMER 
LATTENDIMENSION 30/50

Sturmklammer zur  werkzeuglosen 
und somit zur einfachen und 
 raschen Befestigung der Dach-
steine im Wasserfalz.

EINHÄNGEKLAMMER LATTEN- 
DIMENSION 40/50 & 40/60

Sturmklammer zur  werkzeuglosen 
und somit zur einfachen und 
 raschen Befestigung der Dach-
steine im Wasserfalz.

TECHNISCHE DATEN

Material: Zink-Aluminium (ZIAL)

Bedarf: je nach Windsogbelastung
bzw. Berechnung*

Einsatz: Lattendimensionierung 
40/50 & 40/60

Einhängeklammer 
für Bramac Classic, 
 Bramac Montero, 
Bramac Markant 
(= Bramac Art. Nr. 46164)

Einhängeklammer 
für Bramac Adria und 
Bramac Dolomit 
(= Bramac Art. Nr. 46168)

Einhängeklammer 
für Bramac Donau, 
Bramac Max, 
Bramac 7° DachSystem 
(= Bramac Art. Nr. 46166)

TECHNISCHE DATEN

Material: Edelstahl

Bedarf: je nach Windsogbelastung
bzw. Berechnung*

Einsatz: Lattendimension 50/50

Einhängeklammer
für Bramac Classic, 
 Bramac Montero
(= Bramac Art. Nr. 46640)

Einhängeklammer
für Bramac Donau
(= Bramac Art. Nr. 46636)

Einhängeklammer
für Bramac Tegalit
(= Bramac Art. Nr. 46641)

TECHNISCHE DATEN

Material: Edelstahl

Bedarf: je nach Windsogbelastung
bzw. Berechnung*

Einsatz: für Bramac Tegalit

Lattendi-
mensionen:

30/50 (Art. Nr. 32461)

40/50 (Art. Nr. 46111)

40/60 (Art. Nr. 30365)

50/50 (Art. Nr. 46641)

TECHNISCHE DATEN

Material: Zink-Aluminium (ZIAL)

Bedarf: je nach Windsogbelastung 
bzw. Berechnung*

Einsatz: Lattendimensionierung 
30/50

Einhängeklammer 
für Bramac Classic, 
 Bramac Montero, 
Bramac Markant 
(= Bramac Art. Nr. 46162)

Einhängeklammer 
für Bramac Adria und 
Bramac Dolomit 
(= Bramac Art. Nr. 46167)

Einhängeklammer 
für Bramac Donau, 
Bramac Max, 
Bramac 7° DachSystem 
(= Bramac Art. Nr. 46165)

EINHÄNGEKLAMMER 
LATTENDIMENSION 50/50

Die Einhängeklammer 50/50 
zur werkzeuglosen und raschen 
 Befestigung der Dachsteine.

EINHÄNGEKLAMMER TEGALIT

Die Einhängeklammer Tegalit 
zur werkzeuglosen und raschen 
 Befestigung der Dachsteine.

HINWEIS:
Alle direkt hier oberhalb angeführten 
Einhängeklammern werden  zuerst in 
den Wasserfalz und danach um die 
Traglatte geklemmt.

HINWEIS:
 * siehe kostenlosen Bramac Windsogrechner auf www.bmigroup.com/at

Klammer von hinten auf die Latte ziehen. Bei 
dickeren Latten zusätzlich von unten drücken.

Das Auge in den Seitenfalz hängen. Im Vier-
ziegeleck hält die Klammer drei Dachsteine.
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DachBefestigung

HINWEIS:
Werden die oben angeführten Mindestlattenabstände nicht eingehalten, kommt es zu punktuellen Belastungen im Deckfalzbereich. 
Dies kann zu Brüchen führen.

Alle Bramac Dachsteinmodelle sind an der Rückseite des Deckfalzbereiches mit einer Aussparung für Sturm-
klammern versehen. Je nach Klammerntyp sind entsprechende Mindestlattenabstände zu berücksichtigen.  
Siehe nachfolgende Tabelle:

DACHSTEIN STURMKLAMMER ARTIKELNR. MIND. LATTENABSTAND

Bramac Classic

Euroklammer Plus AD/CL
Nordmarkklammer Nr.1
Einhängeklammer CL 3/5
Einhängeklammer CL 4/5 u. 4/6
Einhängeklammer CL 5/5

37016
30045
46162
46164
46640

28 cm
29 cm
31 cm
31 cm
28 cm

Bramac Montero

Euroklammer Plus AD/CL
Nordmarkklammer Nr. 1
Einhängeklammer MO 3/5
Einhängeklammer MO 4/5 u. 4/6
Einhängeklammer MO 5/5

37016
30045
46162
46164
46640

28 cm
29 cm
31 cm
31 cm
28 cm

Bramac Markant
Nordmarkklammer Nr.1
Einhängeklammer MA 3/5
Einhängeklammer MA 4/5 u. 4/6

30045
46162
46164

27 cm
30 cm
30 cm

Bramac Tegalit

Euroklammer Plus TE
Einhängeklammer TE 3/5
Einhängeklammer TE 4/5
Einhängeklammer TE 4/6
Einhängeklammer TE 5/5

37018
32461
46111
30365
46641

30 cm
30 cm
30 cm
30 cm
30 cm

Bramac Reviva Sturmklammer RE 37972 28 cm

Bramac Donau

Euroklammer Plus DD
Nordmarkklammer Nr. 2
Einhängeklammer DD 3/5
Einhängeklammer DD 4/5 u. 4/6
Einhängeklammer DD 5/5

37017
30029
46165
46166
46636

28 cm
29 cm
31 cm
31 cm
28 cm

Bramac Adria
Euroklammer Plus BA
Einhängeklammer BA 3/5
Einhängeklammer BA 4/5 u. 4/6

37017
46167
46168

31,5 cm
31,5 cm

32 cm

Bramac Dolomit
Euroklammer Plus DOL
Einhängeklammer DOL 3/5
Einhängeklammer DOL 4/5 u. 4/6

37017
46167
46168

31,5 cm
32 cm

32,5 cm

Bramac Max 7°
Euroklammer Plus Max
Einhängeklammer Max 3/5
Einhängeklammer Max 4/5 u. 4/6

37017
46165
46166

36,5 cm
36,5 cm
37,5 cm

Bramac Max
Euroklammer Plus Max
Einhängeklammer Max 3/5
Einhängeklammer Max 4/5 u. 4/6

37017
46165
46166

35 cm
36 cm

37,5 cm
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STIFTE

Die Feuerverzinkung und die 
Kopfgröße der Stifte sichern 
eine optimale Befestigung von 
Sondersteinen mit Nagellöchern 
wie Ortgangsteinen, Standbrett-
steinen sowie für Dachsteinzu-
schnitte bei Graten, Ichsen und 
Anschlüssen und zur Befestigung 
von anderem DachZubehör.

TECHNISCHE DATEN

STIFTE 28/45

Material:  feuerverzinkter Stahl

Dimension: 45 mm, Ø 2,8 mm

Kopfgröße: 9 mm

Verpackungs- 
einheit: 2,5 kg: ca. 1190 Stück

STIFTE 31/80

Material:  feuerverzinkter Stahl

Dimension: 80 mm, Ø 3,1 mm

Kopfgröße: 7,5 mm

Verpackungs- 
einheit: 2,5 kg: ca. 800 Stück

TECHNISCHE DATEN

Folgende Klammern können mit dem 
Gürtelhalter­verwendet­werden:

EINHÄNGEKLAMMER 30/50:

Art.­46162 für  
Bramac Classic,  
Bramac Montero,   
Bramac Markant

Art.­46167 für Bramac
Adria und Bramac Dolomit

Art.­46165 für Bramac
Donau, Bramac Max,
Bramac 7° DachSystem

EINHÄNGEKLAMMER 40/50 & 40/60:

Art.­46164­für 
Bramac Classic,  
Bramac Montero,   
Bramac Markant

Art.­46168 für Bramac
Adria und Bramac Dolomit

Art.­46166 für Bramac
Donau, Bramac Max,
Bramac 7° DachSystem

DachBefestigung

TRAUFKLAMMER

Traufklammer mit Lochband für 
vari able Höhenanpassung. Die 
höhen variable Traufklammer 
verfügt über die nötige Stabilität 
und Flexibilität  an der Traufe, wo 
andere Sturm klammern nicht ver-
wendet werden können.

GÜRTELHALTER 
FÜR STREIFENMAGAZINE

Wird am Gürtel befestigt und 
nimmt die Kunststoffstreifen mit 
den Klammern auf. Die Hand-
habung der Klammern bei der 
Sturmsicherung wird durch den 
Gürtelhalter vereinfacht und be-
schleunigt. Eine Schutzkappe 
reduziert die Verletzungsgefahr 
beim Greifen der Klammern.

TECHNISCHE DATEN

Material:  Zink-Aluminium (ZIAL)

Bedarf: ca. 3 Stk./lfm Traufe

Einsatz: für alle Dachsteinmodelle

Traufklammer 
(= Bramac Art. Nr. 35898)
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FIRST-, GRATKLAMMER

Für die einfache und sichere 
 Befestigung der Firststeine. Durch 
das Langloch ist die Überlappung 
der Firststeine um 10 mm verän-
derbar. Firststein und Firstklam-
mern mit korrosionsgeschützten 
Schrauben befestigen.

TECHNISCHE DATEN

Material: Aluminiumblech 1 mm, 
eloxiert

Einsatz: für First-, Gratstein

Bedarf: 1 Stück pro First- 
bzw. Gratstein

GLOCKENSCHRAUBE

Zur Befestigung von Gratanfang- 
oder Gratverteilersteinen und 
diversen Dachelementen.

TECHNISCHE DATEN

Material:
A2-blank
(Edelstahl rostfrei), mit 
Kunststoff-Dichtscheibe

Einsatz:

 für Gratanfang/ -vertei-
ler    steine und zur dichten 
Befestigung von Dach- 
 ele menten auf Holz - 
unterkonstruktion

Bedarf: 1 Stück pro Gratstein

Farbe: Art. Nr. 34265 schwarz                                                     
Art. Nr. 38459 rot

Abmessungen: 5,0 × 115/19 mm

TECHNISCHE DATEN

Material:

 Feuerverzinkt, farbig 
lackiert, Mit montierter 
Kunststoff Dichtscheibe, 
20 mm runde, gewölbte, 
aufgenietete Kopfscheibe

Einsatz:

für Gratsteine und zur 
dichten Befestigung 
von Dachelementen auf 
Holzunterkonstruktion

Abmessungen: 3,1/3,7 × 120 mm

Bedarf: 1 Stück pro Gratstein

DachBefestigung

GLOCKENNAGEL

Zur Befestigung von First-, 
Gratsteinen und diversen 
Dachelementen.

GRAT-, KEHLKLAMMER

Mit der Grat-, Kehlklammer kön-
nen Einspitzer in der Kehle und 
Ausspitzer am Grat ohne Bohren 
der Dachsteine dauerhaft und 
schnell befestigt werden. Für alle 
profilierten und ebenen Dachstei-
ne und Dachziegel geeignet.

TECHNISCHE DATEN

Material:
Hochwertiger Federedel-
stahl, bzw. Edelstahldraht, 
korrosionsbeständig

Drahtlänge: ca. 40 cm

Bedarf: 1 Stück je Ausspitzer

Einsatz:

Art.­Nr.­32261 für alle 
Dachdeckungsmaterialien 
mit einer Körperstärke zwi-
schen 12 mm und 16 mm.
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DachAnschluss

WAKAFLEX

Wakaflex ist ein universell einsetz-
bares Zubehörprodukt für alle 
Anschlüsse an Wand, Kamin, auf-
gehenden Bauteilen wie Gauben, 
Brandmauern und sonstigen An-
schlüssen am Dach.
Wakaflex kann handwerksgerecht 
mit üblichen Werkzeugen ver-
arbeitet und verlegt werden. Es 
ist plastisch verformbar und passt 
sich durch die Aluminium-Streck-
gittereinlage den Dachkonturen 
exakt an. Die bei der Verlegung 
gegebene Form wird dauerhaft 
beibehalten. Durch die selbst-
verschweißende Eigenschaft des 
Mate rials entfällt zusätzliches 
Verlöten oder umständliches Ver-
kleben. Der Dichtrand bietet hohe 
Sicherheit vor Regen, Schnee 
und Staubeintrieb. Wakaflex passt 
zu allen Bedachungsmaterialien. 
Bei unverkleideten, aufgehenden 
Bauteilen ist der Anschluss mit 
der Wakaleiste und der Waka 
Dichtungsmasse zu verwahren. 
Die Wakaleiste ist durch die leicht 
zu entfernenden Stanzungen 
einfach mit Schlag dübel zu mon-
tieren und dank der beidseitigen 
Farbbeschichtung wahlweise 
in rot, braun oder schiefer zu 
verwenden.

TECHNISCHE DATEN

WAKAFLEX

Material:

hochwertiger, farbbe- 
ständiger Kunststoff PIB 
(Polyisobutylen) mit einer 
Aluminium-Streck-
gittereinlage

Elementbreite: 28 cm/37 cm

Länge: Rolle á 5 m

Gewicht: ca. 4,25 kg/7,30 kg

Temperatur-
beständigkeit:

– 40° bis +100° 
nach DIN 52133

UV- 
Beständigkeit: nach DIN 16726

WAKASTRIP / WAKALEISTE

Material:  hochwertiges Aluminium-
blech, einbrennlackiert

Elementhöhe: Wakastrip: 6,0 cm
Wakaleiste: 8,0 cm

Elementlänge: 240 cm

Farbe: Wakastrip: rot/braun
Wakaleiste: schiefer

Stanzungen: im Abstand von 20 cm, 
Durchmesser 0,6 mm

SCHLAGDÜBEL FÜR WAKALEISTE

Bedarf: 12 Stück/Wakaleiste

Dübellänge: 3,0 cm

Dübel: Ø 0,6 cm

WAKA DICHTUNGSMASSE

Material:

 UV-beständiger, trans-
parenter Synthese-
kautschuk (silikonfrei), 
haftet ohne Primer, ein 
anschließender Anstrich 
ist ebenfalls möglich

Inhalt: 310 ml

Bedarf: ca. 60 ml/m

KAMINANSCHLUSS MIT
WAKAFLEX UND WAKALEISTE

SEITLICHER WANDANSCHLUSS
MIT WAKAFLEX

Wechsel
Unter-
spann- 
bahn

Wakastrip/ 
Wakaleiste

Wakaflex

Wakaflex

Dachstein
Lattung
Konterlattung + Nageldichtung
Unterspannbahn
Sparren
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DachAnschluss/Mörtelfarbe

M-GLUE

M-Glue ist sowohl für Wakaflex als 
auch für First- & Gratrollen in Ver-
bindung mit der Butylraupe spezi-
ell für die Verklebung auf feuchten 
Untergründen verwendbar. Der 
Kleber ist geruchslos und frei von 
Lösungsmitteln.

TECHNISCHE DATEN

Material:
Feuchtigkeitshärtender 
1-Komponenten 
SMP-Kleber

Farbe: schwarz

Inhalt: 290 ml/450 g

Verarbei-
tung: +5°C bis +40°C

Bedarf: 1 Flasche für ca. 15 lfm

MÖRTELFARBE

Zum Einfärben des Dachdecker-
mörtels und auch zum Befüllen 
der Schlagschnur.
Verarbeitung:
Mörtelfarbe und Deckmörtel gut 
miteinander vermischen.

TECHNISCHE DATEN

Material: Eisenoxydfarbe

Farben: rot, braun, schiefer, 
rotbraun

Lagerung: im trockenen Zustand 
ca. 1 Jahr

Verpackungs-
einheit: Kübel à 3 Liter

Bedarf: ca. 1 kg Mörtelfarbe für 
70 – 100 kg Fertigmörtel

COMPRIBAND KEIL

Imprägnierte Schaumstoffbänder 
für Dachsteine als Abdichtung 
zwischen Dacheindeckung und 
Anschlusselementen wie Kehlen, 
Kaminkranz, Eindeckrahmen, 
etc. Das Compriband schützt vor 
Flugschnee- und Staubeintrieb 
bei Anschlüssen und Durchdrin-
gungen. Weiters wird das Compri-
band auch für die Kehlausbildung 
in schneereichen Gebieten ver-
wendet. Sehen Sie dazu auch die 
dementsprechende Verlegeanlei-
tung auf www.bmigroup.com/at

TECHNISCHE DATEN

Material:
selbstklebender, 
offenzellig imprägnierter
Polyurethanschaumstoff

Farbe: schwarz

Abmessun-
gen

Keil 30 × 60 mm 
Elementlänge: 100 cm

Bedarf: 1 Stück/1,0 lfm Anschluss



DichtDach

D
IC

H
TD

AC
H

D
IC

H
TD

AC
H



70 Fachinfo Eindeckung
01/2024

Dachneigung 1,15° (2 %) bis 85°

Geeignet für Neubau und Renovierung  
sämtlicher Dächer

VORTEILE AUF EINEN BLICK

• attraktive Strukturierung großer Flächen 
• innovative Verlegetechnik: 1 Bahn = 2 Lagen 
• 100 % wasserdicht 
• hohe Sturmsicherheit 
• widerstandsfähig gegen Hagelschlag (max. HW7) 
• widerstandsfähig gegen Flugfeuer und  

strahlende Wärme [BROOF(t1)] 
• begehbar und flüsterleise 
• vollflächig verklebter und schlanker Dachaufbau 

HINWEIS:
Als Bestreuungsmaterial werden farbige Gesteinsgranulate 
verwendet, die geringe Farbunterschiede haben können. 
Dafür wird von BMI Austria keine Haftung übernommen. 
Es ist darauf zu achten, dass Materialien aus einer Produk-
tionscharge verlegt werden!

* UNTERJÄHRIGE PRODUKTUMSTELLUNG 
Bei diesem Produkt findet 2024 eine unterjährige Produktum-
stellung statt. Bei den Daten in dieser Fachinfo handelt es sich 
bereits um die Neuprodukte! Um nähere Details über unsere 
Portfolio-Anpassung zu erfahren, besuchen Sie unsere Website.

Der Aufbau unserer Systeme ist bereits an die neuen Produkte 
angepasst.

*

DichtDach Contur (dolomitgrau)

TECHNISCHE DATEN (Neuprodukt 2024)

Kurzbe schreibung:
Kaltselbstklebende elastomere Ober- 
und Zwischenlagsbahn, 2 in 1 durch 
Verlegung im Halbverband

Anwendungs- 
bereich:

für Dachabdichtungen als Ober und 
 Zwischenlagen von mehrlagigen Syste-
men (B 3660)

Verarbeitung: Kaltselbstklebend,  
thermisch aktivieren

Oberseite:

farbige mineralische Grobabstreuung, 
b = 48 cm
mit Schattenkante, Folienoberfläche 
b = 52 cm

Unterseite: Kaltselbstklebend, Abziehfolie

Trägereinlage: Kombinationsträger (KE)

Dicke: Folienseite 3 mm , Schieferseite 4 mm

FARBEN

dolomitgrau herbstbraun schiefergrau

Villas DichtDach 
Contur



Fachinfo Eindeckung 71
01/2024

Villas DichtDach Contur Carport
SYSTEMAUFBAU FÜR EIN STEILDACH 
DACHNEIGUNG ≥ 1,15° (2 %) - 85°

HERSTELLERANGABE;  
VON VILLAS GEPLANTE NUTZUNGSDAUER:
 Qualitätsstufe „K3 VILLAS“ entspricht einer  geplanten 
 Nutzung der Dachabdichtung von 30 Jahren.

VILLAS SYSTEMGARANTIE 10 JAHRE:
 Für alle im Systemaufbau verwendeten und über BMI Austria 
gelieferten Materialien bei sach- und fachgerechter Montage 
(gemäß internatio nalen Verarbeitungsrichtlinien und  Normen) 
mit von Villas spezifiziertem Zubehör.

WIDERSTAND GEGEN STOSSARTIGE BELASTUNG:
 Herausragende Robustheit und ausgezeichnete Bau stellen-
tauglichkeit gem. EN 12691: 9000 mm: ein  Gewicht von 
0,5 kg fällt aus 9 m Höhe auf die Abdichtung, diese bleibt 
unbeschadet.

bar

WIDERSTAND GEGEN WASSERDURCHGANG:
 Polymerbitumen ist wasserdicht. Die ca. 7 mm dicke  
Abdichtungsschicht hält mehr als 10,0 bar Wasserdruck  
stand (entspricht einer Wasserhöhe von ca. 100 m). Poly-
merbitumen hat weder Poren noch Kapillaren, daher kein 
kapillarer Feuchte transport und 100%ige Frostsicherheit.

WIDERSTANDSFÄHIGKEIT GEGEN FEUER VON AUSSEN:
 Nach europäischen Anforderungen, System prüfung  gemäß 
EN 13501-5: BROOF (t1).

WIDERSTAND GEGEN HAGELSCHLAG:
 HW 7 (Hagelwiderstandsklasse 7): Hagel mit 7 cm Durch-
messer trifft ca. 131 km/h schnell auf das Dach. Die Ab-
dichtung wird in Funktion und Optik nicht beeinträchtigt. 
 Prüfergebnisse unter www.hagelregister.at.

PRODUKT VERARBEITUNG

Villas DichtDach Contur 

vollflächig selbstklebend,  
thermisch aktiviert, 
 mechanisch befestigt  
z. B. mit BMI Drill-Tec

Villasub E-GV-10 NSK Überlappungen verklebt, 
mechanisch befestigt

Holzwerkstoff Untergrund nach  
ÖNORM B 3691

Unterkonstruktion

 Bemessung der mechanischen Befestigung gemäß  
ÖNORM EN 1991-1-4 und ÖNORM B 1991-1-4.

Bitumenabdichtungssysteme sind geprüfte Aufbauten, bestehend aus mehreren verschiedenen Bahnen und Komponenten, die genau 
aufeinander abgestimmt sind. Durch ein Vermischen von Produkten anderer Hersteller verlieren Systeme ihre Zulassung, ebenso können 
einige Eigenschaften nicht mehr garantiert werden (z. B. Brandprüfungen, Dichtigkeiten, Verträglichkeiten, ...).

* UNTERJÄHRIGE PRODUKTUMSTELLUNG 
Der Aufbau unserer Systeme wurde bereits an die 
Neuprodukte 2024 angepasst. 

*
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Villas DichtDach Contur Kaltdach

PRODUKT VERARBEITUNG

Villas DichtDach Contur

vollflächig selbstklebend, 
thermisch aktiviert,  
mechanisch befestigt  
z. B. mit BMI Drill-Tec

Villasub E-GV-10 NSK Überlappungen verklebt, 
mechanisch befestigt

Holzwerkstoff Untergrund nach 
ÖNORM B 3691

Konterlattung mit  
Super Absorber 
Konterlattendichtband

gemäß ÖNORM B 4119

Erhöht regensicher <10° DN:  
z. B. Premium WU350* 
 
oder 
 
Regensicher: 
z. B. Elite 2S RESISTANT 180*

mechanisch befestigt, 
Nähte verschweißt oder 
Naht selbstklebend  
 
 
mechanisch befestigt, 
Naht selbstklebend

Holzwerkstoff

Wärmedämmung

Diffusionshemmende 
Schicht: 
z. B. Wallint 10 eco*

mechanisch befestigt, 
luftdicht verklebt

Innenausbau

SYSTEMAUFBAU FÜR EIN STEILDACH MIT SELBSTKLEBEBAHNEN 
DACHNEIGUNG 1,15° (2 %) - 85°

ANWENDUNGSKATEGORIE DER DACHABDICHTUNG:
 Qualitätsstufe „K3 VILLAS“ entspricht einer  geplanten 
 Nutzung der Dachabdichtung von 30 Jahren.

VILLAS SYSTEMGARANTIE 10 JAHRE:
 Für alle im Systemaufbau verwendeten und über BMI Austria 
gelieferten Materialien bei sach- und fachgerechter Montage 
(gemäß internatio nalen Verarbeitungsrichtlinien und  Normen) 
mit von Villas spezifiziertem Zubehör.

WIDERSTAND GEGEN STOSSARTIGE BELASTUNG:
 Herausragende Robustheit und ausgezeichnete Bau stellen-
tauglichkeit gem. EN 12691: 9000 mm: ein  Gewicht von 
0,5 kg fällt aus 9 m Höhe auf die Abdichtung, diese bleibt 
unbeschadet.

bar

WIDERSTAND GEGEN WASSERDURCHGANG:
 Polymerbitumen ist wasserdicht. Die ca. 7 mm dicke  
Abdichtungsschicht hält mehr als 10,0 bar Wasserdruck  
stand (entspricht einer Wasserhöhe von ca. 100 m). Poly-
merbitumen hat weder Poren noch Kapillaren, daher kein 
kapillarer Feuchte transport und 100%ige Frostsicherheit.

WIDERSTANDSFÄHIGKEIT GEGEN FEUER VON AUSSEN:
 Nach europäischen Anforderungen, System prüfung  gemäß 
EN 13501-5: BROOF (t1).

WIDERSTAND GEGEN HAGELSCHLAG:
 HW 7 (Hagelwiderstandsklasse 7): Hagel mit 7 cm Durch-
messer trifft ca. 131 km/h schnell auf das Dach. Die Ab-
dichtung wird in Funktion und Optik nicht beeinträchtigt. 
 Prüfergebnisse unter www.hagelregister.at.

*  Informationen zu weiteren möglichen Produkten:  
www.bmigroup.com/at

Bemessung Unterdach siehe ÖNORM B 4119. 
 Bemessung der mechanischen Befestigung gemäß 
ÖNORM EN 1991-1-4 und ÖNORM B 1991-1-4.

BMI Abdichtungssysteme sind geprüfte Aufbauten, die genau aufeinander abgestimmt sind. Durch ein Vermischen von Produkten anderer 
Hersteller verlieren Systeme ihre Zulassung, ebenso können einige Eigenschaften nicht mehr garantiert werden (z. B. BROOF(t1) - Wider-
standsfähigkeit gegen Flugfeuer und strahlende Wärme, Dichtigkeiten, Verträglichkeiten, ...).

*

* UNTERJÄHRIGE PRODUKTUMSTELLUNG 
Der Aufbau unserer Systeme wurde bereits an die 
Neuprodukte 2024 angepasst. 
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Villas DichtDach Contur Warmdach
SYSTEMAUFBAU FÜR EIN STEILDACH 
DACHNEIGUNG ≥ 1,15° (2 %) - 20°

HERSTELLERANGABE;  
VON VILLAS GEPLANTE NUTZUNGSDAUER:
 Qualitätsstufe „K3 VILLAS“ entspricht einer  geplanten 
 Nutzung der Dachabdichtung von 30 Jahren.

VILLAS SYSTEMGARANTIE 10 JAHRE:
 Für alle im Systemaufbau verwendeten und über BMI Austria 
gelieferten Materialien bei sach- und fachgerechter Montage 
(gemäß internatio nalen Verarbeitungsrichtlinien und  Normen) 
mit von Villas spezifiziertem Zubehör.

WIDERSTAND GEGEN STOSSARTIGE BELASTUNG:
 Herausragende Robustheit und ausgezeichnete Baustellen-
tauglichkeit gem. EN 12691: 4500 mm: ein  Gewicht von 
0,5 kg fällt aus 4,5 m Höhe auf die Ab dichtung, diese bleibt 
unbeschadet.

bar

WIDERSTAND GEGEN WASSERDURCHGANG:
 Polymerbitumen ist wasserdicht. Die ca. 7 mm dicke  
Abdichtungsschicht hält mehr als 10,0 bar Wasserdruck  
stand (entspricht einer Wasserhöhe von ca. 100 m). Poly-
merbitumen hat weder Poren noch Kapillaren, daher kein 
kapillarer Feuchte transport und 100%ige Frostsicherheit.

WIDERSTANDSFÄHIGKEIT GEGEN FEUER VON AUSSEN:
 Nach europäischen Anforderungen, System prüfung  gemäß 
EN 13501-5: BROOF (t1).

WIDERSTAND GEGEN HAGELSCHLAG:
 HW 6 (Hagelwiderstandsklasse 6): Hagel mit 6 cm Durch-
messer trifft ca. 121 km/h schnell auf das Dach. Die Ab-
dichtung wird in Funktion und Optik nicht beeinträchtigt. 
 Prüfergebnisse unter www.hagelregister.at.

GEPRÜFTE ZUGFESTIGKEIT GEGEN WINDSOG:
 Systemprüfung Haftzugfestigkeit vollflächig verklebter Dach-
systeme gegen Windsog: ca. 50 KN/m2 (Windsogbelastung  
> 3 KN/m2 ist gemäß ÖNORM B 3419 bereits eine der 
höchsten Anforderungen. So bieten vollflächig verkleb-
te Dachsysteme vielfache Sicherheit, auch bei weiteren 
Klimaverschärfungen).

PRODUKT VERARBEITUNG

Villas DichtDach Contur

vollflächig selbstklebend, 
 thermisch aktiviert,  
mechanisch befestigt  
mit BMI Drill-Tec

Thermazone PIR 
Mineral glasvlies ka-
schiert, Kleinformat mit 
Stufenfalz

lagesicher fixiert mit BMI 
Drill-Tec und zusätzlicher 
Verklebung nach ther-
mischer Aktivierung der 
Dampfsperrenoberseite

Schubwinkel in 
Dampfsperrebene Metallwinkel ≥ 1 mm

Villaself SKB-Plus

unterseitig kaltselbstkle-
bend, oberseitig selbst-
klebend nach thermischer 
Aktivierung

Holzwerkstoff Untergrund nach  
ÖNORM B 3691

Unterkonstruktion

WÄRMEDÄMMUNG WIND- UND LAGENSICHER BEFESTIGEN!
Bemessung der mechanischen Befestigung gemäß  
ÖNORM EN 1991-1-4 und ÖNORM B 1991-1-4.

ALTERNATIVER DÄMMSTOFF:
•  Thermazone PIR Aluminium kaschiert,  

Kleinformat mit Stufenfalz

BMI Abdichtungssysteme sind geprüfte Aufbauten, die genau aufeinander abgestimmt sind. Durch ein Vermischen von Produkten anderer 
Hersteller verlieren Systeme ihre Zulassung, ebenso können einige Eigenschaften nicht mehr garantiert werden (z. B. BROOF(t1) - Wider-
standsfähigkeit gegen Flugfeuer und strahlende Wärme, Dichtigkeiten, Verträglichkeiten, ...).

*

* UNTERJÄHRIGE PRODUKTUMSTELLUNG 
Der Aufbau unserer Systeme wurde bereits an die 
Neuprodukte 2024 angepasst. 

D
IC

H
TD

AC
H



74 Fachinfo Eindeckung
01/2024

Dachneigung 1,15° (2 %) bis 30°

Geeignet für Neubau und Renovierung  
sämtlicher Dächer

HINWEIS:
Als Bestreuungsmaterial werden farbige Gesteinsgranulate 
verwendet, die gerinwge Farbunterschiede haben können. 
Dafür wird von BMI Austria keine Haftung übernommen. 
Es ist darauf zu achten, dass Materialien aus einer Produk-
tionscharge verlegt werden!

VORTEILE AUF EINEN BLICK
• jede Dachform kreativ gestaltbar 
• 100 % wasserdicht 
• hohe Sturmsicherheit 
• widerstandsfähig gegen Hagelschlag (max. HW7) 
• widerstandsfähig gegen Flugfeuer und  

strahlende Wärme [BROOF(t1)]
• begehbar und flüsterleise 
• vollflächig verklebter und schlanker Dachaufbau 

TECHNISCHE DATEN (Neuprodukt 2024)

Kurzbe schreibung: thermisch aktivierbare elastomere 
Oberlagsbahn

Anwendungs- 
bereich:

für Dachabdichtungen als Oberlagen von 
mehrlagigen Systemen ohne dauerhaf-
ten, schweren Oberflächenschutz  
(B 3660)

Verarbeitung: thermisch aktivieren

Oberseite: farbige mineralische Grobabstreuung

Unterseite: leicht abschmelzbare Folie

Trägereinlage: Kombinationsträger (KE)

Naht: thermisch zu aktivierende Cut-Line Naht

Dicke: 4,0 mm

FARBEN

dolomitgrau

ziegelrot

schiefergrau

herbstbraun

anthrazit

Villas DichtDach  
Alpin Pro

* UNTERJÄHRIGE PRODUKTUMSTELLUNG 
Bei diesem Produkt findet 2024 eine unterjährige Produktum-
stellung statt. Bei den Daten in dieser Fachinfo handelt es sich 
bereits um die Neuprodukte! Um nähere Details über unsere 
Portfolio-Anpassung zu erfahren, besuchen Sie unsere Website.

Der Aufbau unserer Systeme ist bereits an die neuen Produkte 
angepasst.

*
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Villas DichtDach Alpin Pro Carport
SYSTEMAUFBAU FÜR EIN STEILDACH 
DACHNEIGUNG ≥ 1,15° (2 %) - 30°

ANWENDUNGSKATEGORIE DER DACHABDICHTUNG:
 Qualitätsstufe „K3 VILLAS“ entspricht einer  geplanten 
 Nutzung der Dachabdichtung von 30 Jahren.

VILLAS SYSTEMGARANTIE 10 JAHRE:
 Für alle im Systemaufbau verwendeten und über BMI Austria 
gelieferten Materialien bei sach- und fachgerechter Montage 
(gemäß internatio nalen Verarbeitungsrichtlinien und  Normen) 
mit von Villas spezifiziertem Zubehör.

WIDERSTAND GEGEN STOSSARTIGE BELASTUNG:
 Herausragende Robustheit und ausgezeichnete Bau stellen-
tauglichkeit gem. EN 12691: 9000 mm: ein  Gewicht von 
0,5 kg fällt aus 9 m Höhe auf die Abdichtung, diese bleibt 
unbeschadet.

bar

WIDERSTAND GEGEN WASSERDURCHGANG:
 Polymerbitumen ist wasserdicht. Die ca. 7 mm dicke Ab-
dichtungsschicht hält mehr als 10,0 bar Wasserdruck stand 
(entspricht einer Wasserhöhe von ca. 100 m). Polymerbitu-
men hat weder Poren noch Kapillaren, daher kein kapillarer 
Feuchte transport und 100%ige Frostsicherheit.

WIDERSTANDSFÄHIGKEIT GEGEN FEUER VON AUSSEN:
Nach europäischen Anforderungen, System prüfung  gemäß 
EN 13501-5: BROOF (t1).

WIDERSTAND GEGEN HAGELSCHLAG:
 HW 7 (Hagelwiderstandsklasse 7): Hagel mit 7 cm Durch-
messer trifft ca. 131 km/h schnell auf das Dach. Die Ab-
dichtung wird in Funktion und Optik nicht beeinträchtigt. 
 Prüfergebnisse unter www.hagelregister.at.

PRODUKT VERARBEITUNG

Villas Alpin Pro  thermisch aktiviert

Villaself E-3 SK Vlies  
(Villasub UDS E-3)

vollflächig selbstklebend, 
 thermisch aktiviert,  
mechanisch befestigt  
z. B. mit BMI Drill-Tec

Villasub E-KV-15 NSK Überlappungen verklebt, 
mechanisch befestigt

Holzwerkstoff Untergrund nach  
ÖNORM B 3691

Unterkonstruktion

Bemessung der mechanischen Befestigung gemäß  
ÖNORM EN 1991-1-4 und ÖNORM B 1991-1-4.

Bitumenabdichtungssysteme sind geprüfte Aufbauten, bestehend aus mehreren verschiedenen Bahnen und Komponenten, die genau 
aufeinander abgestimmt sind. Durch ein Vermischen von Produkten anderer Hersteller verlieren Systeme ihre Zulassung, ebenso können 
einige Eigenschaften nicht mehr garantiert werden (z. B. Brandprüfungen, Dichtigkeiten, Verträglichkeiten, ...).

* UNTERJÄHRIGE PRODUKTUMSTELLUNG 
Der Aufbau unserer Systeme wurde bereits an die 
Neuprodukte 2024 angepasst. 

*
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SYSTEMAUFBAU FÜR EIN STEILDACH 
DACHNEIGUNG ≥ 1,15° (2 %) - 30°

Villas DichtDach Alpin Pro Kaltdach

ANWENDUNGSKATEGORIE DER DACHABDICHTUNG:
 Qualitätsstufe „K3 VILLAS“ entspricht einer  geplanten 
 Nutzung der Dachabdichtung von 30 Jahren.

VILLAS SYSTEMGARANTIE 10 JAHRE:
 Für alle im Systemaufbau verwendeten und über BMI Austria 
gelieferten Materialien bei sach- und fachgerechter Montage 
(gemäß internatio nalen Verarbeitungsrichtlinien und  Normen) 
mit von Villas spezifiziertem Zubehör.

WIDERSTAND GEGEN STOSSARTIGE BELASTUNG:
 Herausragende Robustheit und ausgezeichnete Bau stellen-
tauglichkeit gem. EN 12691: 9000 mm: ein  Gewicht von 
0,5 kg fällt aus 9 m Höhe auf die Abdichtung, diese bleibt 
unbeschadet.

bar

WIDERSTAND GEGEN WASSERDURCHGANG:
 Polymerbitumen ist wasserdicht. Die ca. 7 mm dicke Ab-
dichtungsschicht hält mehr als 10,0 bar Wasserdruck stand 
(entspricht einer Wasserhöhe von ca. 100 m). Polymerbitu-
men hat weder Poren noch Kapillaren, daher kein kapillarer 
Feuchte transport und 100%ige Frostsicherheit.

WIDERSTANDSFÄHIGKEIT GEGEN FEUER VON AUSSEN:
 Nach europäischen Anforderungen, Systemprüfung  gemäß 
EN 13501-5: BROOF (t1).

WIDERSTAND GEGEN HAGELSCHLAG:
 HW 7 (Hagelwiderstandsklasse 7): Hagel mit 7 cm Durch-
messer trifft ca. 131 km/h schnell auf das Dach. Die Ab-
dichtung wird in Funktion und Optik nicht beeinträchtigt. 
 Prüfergebnisse unter www.hagelregister.at.

PRODUKT VERARBEITUNG

Villas Alpin Pro  thermisch aktiviert

Villaself E-3 SK Vlies  
(Villasub UDS E-3)

vollflächig selbstklebend, 
 thermisch aktiviert,  
mechanisch befestigt  
z. B. mit BMI Drill-Tec

Villasub E-KV-15 NSK Überlappungen verklebt, 
mechanisch befestigt

Holzwerkstoff Untergrund nach 
ÖNORM B 3691

Konterlattung mit 
Super Absorber 
Konterlattendichtband

gemäß ÖNORM B 4119

Erhöht regensicher < 10° DN  
z. B. Premium WU350* 
 
oder 
 
Regensicher:  
z. B. Elite 2S RESISTANT 180*

mechanisch befestigt, 
Nähte verschweißt oder 
Naht selbstklebend  
  
mechanisch befestigt, 
Naht selbstklebend

Holzwerkstoff Untergrund nach 
ÖNORM B 4119

Wärmedämmung

Diffusionshemmende 
Schicht: 
z. B. Wallint 10 eco*

mechanisch befestigt, 
luftdicht verklebt

Innenausbau

*  Informationen zu weiteren möglichen Produkten:  
www.bmigroup.com/at

Bemessung Unterdach siehe ÖNORM B 4119. 
Bemessung der mechanischen Befestigung gemäß 
ÖNORM EN 1991-1-4 und ÖNORM B 1991t-1-4.

BMI Abdichtungssysteme sind geprüfte Aufbauten, die genau aufeinander abgestimmt sind. Durch ein Vermischen von Produkten anderer 
Hersteller verlieren Systeme ihre Zulassung, ebenso können einige Eigenschaften nicht mehr garantiert werden (z. B. BROOF(t1) - Wider-
standsfähigkeit gegen Flugfeuer und strahlende Wärme, Dichtigkeiten, Verträglichkeiten, ...).

*

* UNTERJÄHRIGE PRODUKTUMSTELLUNG 
Der Aufbau unserer Systeme wurde bereits an die 
Neuprodukte 2024 angepasst. 
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Villas DichtDach Alpin Pro Warmdach
SYSTEMAUFBAU FÜR EIN STEILDACH 
DACHNEIGUNG ≥ 1,15° (2 %) - 30°

BMI Abdichtungssysteme sind geprüfte Aufbauten, die genau aufeinander abgestimmt sind. Durch ein Vermischen von Produkten anderer 
Hersteller verlieren Systeme ihre Zulassung, ebenso können einige Eigenschaften nicht mehr garantiert werden (z. B. BROOF(t1) - Wider-
standsfähigkeit gegen Flugfeuer und strahlende Wärme, Dichtigkeiten, Verträglichkeiten, ...).

*

* UNTERJÄHRIGE PRODUKTUMSTELLUNG 
Der Aufbau unserer Systeme wurde bereits an die 
Neuprodukte 2024 angepasst. 

HERSTELLERANGABE;  
VON VILLAS GEPLANTE NUTZUNGSDAUER:
 Qualitätsstufe „K3 VILLAS“ entspricht einer  geplanten 
 Nutzung der Dachabdichtung von 30 Jahren.

VILLAS SYSTEMGARANTIE 10 JAHRE:
 Für alle im Systemaufbau verwendeten und über BMI Austria 
gelieferten Materialien bei sach- und fachgerechter Montage 
(gemäß internatio nalen Verarbeitungsrichtlinien und  Normen) 
mit von Villas spezifiziertem Zubehör.

WIDERSTAND GEGEN STOSSARTIGE BELASTUNG:
 Herausragende Robustheit und ausgezeichnete Bau stellen-
tauglichkeit gem. EN 12691: 4500 mm: ein  Gewicht von 0,5 kg fällt 
aus 4,5 m Höhe auf die Abdichtung, diese bleibt unbeschadet.

bar

WIDERSTAND GEGEN WASSERDURCHGANG:
 Polymerbitumen ist wasserdicht. Die ca. 7 mm dicke Ab-
dichtungsschicht hält mehr als 10,0 bar Wasserdruck stand 
(entspricht einer Wasserhöhe von ca. 100 m). Polymerbitu-
men hat weder Poren noch Kapillaren, daher kein kapillarer 
Feuchte transport und 100%ige Frostsicherheit.

WIDERSTANDSFÄHIGKEIT GEGEN FEUER  
VON AUSSEN:
 Nach europäischen Anforderungen, System prüfung  gemäß 
EN 13501-5: BROOF (t1).

WIDERSTAND GEGEN HAGELSCHLAG:
 HW 6 (Hagelwiderstandsklasse 6): Hagel mit 6 cm Durch-
messer trifft ca. 121 km/h schnell auf das Dach. Die Ab-
dichtung wird in Funktion und Optik nicht beeinträchtigt. 
 Prüfergebnisse unter www.hagelregister.at.

GEPRÜFTE ZUGFESTIGKEIT GEGEN WINDSOG:
 Systemprüfung Haftzugfestigkeit vollflächig verklebter Dach-
systeme gegen Windsog: ca. 50 KN/m2 (Windsogbelastung  
> 3 KN/m2 ist gemäß ÖNORM B 3419 bereits eine der 
höchsten Anforderungen. So bieten vollflächig verkleb-
te Dachsysteme vielfache Sicherheit, auch bei weiteren 
Klimaverschärfungen).

PRODUKT VERARBEITUNG

Villas Alpin Pro  thermisch aktiviert 

Villaself E-3 SK Vlies  
(Villasub UDS E-3)

vollflächig selbstklebend,
thermisch aktiviert,  
mechanisch befestigt  
mit BMI Drill-Tec

Thermazone PIR 
 Mineral glasvlies kaschiert, 
Kleinformat mit Stufenfalz

lagesicher fixiert mit BMI 
Drill-Tec und zusätzlicher 
Verklebung nach ther-
mischer Aktivierung der 
Dampfsperrenoberseite

Schubwinkel in 
Dampfsperrebene Metallwinkel ≥ 1 mm

Villaself SKB-Plus

unterseitig kaltselbstkle-
bend, oberseitig selbst-
klebend nach thermischer 
Aktivierung

Holzwerkstoff Untergrund nach  
ÖNORM B 3691

Unterkonstruktion

WÄRMEDÄMMUNG WIND- UND LAGENSICHER BEFESTIGEN!
Bemessung der mechanischen Befestigung gemäß  
ÖNORM EN 1991-1-4 und ÖNORM B 1991-1-4.

ALTERNATIVER DÄMMSTOFF:
•  Thermazone PIR Aluminium kaschiert,  

Kleinformat mit Stufenfalz
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Dachneigung 13° bis 85°

Geeignet für Neubau und Renovierung  
sämtlicher Dächer

HINWEIS:
Auf der folgenden Seite ist der zulässige Systemaufbau 
mit den jeweiligen Systemprodukten zu finden. Es ist zu 
berücksichtigen, dass die Funktion der Villas DichtDach 
PM-Schindel nur unter Einhaltung der dargestellten 
Systemaufbauten gewährt werden kann. Weiteres System-
zubehör siehe Seite 80.

HINWEIS:
Als Bestreuungsmaterial werden farbige Gesteinsgranulate 
verwendet, die geringe Farbunterschiede haben können. 
Dafür wird von BMI Austria keine Haftung übernommen. 
Es ist darauf zu achten, dass Materialien aus einer Produk-
tionscharge verlegt werden!

VORTEILE AUF EINEN BLICK
• jede Dachform kreativ gestaltbar 
• hohe Sturmsicherheit 
• widerstandsfähig gegen Hagelschlag  

(max. HW5) 
• widerstandsfähig gegen Flugfeuer und  

strahlende Wärme [BROOF(t1)] 
• flexibel und elastisch 

Rechtecksform­100 × 33 cm

TECHNISCHE DATEN

Kurzbe schreibung: Polymerbitumen Schindeln

Verarbeitung: Verdeckte Nagelung

Oberseite: Mineralische  Abstreuung

Unterseite: Besandet + Folienstreifen

Trägereinlage: Schwerglasvlies

Länge × Breite [m] Schindel 1000 × 333 mm ± 3 mm

Dicke [mm] 3,3

Wärmestandfestigkeit [°C] 130

Kaltbiege verhalten [°C] -10

Brandverhalten: Klasse E/BROOF(t1)*)

Zugfestigkeit 
längs/quer [N/50 mm]

längs:  1.000 ± 200 
quer:  900 ± 200

Widerstand 
gegen  Weiter- 
reißen [N]

150 ± 50

Produkt Deklaration: EN 544:2011

Verwertung/Entsorgung: EWC-Nummer 170302 
„Bitumengemische“

*) Nach europäischen Anforderungen, Systemprüfung gemäß EN 13501-5: BROOF (t1)

FARBEN

PM-SCHINDELN RECHTECKSFORM

dolomitgrau

ziegelrot

schiefergrau

herbstbraun

anthrazit

Villas DichtDach 
PM Schindeln
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VILLAS MATERIALGARANTIE 30 JAHRE:
Für Villas DichtDach PM-Schindeln bei sach- und fachgerech-
ter  Montage (gemäß internationalen  Verarbeitungsrichtlinien 
und Normen) mit von Villas spezifiziertem Zubehör.

WIDERSTANDSFÄHIGKEIT GEGEN FEUER 
VON AUSSEN:
Nach europäischen Anforderungen, System prüfung  gemäß 
EN 13501-5: BROOF (t1).

WIDERSTAND GEGEN HAGELSCHLAG:
 HW 5 (Hagelwiderstandsklasse 5): Hagel mit 5 cm Durch-
messer trifft ca. 110 km/h schnell auf das Dach. Die Ab-
dichtung wird in Funktion und Optik nicht beeinträchtigt. 
 Prüfergebnisse unter www.hagelregister.at.

Villas DichtDach PM-Schindeln
SYSTEMAUFBAU FÜR EIN STEILDACH 
(DACHNEIGUNG ≥ 13°-85°)

PRODUKT VERARBEITUNG

Villas DichtDach 
PM-Schindeln

mechanisch fixiert,  
DN >13°

Villasub E-KV-15 NSK Naht selbstklebend, 
 mechanisch befestigt

Holzwerkstoff gemäß ÖNORM B 4119

Konterlattung mit 
Super Absorber 
Konterlattendichtband

 gemäß ÖNORM B 4119

ERHÖHT 
 REGENSICHER: 
z.B. Premium WU 350* 
 
oder 
 
REGENSICHER: 
z.B. Elite 2S RESISTANT 180*

mechanisch befestigt, 
Nähte verschweißt oder 
Naht selbstklebend 
 
 
 
mechanisch befestigt, 
Naht selbstklebend

Holzwerkstoff

Wärmedämmung

DIFFUSIONS HEMMENDE 
SCHICHT:  
z.B. Wallint 10 eco

mechanisch fixiert, 
luftdicht verklebt

Innenausbau

Bemessung der mechanischen Befestigung gemäß ÖNORM EN 1991-1-4 
und ÖNORM B 1991-1-4.
*  Informationen zu weiteren möglichen Unterdeckbahnen siehe ab Seite 85

BMI Abdichtungssysteme sind geprüfte Aufbauten, die genau aufeinander abgestimmt sind. Durch ein Vermischen von Produkten anderer 
Hersteller verlieren Systeme ihre Zulassung, ebenso können einige Eigenschaften nicht mehr garantiert werden (z. B. BROOF(t1) - Wider-
standsfähigkeit gegen Flugfeuer und strahlende Wärme, Dichtigkeiten, Verträglichkeiten, ...).
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VILLAS PORMEX RAPID PLUS

Ein rasch trocknender bitumi-
nöser Voranstrich für die Ver-
wendung als Haftvermittler bei 
Abdichtungen mit Bitumen- und 
Polymerbitumenbahnen für die 
Abdichtung von Bauwerken, Dä-
chern etc. auf porigen, in der Re-
gel mineralischen Untergründen. 
Geeignet zur Verwendung auf Be-
ton,  Mauerwerk oder Metall.

DichtDach - Zubehör

VILLASELF SKB-PLUS

ist eine vollflächig, kaltselbst-
klebende Elastomerbitumen- 
Dampfsperrbahn mit 
Aluminium- Kombieinlage mit 
spezieller Fügetechnik zur si-
cheren Nahtschließung und 
oberseitiger wärmeaktivierbarer 
Deckschicht zum Einflämmen von 
 Polystyrol, glasvlieskaschierten 
Polyurethan- Dachdämmplatten.
Das Herstellungsverfahren und 
die Eigenüberwachung sind nach 
EN ISO 9001 zertifiziert.

Vorteile und 
Produkteigenschaften
• selbstklebende Dampfsperre auf 

Beton- und Holz-Untergründen
• sichere kraftschlüssige Naht-

verbindung durch abziehbaren 
Folienstreifen plus zusätzlicher 
Nahtverschweißung mit Brenner 
oder Heißluft

• sauber und schnell zu verlegen
• perforationsfest
• ideal für die nachfolgende Ver-

klebung von Polystyrol, Polyure-
than (MV) und Mineralwolle

TECHNISCHE DATEN

Verarbei-
tung:

Pinsel, Bürste, Roller, 
Spritzgerät

Verbrauch:

Beton, Mauerwerk 0,3 l/m2 
Metall 0,2 l/m2 
Abhängig vom Untergrund 
z.B. Rauigkeit

Trockenzeit:

besonders rasch trock-
nend, abhängig von der 
Auftragsmenge und den 
Witterungsverhältnissen; 
Richtzeit: ca. 30 Minuten

Lieferform: Gebinde à 28 oder 10 Liter

TECHNISCHE DATEN

Kurzbe schreibung:

Kaltselbstklebende, 
folienkaschierte 
Elastomerbitumen-
Dampfsperrbahn 
mit Sicherheitsnaht

Anwendungs- 
bereich:

Bitumen Dampf-
sperrbahn (B3666)

Verarbeitung: selbstklebend, 
 thermisch aktivieren

Oberseite: Abflämmbare Folie

Unterseite: Abziehfolie

Trägereinlage: Glasvlies-Aluminium 
Kombiträger (GV/AL)

Naht: Sicherheitsnaht  
mit Cut-Lines

Länge × Breite [m] 10 × 1,08

Dicke [mm] 2,7

Wärmestandfestig-
keit [°C] 100

Kaltbiege verhalten 
[°C] -25

sd-Wert [m] > 1500

Brandverhalten: Klasse E

Zugfestigkeit 
längs/quer 
[N/50 mm]

längs:   1200 
(-200/+400)

quer:   1200 
(-200/+400)

Zugdehnung 
längs/quer [%]

längs:  5 ± 3 
quer:  5 ± 3

Widerstand 
gegen  Weiter- 
reißen [N]

350 ± 150

Produkt 
Deklaration: EN 13970:2007

Verwertung/
Entsorgung:

EWC- Nummer 
170302 
„Bitumengemische“

Bei diesem Produkt findet 2024 eine unter-
jährige Produktumstellung statt.  
Bei den Daten in dieser Fachinfo handelt es 
sich bereits um das Neuprodukt! 
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DichtDach - Zubehör

VEDATEX –

BITUMEN KALTKLEBER

Gebrauchsfertiger, dauerhaft 
 flexibler Kaltkleber für windsichere 
Verklebung von Wärmedämm-
platten auf Dampfsperren, Stahl-
blechen und -profilen. Hervor-
ragende Klebekraft.

Produkteigenschaften
• hervorragende Klebekraft
• hoher Nachklebeeffekt  

(Korrekturmöglichkeit beim 
Verarbeiten)

• dauerhaft flexibel

SCHNEEFANGHAKEN

Zur Schneeschutzabsicherung. 
Die Bemessung des Schnee-
schutzes gemäß ÖNORM B 3418
„Planung und Ausführung von 
Schneeschutzsystemen auf
Dächern“ ist durch die BMI An-
wendungstechnik oder über 
Eintrag der erforderlichen Objekt-
daten in ein computergestütztes 
Berechnungsprogramm möglich.
Nähere Informationen unter  
www.bmigroup.com/at.

METALLDACHPLATTE 
„CLICK 17“

Diese universelle  Grundplatte 
für Bitumen ist mit dem dazuge-
hörigen Dachmaterial abgestimmt 
und bietet eine Montagemöglich-
keit für folgende Zubehörprodukte:
• Schneefanghalter
• Rohrhalter
• Rundholzhalter
• Laufsteghalter
Die Materialverträglichkeit dieser 
universellen Grundplatte ist mit 
dem Werkstoff Bitumen erprobt, 
eine Bitumenkorrosion ist aus-
geschlossen und die Materialver-
bindung zeichnet sich über einen 
hohen Haftabzugswert aus.
Der Werkstoff Bitumen kann 
 direkt auf die universelle Grund-
platte aufgebracht werden
• Lose (Polymerbitumen- 

Schindeln),
• Im Selbstklebeverfahren 

(Dachabdichtung),
• Thermisch aktiviert 

 (Dachabdichtung geflämmt)

TECHNISCHE DATEN

Material: gebrauchsfertiger 
Bitumen-Kaltkleber

Bedarf:  1 Kartusche für 
ca. 4 lfm Verklebung

Inhalt: 310 ml

Verarbeitung:

ab +5°C verarbeit-
bar, Der Untergrund 
muss trocken, trag-
fähig, staub- und 
fettfrei sein

TECHNISCHE DATEN

Material:
verzinktes Eisen-
blech mit Kunst-
stoffbeschichtung

Einsatz: Villas DichtDach 
PM Schindeln

Abmessungen: 400 mm lang, 
34 mm breit

Gewicht: ca. 0,25 kg/Stück

Bedarf: 2 bis 5 Stück pro m² 
Dachfläche

TECHNISCHE DATEN

Material:
Stahl feuerverzinkt 
und pulver- 
beschichtet

Abmessungen: 499 × 372 mm

Gewicht: 2,56 kg

Bedarf: 1 Stück pro o.a. 
Halter
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SCHNEEFANGHALTER 
„CLICK 17“

ROHRHALTER „CLICK 17“ VERBINDUNGSMUFFE 
SCHNEEFANGROHR

VERBINDUNGSKLAMMER

SCHNEEFANGROHR 1"SCHNEEFANGGITTER 
„CLICK 17“

TECHNISCHE DATEN

Material:
Stahl feuerverzinkt 
und pulver- 
beschichtet

Gewicht: 0,59 kg

Gitterhöhe: wahlweise mit 20 cm bzw. 
25 cm

Abmessung:

Schneefangstütze 
für 200 mm Gitter: 
261 mm / 276 mm / 26 mm
Schneefangstütze  
für 250 mm Gitter:  
261 mm / 276 mm / 26 mm

Stuhlhöhe: 50 mm

Bedarf: je nach Traufenlänge

TECHNISCHE DATEN

Material:
Stahl feuerverzinkt 
und pulver- 
beschichtet

Rohrlänge: 300 cm

Gewicht: 5,5 kg

Abmessung: Ø 1“ 
Mantelstärke: 2 mm

Bedarf: 2 Stück pro Rohrhalter 
Click 17

TECHNISCHE DATEN

Material: Stahl feuerverzinkt 
und pulverbeschichtet

Gewicht: 0,54 kg

Ø Rohr: für 2 Rohre mit 1“

Abmessung:
 Schneefangstütze  
für 1“ Rohre  
164 mm/199 mm/28 mm

Bedarf: je nach Traufenlänge

TECHNISCHE DATEN

Material: Stahl feuerverzinkt 
und pulverbeschichtet

Bedarf: 1 Stk. pro Rohrverbindung

Abmessung: Ø 26,9 mm, 100 mm lang

TECHNISCHE DATEN

Material:
Stahl feuerverzinkt 
und pulver- 
beschichtet

Gewicht: 6,0 kg bzw. 6,5 kg

Gitterhöhe: wahlweise mit 20 cm  
bzw. 25 cm

Gitterlänge: 300 cm

Querschnitt: 20 × 20 × 3 mm

Bedarf: je nach Traufenlänge

DichtDach - Zubehör | Clicksysteme
FOLGENDE CLICKSYSTEME ERMÖGLICHEN DIE EINFACHE UND  
WERKZEUGLOSE MONTAGE AUF DIE METALLDACHPLATTE „CLICK 17“

TECHNISCHE DATEN

Material: Stahl feuerverzinkt und 
pulverbeschichtet

Querschnitt: 20 × 20 mm

Bedarf: 2 Stk. pro Verbindung

Der Überstand vom Schneefang-
gitter im Randbereich darf max. 
30 % des Stützabstandes, bzw. 
max. 25 cm betragen.

Der Überstand vom Schneefang-
rohr 1" im Randbereich darf max. 
30 % des Stützabstandes, bzw. 
max. 25 cm betragen.
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SICHERHEITSLAUFROST

BEFESTIGUNGSMATERIALVERBINDUNGSSTÜCKE FÜR 
SICHERHEITSLAUFROSTE

RUNDHOLZHALTER 
„CLICK 17“

LAUFSTEGHALTER 
„CLICK 17“

TECHNISCHE DATEN

Material:
Stahl feuerverzinkt 
und pulver- 
beschichtet

Abmessung: 40,0 × 25,0 cm 
80,0 × 25,0 cm

Gewicht: 1,77 kg/3,54 kg

Bedarf: je nach Begehungs system

TECHNISCHE DATEN

Material:
Stahl feuerverzinkt 
und pulver- 
beschichtet

Gewicht: 0,54 kg

Abmessung: 207 mm / 226 mm / 26 mm

Ø Rundholz: bis max. 140 mm

Bedarf: je nach Traufenlänge

TECHNISCHE DATEN

Material:
Stahl feuerverzinkt 
und pulver- 
beschichtet

Gewicht: 1,05 kg

Abmessung: 204 mm / 293 mm / 
30 mm

Laufrostbreite: 250 mm

Dachneigung: von 15° bis 60°, verstell-
bar um jeweils 4°

Bedarf: 2 Stk. pro Laufrost

DichtDach - Zubehör | Clicksysteme
FOLGENDE CLICKSYSTEME ERMÖGLICHEN DIE EINFACHE UND  
WERKZEUGLOSE MONTAGE AUF DIE METALLDACHPLATTE „CLICK 17“

TECHNISCHE DATEN

Material: nicht rostender Stahl

Abmessung:
Schrauben: M8 × 50 mm 
gekröpft
Mutter: M8

Bedarf:

1 Beutel = kompletter Satz 
für 2 Laufsteg stützen (be-
stehend aus 4 Schrauben 
und 4 Muttern)

TECHNISCHE DATEN

Material: nicht rostender Stahl

Abmessung:
2 mm Blechstärke
Schraube: M6 × 10 mm
Mutter: M6

Bedarf:

1 Beutel = kompletter Satz 
für 1 Verbindung (beste-
hend aus 2 Verbindungs-
stücken, 4 Schrauben und 
4 Muttern) nicht rostender 
Stahl
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AUFDACHMODULHALTER

Diese Grundplatte für Bitumen 
ermöglicht die Montage von Auf-
dach Solarthermie- und Aufdach 
Photovoltaikanlagen (sofern die 
erforderlichen Trägerschienen 
eine Aufnahmemöglichkeit von 
unten erlauben).
Die Materialverträglichkeit ist mit 
dem Werkstoff Bitumen erprobt, 
eine Bitumenkorrosion ist aus-
geschlossen und die Materialver-
bindung zeichnet sich über einen 
hohen Haftabzugswert aus.
Der Werkstoff Bitumen kann 
 direkt aufgebracht werden
• Lose (Polymerbitumenschindel),
• Im Selbstklebeverfahren 

(Dachabdichtung),
• Thermisch aktiviert (Dach-

abdichtung geflämmt)

TECHNISCHE DATEN

Material:
Stahl feuerverzinkt 
und pulver- 
beschichtet

Abmessungen: 499 × 372 mm

Gewicht: 2,16 kg

Blechstärke: 0,8 mm

Lastaufnahme:

Lastaufnahme 
Druckkraft: 3,61 kN
Lastaufnahme 
in Gleitrichtung: 
1,30 kN
Lastaufnahme bei 
Windsog: 2,16 kN

Bedarf: laut objektspezifi-
scher Auslegung

DichtDach - Zubehör



Unterdeckbahnen
Diffusionsoffene Unterdeckbahnen
Fassadenbahn
Bituminöse Unterdeckbahnen
Luftdichtheitsschichten
Strukturierte Trennlage
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Bei Unterschreitung der Regeldachneigung bzw. über 
ausgebauten Dachgeschoßen (und bei einem nicht aus-
gebauten Dachgeschoß über der obersten Geschoßde-
cke, die bereits bei Anfall geringer Wassermengen was-
serdurchlässig ist - z. B. Zangen decke) ist, unabhängig 
von der Dachneigung, immer ein Unterdach erforderlich.
Unterdächer müssen regensicher und dicht gegen 
Flugschnee sein. Bei ausgebauten Dachgeschoßen 
müssen sie auch noch winddicht sein.
Ein Unterdach besteht z.B. aus einer „begehbaren 
 Schale“ (Holzschalung) und einer darauf liegenden Un-
terdeckbahn. Auf diese wird dann eine Konterlattung mit 
einem Querschnitt von mind. 4,5 × 4,5 cm aufgebracht.
Die Konterlattung gibt die Hinterlüftungshöhe vor. 
Diese ist abhängig von der Sparrenlänge, Dachnei-
gung und vom Schneelast gebiet.
Man unterscheidet je nach Ausführung „Regensichere 
Unterdächer” und „Erhöht regensichere Unterdächer.”
Unterdächer können diffusionshemmend oder 
diffusi­ons­offen ausgeführt werden. Bei einem ausge-
bauten Dachgeschoß sind diffusionsoffene Unterdä-
cher auszu führen, da diese eine Vollsparrendämmung 
zulassen und somit keinen Überlüftungsraum für die 
Dämmung benötigen. Dieser Überlüftungsraum ver-
hindert eine winddichte Ausführung und stellt somit 
nicht mehr den Stand der Technik dar.

REGENSICHERE UNTERDÄCHER

kommen z.B. zur Anwendung bei
• Unterschreitung der Regeldachneigung um bis zu 5°
• und generell bei ausgebautem Dachgeschoß

Regensichere Unterdächer können mit sämtlichen 
 Unterdeckbahnen von BMI ausgeführt werden. Bei den 
diffusionsoffenen Unterdeckbahnen ist mit Ausnahme 
der Nageldichtbahnen Divoroll Comfort 4D Resistant 290 
und Comfort Comfort-Seal Resistant 255 immer eine Kon-
terlattendichtung anzubringen. Am besten eignen sich 
dazu die Konterlattendichtmasse oder das Bramac 
Super­Absorber­Nageldichtband.

ERHÖHT REGENSICHERE UNTERDÄCHER

kommen z.B. zur Anwendung bei
• einer weiteren Unterschreitung der Regeldach-

neigung von 5° bis 9°
• Jedenfalls bei Dachneigungen < 15° 

(siehe Tab. 1, ÖNORM B4119:2018)

• in schneereichen Gebieten (≥ 3,25 kN / m2) bei Dach-
neigungen unter 25°, und im Verschneidungsbe-
reich, unabhängig von der Dachneigung 1 m seitlich 
von Ichsen bzw. um Einbauten und Durchführungen 
> 0,25 m².

Erhöht regensichere Unterdächer können unter an-
derem mit folgenden Unterdeckbahnen von BMI aus-
geführt  werden:
• TOP-RU Resistant 230  und Comfort Seal Resistant 255 

ab einer Dachneigung von 15° und bis zu einer 
 Regelschneelast von 4,0 kN/m²

• Divoroll Comfort 4D Resistant 290 ab einer Dach-
neigung von 13° und bis zu einer  Regelschneelast 
von 4,0 kN/m²

• Premium LongLife 30 für alle Schneelastzonen  
ab 10° Dachneigung

• Premium Top-RU Resistant 330 für alle Schneelastzonen 
ab 5° Dachneigung

• Premium WU für alle Schneelastzonen ab  
3° Dachneigung

• Villaself E-3 SK Vlies (Villasub UDS E-3) für alle 
Schneelastzonen ab 3° Dachneigung

• Villasub E-KV-30 NSK PLUS (bituminös) für alle 
Schneelastzonen ab 5° Dachneigung

Für die richtige Ausführung von Unterdächern ist 
die ÖNORM B 4119 – Planung­und­Ausführung­von­
 Unterdächern und Unterspannungen, zu beachten.

UNTERSPANNUNG

Wo kein Unterdach vorgeschrieben ist, sind Unter-
spannungen eine hervorragende Alternative um den 
Dachbodenraum vor Flugschnee, Staub und Russ zu 
schützen. Top-RU und Premium Top-RU besitzen eine 
hohe Reiß festigkeit und sind dafür besonders gut ge-
eignet. Sie werden parallel zur Traufe gespannt verlegt. 
Unterspannungen sind nur bei nicht ausgebautem 
Dachgeschoß zulässig. Die Mindestdachneigung für 
Unterspannungen beträgt 20°. Die Regeldachneigung 
der Dacheindeckung gemäß ÖNORM B 3419 darf je-
doch nicht unterschritten werden.

HINWEIS ZU SEITE 86:
Divoroll Comfort 4D Resistant 290 und Comfort Seal Resistant 255 

wurden von der Holzforschung Austria (HFA) auf Nageldicht-
heit gemäß ÖNORM B3647 geprüft. Bei Verwendung von 
Divoroll Comfort 4D Resistant 290 und Comfort Seal Resistant 255  

auf Schalung sind keine zusätzlichen Maßnahmen und Kosten 
zur Herstellung der Nageldichtheit erforderlich.

SPARRENLÄNGE IN m DACHNEIGUNG

5° bis 15° über 15° bis 20° über 20° bis 25° über 25°

Schneelast sk in kN/m2 < 3,25 ≥ 3,25 < 3,25  ≥ 3,25 < 3,25 ≥ 3,25 < 3,25 ≥ 3,25
bis 5 45 60 45 60 45 45 45 45
über 5 bis 10 60 60 45 60 45 60 45 60
über 10 bis 15 60 75 60 75 60 75 45 60
über 15 bis 20 75 95 75 95 75 75 60 75

Tabelle ÖNORM B 4119 –  
Zur Ermittlung der Mindestkonterlattenhöhe
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Produktübersicht - Diffusionsoffene Unterdeckbahnen
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15 BZW. 20 JAHRE 
FUNKTIONSGARANTIE
15 bzw. 20 Jahre Garantie auf Wasserdichtheit  
W1 nach ÖNORM EN13859/EN1928

IHR NUTZEN:
Sicherheit für viele Jahre! Die Garantie be-
inhaltet nicht nur den Materialersatz, sondern 
auch die entstehenden Kosten für den 
Austausch.

Funktions-
garantie

20
Funktions-
garantie

20

Zeichenerklärungen

Funktions-
garantie

15Funktions-
garantie

15

IHR NUTZEN:
Die hochreflektive Membran reduziert die 
Wärme übertragung, verbessert den sommer-
lichen Hitze schutz und trägt so zu einem 
angenehmen Wohn klima bei.

COOL ROOF
Cool Roof Unterdeckbahnen enthalten eine 
einzigartige, hochdiffusionsoffene Membran 
mit Metallbeschichtung.

FLÄCHENGEWICHT & ANZAHL 
DER LAGEN
Unterschiedliches Gewicht und unterschiedli-
cher Aufbau abgestimmt auf Ihre Anfor derung 
und Anwendung.

IHR NUTZEN:
Umfassende Produkt-Auswahlmöglichkeiten 
für Ihren individuellen Bedarf mit höchsten 
Qualitätsstandards.

IHR NUTZEN:
Die wasserabweisende Wirkung erhöht den 
Schutz der Holzkonstruktion und beugt 
Schäden vor. Holzschutz mittel verringern die 
Spannung der Wasseroberfläche und können 
dadurch bei herkömmlichen Bahnen Wasser-
eintritt verursachen. Resistant-Bahnen sind 
resistent gegen Holzschutzmittel.

RESISTANT
Resistant-Bahnen besitzen einzigartige, was-
serabweisende Eigenschaften und sind noch 
dazu resistent gegen Holzschutzmittel.

NAGELDICHT
Einzigartige, nageldichte Unterdeckbahn, 
bei der keine zusätzlichen Maßnahmen und 
Kosten zur Herstellung der Nageldichtheit er-
forderlich sind. Erfüllt höchste Anforderungen 
zur Nageldichtheit gemäß ÖNORM B 3647.

IHR NUTZEN:
•  Rasche und einfache Verlegung der Bahn 

durch integrierte Nageldichtung.
•  Kein Risiko durch fehlerhafte Montage von 

Nageldichtmaterialien.

IHR NUTZEN:
Höchstmögliches Maß an Sicherheit und 
Schutz für eine langlebige Funktion der 
Unterdeckbahn bei Beanspruchung durch UV-
Strahlung – 5x besser als die Norm fordert.

SP- FAKTOR 50
ÖNORM EN 13859-1: Prüfbeding ungen: 
Über die Dauer von 336 h erfolgt eine kontinuier-
liche Bestrahlung mit UV-Licht bei einer Schwarz-
standard-Temperatur von 50  °C. 
Das entspricht einer Gesamtbestrahlung von  
55 MJ/m².
Erklärung­Sun­Protection­(SP)­-­Faktor­50:
55 MJ  =  SP- Factor 10 (gem. ÖNORM EN 13859-1)
275 MJ =  SP- Factor 50 (5x höher als die Norm fordert)
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BESONDERS REISSFEST
Erhöhte Reißfestigkeit durch  zusätzliche 
Gittergewebeverstärkung.

IHR NUTZEN:
Schützt die Bahn vor Überdehnung durch 
Betreten und bietet höheren Schutz 
gegen Hindurchstürzen bei nicht geschalten 
Dachflächen.

IHR NUTZEN:
Perfekte Dichtheit im Überlappungsbereich 
durch Verschweißen zur Herstellung erhöht 
regensicherer Unterdächer von höchster 
Qualität.

HEISS- UND 
QUELLVERSCHWEISSBAR
TPU-Beschichtung. Mit Heißluftföhn oder 
Quellschweißmittel verschweißbar.

RASTERLINIEN
Bahnenaufdruck von Rasterlinien in einem 
Abstand von 10 cm.

IHR NUTZEN:
Vereinfacht das Messen und Abschneiden 
durch vorgegebenen Raster.

IHR NUTZEN:
Wirtschaftliche Bahnen in Markenqualität zur 
Herstellung winddichter und regensicherer 
Unterdächer.

UD TYP I
Unterdeckbahn Typ I mit einem  Flächengewicht von 
mind. 140 g/m2 für regensichere Unterdächer laut 
ÖNORM B4119.

IHR NUTZEN:
Sicherheit im System:
Unterdeckbahn als Bestandteil der 
Bramac 7° Systemgarantie.

BRAMAC 7°
Unterdeckbahn geeignet für das  Bramac 7° 
Dachsystem.

FLACHE NEIGUNG ≥3°
Einsetzbar für flachgeneigte Dächer.

UD TYP II
Unterdeckbahn Typ II mit einem Flächengewicht von 
mind. 330 g/m² für erhöht regensichere Unterdächer 
laut ÖNORM B4119, wobei für Dachneigungen ab 15° 
und einer Regelschneelast bis 4,0 kN/m2 die flächen-
bezogene Masse der Unterdeckbahn auf 220 g/m2 
reduziert werden darf.

IHR NUTZEN:
Funktionsgeprüfte Unterdachsysteme für 
erhöhte Anforderungen nach höchsten 
Qualitätsstandards.

IHR NUTZEN:
Schutz durch hohe Wassersäulen und opti-
male Verarbeitbarkeit für Dächer mit flachen 
Neigungen.

Anwendungsbereiche

SystemSystem
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DIVOROLL COMFORT 4D RESISTANT 290

4 Funktionsschichten für exzellenten Schutz vor 
eindringender Feuchtigkeit. Die neue SealPro Spe-
zial-Beschichtung ist extrem robust und schützt 
die Oberfläche der Bahn vor Abrieb und Beschä-
digungen. Wasser kann dank der glatten Ober-
fläche schneller abfließen und wird abgeleitet. Die 
Struktur der neuen Spezial-Beschichtung hat eine 
zusätzlich abdichtende Wirkung am Nagelloch 
und ermöglicht so eine zusätzliche Perforations-
sicherung unterhalb der Konterlatte in nur einem 
Verlegeschritt.

Einsetzbar­als:

•  Unterdeckbahn bei regensicheren Unterdächern

•  Unterdeckbahn bei Unterdächern mit erhöhter 
Regensicherheit, bei Dachneigung ≥ 13° und 
 Regelschneelast sk < 4,0 kN/m (lt. ÖNORM 
B 4119:2018)

VORTEILE AUF EINEN BLICK:
• Erfüllt höchste Anforderungen zur 

Nageldichtheit gemäß ÖNORM B 3647

• Einfache Verlegung ohne zusätzlichem Aufwand

• Kein Risiko durch fehlerhafte Montage von 
Nageldichtmaterialien

• Mit bewährter Resistant-Oberfläche

FUNKTIONSCHICHTAUFBAU

Divoroll Comfort 4D RESISTANT 290
DIFFUSIONSOFFENE UNTERDECKBAHN – NAGELDICHT

AUSZUG AUS ÖNORM B 4119:2018
Unter folgender Bedingung darf auf die Anbringung von
Nageldichtungen verzichtet werden: Soweit ein positiver 
Nachweis der Nageldichtheit gemäß ÖNORM B 3647 
vorliegt.

HINWEIS:
Die Nageldichtfunktion erfordert eine druckfeste Unterlage 
(Schalung). Die Befestiger sind im 90° Winkel zur Schalung 
anzuordnen. Ist als Schalungsebene eine Aufsparren-
dämmung vorhanden, so ist vor Ausführung die Freigabe 
der BMI-Anwendungstechnik einzuholen.

Funktions-
garantie

20
290 g/m²

4

13° Flach
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TECHNISCHE DATEN

Material: 4-lagiger Verbund aus Polyolefinfilm, 2 Hochleistungs-Vliesen und 
SealPro Spezial-Beschichtung

Farbe: grün

Einsatz: als nageldichte Unterdeckbahn auf Schalung
für alle Bedachungsmaterialien1)

Gewicht/Rolle: ca. 18 kg

Abmessungen pro Rolle: Länge: 40 m, Breite: 1,5 m, Fläche: 60 m2

Deckfläche ca.: 56 m²/Rolle

Flächengewicht (EN 1849-2): 290 g/m²

Widerstand gegen Weiterreißen – Nagel (EN 12310-1): längs 230 N/5cm 
quer 300 N/5cm

Höchstzugkraft (EN 12311-1): längs 380 N/5cm 
quer 300 N/5cm

Wasserdampfdurchlässigkeit – sd-Wert (EN 12572): ≤ 0,15 m

Widerstand gegen Wasserdurchgang (EN 1928): W1

Wasserdichtheit (EN 20811): >10.000 mm

Selbstklebestreifen/Verschweißung: mit zwei Klebestreifen

Brandverhalten (EN 13501-1/EN 11925-2): Klasse E

UV-Beständigkeit: 3 Monate2)

Maximale Freibewitterungszeit: 10 Wochen

Temperaturbeständigkeit: –40 °C bis +80 °C

Kurzzeitig maximale Temperaturbelastung: 100 °C

Widerstand gegen Luftdurchgang
nach ÖNORM EN 13859-2/EN 12114: < 0,1 m³/(m².h.50Pa)

Nageldichtheit gemäß ÖNORM B 3647: Ja

1)  Die Nageldichtfunktion erfordert eine druckfeste Unterlage (Schalung). Die Befestiger sind im 90° Winkel zur Schalung anzuordnen.  
Ist als Schalungsebene eine Aufsparrendämmung vorhanden, so ist vor Ausführung die Freigabe der BMI-Anwendungstechnik einzuholen.

2) Prüfbedingung gemäß EN 13859-1, Gemäßigtes Mitteleuropäisches Klima, Künstliche Alterung unter Laborbedingung.

TIPP:
Kopf-­und­Längsstöße lassen sich mit dem Anschlusskleber Divo Fix Universal-K  
(Produktinformation siehe Seite 110) sicher und einfach herstellen.

„RESISTANT” – SICHERE LÖSUNG DURCH EINZIGARTIGES VLIES!
Ein Test mit 2 %  Holzschutzmittel zeigt die schnelle Verteilung des Tropfens bei marktüblichen 
 Unterdeckbahnen.  
Bei der Divoroll Comfort 4D RESISTANT 290, Comfort-Seal RESISTANT 255,  Premium Top-RU RESISTANT 330,  
Top-RU RESISTANT 230 und Elite-2S RESISTANT 180 gibt es kein­­Aufsaugen­des­Tropfens!

IHRE VORTEILE:
• Das Wasser perlt auf dem Vlies ab und bleibt nach Beregnung nahezu trocken.

• Die Unterdeckbahn kann auch nach Regen verklebt werden, weil sich das Vlies nicht vollsaugt.

• Die Unterdeckbahn ist resistent gegen Holzschutzmittel.

Divoroll Comfort 4D Resistant 290 /
Comfort-Seal Resistant / 
Premium Top-RU Resistant /
Top-RU Resistant / Elite-2S Resistant

herkömmliche 
Unterdeckbahnen
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COMFORT-SEAL RESISTANT 255

Einzigartige, nageldichte Unterdeckbahn für ge-
schalte Dachflächen, bei der keine zusätzlichen 
Maßnahmen und Kosten zur Herstellung der Nagel-
dichtheit erforderlich sind. Die robuste, diffusions-
offene Unterdeckbahn mit einem Flächengewicht 
von 255 g/m² und der innovativen Doppelklebe zone 
spart Aufwand und Kosten und verhindert Schä-
den, die bei einer fehlenden Nageldichtheit durch 
Wasser eintritt im Nagelbereich entstehen können.
 
Einsetzbar­als:

•  Unterdeckbahn bei regensicheren Unterdächern

•  Unterdeckbahn bei Unterdächern mit erhöhter 
Regensicherheit, bei Dachneigung ≥ 15° und 
 Regelschneelast sk < 4,0 kN/m (lt. ÖNORM 
B 4119:2018)

•  Unterdeckbahn beim Bramac 7° DachSystem

VORTEILE AUF EINEN BLICK:

• Erfüllt höchste Anforderungen zur 
Nageldichtheit gemäß ÖNORM B 3647

• Einfache Verlegung ohne zusätzlichem Aufwand

• Kein Risiko durch fehlerhafte Montage von 
Nageldichtmaterialien

• Mit bewährter Resistant-Oberfläche

Obervlies – Resistant

Wasserdampfoffen

Resistantvlies

Nageldichtigkeitslage

Untervlies – Resistant

FUNKTIONSCHICHTAUFBAU

Comfort-Seal Resistant 255
DIFFUSIONSOFFENE UNTERDECKBAHN – NAGELDICHT

AUSZUG AUS ÖNORM B 4119:2018
Unter folgender Bedingung darf auf die Anbringung von
Nageldichtungen verzichtet werden: Soweit ein positiver 
Nachweis der Nageldichtheit gemäß ÖNORM B 3647 
vorliegt.

HINWEIS:
Die Nageldichtfunktion erfordert eine druckfeste Unterlage 
(Schalung). Die Befestiger sind im 90° Winkel zur Schalung 
anzuordnen. Ist als Schalungsebene eine Aufsparren-
dämmung vorhanden, so ist vor Ausführung die Freigabe 
der BMI-Anwendungstechnik einzuholen.

Funktions-
garantie

15

System
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TECHNISCHE DATEN

Material: 5-lagiger Verbund aus PP-Funktionsfilm-PP-PE-PP Struktur

Farbe: grün

Einsatz: als nageldichte Unterdeckbahn auf Schalung
für alle Bedachungsmaterialien.

Gewicht/Rolle: ca. 11,5 kg

Abmessungen pro Rolle: Länge 30 m; Breite 1,5 m; Fläche 45 m2

Deckfläche ca.: 42 m²/Rolle

Flächengewicht (EN 1849-2): 255 g/m²

Widerstand gegen Weiterreißen – Nagel (EN 12310-1): längs 300 N/5cm 
quer 350 N/5cm

Höchstzugkraft (EN 12311-1): längs 400 N/5cm 
quer 350 N/5cm

Wasserdampfdurchlässigkeit – sd-Wert (EN 12572): 0,15 m

Widerstand gegen Wasserdurchgang (EN 1928): W1

Wasserdichtheit (EN 20811): >5000 mm

Selbstklebestreifen/Verschweißung: mit zwei Klebestreifen

Brandverhalten (EN 13501-1/EN 11925-2): Klasse E

UV-Beständigkeit: 4 Monate*

Maximale Freibewitterungszeit: 6 Wochen

Temperaturbeständigkeit: –40 °C bis +90 °C

Widerstand gegen Luftdurchgang
nach ÖNORM EN 13859-2/EN 12114: < 0,1 m³/(m².h.50Pa)

Nageldichtheit gemäß ÖNORM B 3647: Ja

* Prüfbedingung gemäß EN 13859-1, Gemäßigtes Mitteleuropäisches Klima, Künstliche Alterung unter Laborbedingung.

TIPP:
Kopf-­und­Längsstöße lassen sich mit dem Anschlusskleber TOP RU  
(Produktinformation siehe Seite 110) sicher und einfach herstellen.

„RESISTANT” – SICHERE LÖSUNG DURCH EINZIGARTIGES VLIES!
Ein Test mit 2 %  Holzschutzmittel zeigt die schnelle Verteilung des Tropfens bei marktüblichen 
 Unterdeckbahnen.  
Bei der Divoroll Comfort 4D RESISTANT 290, Comfort-Seal RESISTANT 255,  Premium Top-RU RESISTANT 330,  
Top-RU RESISTANT 230 und Elite-2S RESISTANT 180 gibt es kein­­Aufsaugen­des­Tropfens!

IHRE VORTEILE:
• Das Wasser perlt auf dem Vlies ab und bleibt nach Beregnung nahezu trocken.

• Die Unterdeckbahn kann auch nach Regen verklebt werden, weil sich das Vlies nicht vollsaugt.

• Die Unterdeckbahn ist resistent gegen Holzschutzmittel.

Divoroll Comfort 4D Resistant 290 /
Comfort-Seal Resistant / 
Premium Top-RU Resistant /
Top-RU Resistant / Elite-2S Resistant

herkömmliche 
Unterdeckbahnen
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PREMIUM LONGLIFE 30

Die diffusionsoffene Premiumlösung mit 3-lagigem 
Verbund (TPU-Beschichtung), ist schlagregensicher 
und hat eine sehr hohe Wasserdichtheit mit einer 
Wassersäule von > 10.000 mm. 12 Wochen max. Frei-
bewitterungszeit und 2 Klebestreifen sorgen für eine 
sichere und einfach Handhabung.

Einsetzbar als:

•  Unterdeckbahn bei „regensicheren Unterdächern“  
(lt. ÖNORM B 4119:2018)

•  bei Unterdächern mit erhöhter Regensicherheit ≥ 10° 
Dachneigung. (lt. ÖNORM B 4119:2018)

Premium LongLife 30
DIFFUSIONSOFFENE UNTERDECKBAHN

SCHICHTAUFBAU

VORTEILE AUF EINEN BLICK:

• monolithische Oberfläche mit hoher Wasserdichtheit

• 15 Jahre Funktionsgarantie – Sicherheit für viele Jahre

• Starkes und robustes Produkt

• 12 Wochen max. Freibewitterungszeit

• 2-Selbstklebestreifen für Wind- und Regendichtheit

ZUBEHÖR:

Informationen zum systemgerechten Zubehör für 
Premium LongLife 30 finden Sie auf Seite 108.

Funktions-
garantie

15 3

350 g/m2
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TECHNISCHE DATEN

Material: 3-lagiger, diffusionsoffener Verbund aus 
TPU-Beschichtung-Vlies-TPU-Beschichtung

Farbe: schwarz

Einsatz: als Unterspannung und Unterdeckbahn für alle 
Bedachungsmaterialien.

Gewicht/Rolle: ca. 21 kg

Abmessungen pro Rolle: Länge 40 m, Breite 1,5 m, Fläche 60 m²

Deckfläche ca.: 56 m2/Rolle

Flächengewicht (EN 1849-2): 350 g/m² (± 20 g/m²)

Widerstand gegen Weiterreißen – Nagel (EN 12310-1): längs 250 N/5 cm 
quer 280 N/5 cm

Höchstzugkraft (EN 12311-1): längs 400 N/5 cm 
quer 350 N/5 cm

Wasserdampfdurchlässigkeit – sd-Wert (EN 12572): < 0,2 m

Widerstand gegen Wasserdurchgang (EN 1928): W1

Wasserdichtheit (EN 20811): >10.000 mm

Selbstklebestreifen/Verschweißung: mit zwei Klebestreifen

Brandverhalten (EN 13501-1/EN 11925-2): Klasse E

UV-Beständigkeit:  4 Monate*

Maximale Freibewitterungszeit: 12 Wochen

Temperaturbeständigkeit: –40 °C bis +100 °C

Widerstand gegen Luftdurchgang
nach ÖNORM EN 13859-2/EN 12114: < 0,1 m³/(m².h.50Pa)

* Prüfbedingung gemäß EN 13859-1, Gemäßigtes Mitteleuropäisches Klima, Künstliche Alterung unter Laborbedingung.

TIPP:
Kopf-­und­Längsstöße lassen sich mit dem WITEC Quellschweißmittel  (Produktinformation siehe Seite 108) sicher verschweißen.
Nagelabdichtungen der Konterlattungen lassen sich mit dem Super Absorber Nageldichtband  
(Produktinformation siehe Seite 109) einfach herstellen.
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PREMIUM WU350

Die verschweißbare (per Heißluftfön oder Quell- 
schweiß mittel), diffusionsoffene Premiumlösung. 
Die 3-lagige Unterdeckbahn erfüllt die höchsten 
Anforderungsklassen der ÖNORM B 4119:2018, ist 
schlagregensicher und hat eine sehr hohe Wasser-
dichtheit mit einer Wassersäule von >10.000 mm.
 
Einsetzbar­als:

•  Unterdeckbahn bei regensicheren Unterdächern

•  bei Unterdächern mit erhöhter Regensicherheit 
≥ 3° Dachneigung. (lt. ÖNORM B 4119:2018)

•  Unterdeckbahn beim Bramac 7° DachSystem

ZUBEHÖR:

Informationen zum systemgerechten Zubehör für 
Premium WU350 finden Sie auf Seite 108.

Premium WU 350
DIFFUSIONSOFFENE UNTERDECKBAHN

SCHICHTAUFBAU

Funktions-
garantie

15 3

350 g/m2

System
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TECHNISCHE DATEN

Material: 3-lagiger, diffusionsoffener Verbund aus 
TPU-Beschichtung-Vlies-TPU-Beschichtung

Farbe: grün

Einsatz: als Unterspannung und Unterdeckbahn für alle 
Bedachungsmaterialien.

Gewicht/Rolle: ca. 17 kg

Abmessungen pro Rolle: Länge 30 m, Breite 1,5 m, Fläche 45 m²

Deckfläche ca.: 42 m2/Rolle

Flächengewicht (EN 1849-2): 350 g/m²

Widerstand gegen Weiterreißen – Nagel (EN 12310-1): längs 300 N/5 cm 
quer 250 N/5 cm

Höchstzugkraft (EN 12311-1): längs 350 N/5 cm 
quer 430 N/5 cm

Wasserdampfdurchlässigkeit – sd-Wert (EN 12572): < 0,3 m

Widerstand gegen Wasserdurchgang (EN 1928): W1

Wasserdichtheit (EN 20811): >10.000 mm

Selbstklebestreifen/Verschweißung: verschweißbar

Brandverhalten (EN 13501-1/EN 11925-2): Klasse E

UV-Beständigkeit:  4 Monate*

Maximale Freibewitterungszeit: 8 Wochen

Temperaturbeständigkeit: –40 °C bis +100 °C

Widerstand gegen Luftdurchgang
nach ÖNORM EN 13859-2/EN 12114: < 0,1 m³/(m².h.50Pa)

* Prüfbedingung gemäß EN 13859-1, Gemäßigtes Mitteleuropäisches Klima, Künstliche Alterung unter Laborbedingung.

HINWEIS:
Bei Ausführung des Unterdaches mit der Premium WU kann das Bramac 7° DachSystem auch in schneereichen Gebieten bis zu einer 
Regelschneelast von 4,5 kN/m2 verlegt werden.

TIPP:
Kopf-­und­Längsstöße lassen sich mit einem Heißluftfön oder dem WITEC Quellschweißmittel  
(Produktinformation siehe Seite 108) sicher verschweißen. Die Schweißtemperatur liegt zwischen 210 °C und 260 °C , bei Detailausbildun-
gen wird eine geringere Schweißtemperatur von ca. 180 °C bis 190 °C empfohlen.
Nagelabdichtungen der Konterlattungen lassen sich mit dem Super Absorber Nageldichtband  
(Produktinformation siehe Seite 109) einfach herstellen.
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Patentierte
Doppelklebezone
für erhöhte Regensicherheit!

Premium Top-RU Resistant 330
DIFFUSIONSOFFENE SYSTEMLÖSUNG FÜR  
ERHÖHTE REGENSICHERHEIT MIT KLEBETECHNIK ≥ 5° DACHNEIGUNG

PREMIUM TOP-RU RESISTANT 330

Das Produkt für flache Neigungen ≥ 5°.
4-lagige, hoch reißfeste, diffusionsoffene Unter-
deckbahn mit patentierter, innovativer Doppel-
klebezone für eine höhere Regensicherheit. 
Ein Flächengewicht von 330 g/m2 sowie das 
 integrierte PP-Gitter verleihen der Unterdeckbahn 
höchste Stabilität.
 
Einsetzbar­als:

• Unterdeckbahn bei „regensicheren Unter dächern“ 
(lt. ÖNORM B 4119:2018)

• bei Unterdächern mit erhöhter Regen sicherheit 
≥ 5° Dachneigung. (lt. ÖNORM B 4119:2018)

• Unterdeckbahn beim Bramac 7° DachSystem

COOL-ROOF MEMBRAN

Cool Roof Unterdeckbahnen enthalten eine 
 einzigartige, hochdiffusionsoffene Membran mit 
 Metallbeschichtung. Die hochreflektive  Membran 
reduziert die Wärmeübertragung,  verbessert den 
sommerlichen Hitzeschutz und trägt so zu einem 
angenehmen Wohnklima bei.
 
ZUBEHÖR:

Divotape Anschlussband
Dehnfähiges Anschlussband mit vollflächiger 
 Butylbe schichtung zum Anschluss von Unter-
deckbahnen an Durchdringungen wie Kamine, 
Schächte, Dachfenster, Lüftungsrohre, etc.

SCHICHTAUFBAU

Funktions-
garantie

15 4

330 g/m2

System
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TECHNISCHE DATEN

Material: 4-lagiger, hochdiffusionsoffener Verbund
aus Polypropylen /-spinnvlies /-gitter und Funktionsfilm

Farbe: grün

Einsatz: als Unterspannung und Unterdeckbahn
für alle Bedachungsmaterialien

Gewicht/Rolle: ca. 24,75 kg

Abmessungen pro Rolle: Länge 30 m, Breite 1,5 m, Fläche 45 m²

Deckfläche ca.: 42 m2/Rolle

Flächengewicht (EN 1849-2): 330 g/m²

Widerstand gegen Weiterreißen – Nagel (EN 12310-1): längs 650 N/5 cm 
quer 720 N/5 cm

Höchstzugkraft (EN 12311-1): längs 650 N/5 cm 
quer 550 N/5 cm

Wasserdampfdurchlässigkeit – sd-Wert (EN 12572): 0,03 m

Widerstand gegen Wasserdurchgang (EN 1928): W1

Wasserdichtheit (EN 20811): >5000 mm

Selbstklebestreifen/Verschweißung: patentierte Doppelklebezone

Brandverhalten (EN 13501-1/EN 11925-2): Klasse E

UV-Beständigkeit: 4 Monate*

Maximale Freibewitterungszeit: 6 Wochen

Temperatureinsatzbereich: – 40° bis +90°

Widerstand gegen Luftdurchgang
nach ÖNORM EN 13859-2/EN 12114: < 0,1 m³/(m².h.50Pa)

* Prüfbedingung gemäß EN 13859-1, Gemäßigtes Mitteleuropäisches Klima, Künstliche Alterung unter Laborbedingung.

TIPP:
Kopf-­und­Längsstöße­lassen sich mit dem Anschlusskleber TOP RU  
(Produktinformation siehe Seite 110) sicher und einfach herstellen.
Nagelabdichtungen der Konterlattungen lassen sich z. B. mit dem Super Absorber Nageldichtband  
(Produktinformation siehe Seite 109) einfach herstellen.

HINWEIS:
Bei Ausführung des Unterdaches mit der Premium Top-RU Resistant 330 kann das Bramac 7° DachSystem auch in schneereichen Gebieten bis 
zu einer Regelschneelast von 4,5 kN/m2 verlegt werden.

„RESISTANT” – SICHERE LÖSUNG DURCH EINZIGARTIGES VLIES!
Ein Test mit 2 %  Holzschutzmittel zeigt die schnelle Verteilung des Tropfens bei marktüblichen 
 Unterdeckbahnen.  
Bei der Divoroll Comfort 4D RESISTANT 290, Comfort-Seal RESISTANT 255,  Premium Top-RU RESISTANT 330,  
Top-RU RESISTANT 230 und Elite-2S RESISTANT 180 gibt es kein­­Aufsaugen­des­Tropfens!

IHRE VORTEILE:
• Das Wasser perlt auf dem Vlies ab und bleibt nach Beregnung nahezu trocken.

• Die Unterdeckbahn kann auch nach Regen verklebt werden, weil sich das Vlies nicht vollsaugt.

• Die Unterdeckbahn ist resistent gegen Holzschutzmittel.

Divoroll Comfort 4D Resistant 290 /
Comfort-Seal Resistant / 
Premium Top-RU Resistant /
Top-RU Resistant / Elite-2S Resistant

herkömmliche 
Unterdeckbahnen
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System: Premium Top-RU Resistant 330

PREMIUM TOP-RU RESISTANT 330 DIVOTAPE ANSCHLUSSBAND CLIMATAPE

DICHTMASSE 
KONTERLATTUNG

SUPER ABSORBER NAGEL- 
DICHTBAND (50 UND 75 MM)

ANSCHLUSSKLEBER TOP RU

ERHÖHTE REGENSICHERHEIT MIT KLEBETECHNIK 
AB 5° DACHNEIGUNG

(ALTERNATIVLÖSUNG ZU VERSCHWEISSBAREN PRODUKTSYSTEMEN)

Die Bramac Premium TOP RU Resistant 330 erfüllt unter anderem mit dem 
 hohen Flächengewicht von 330g/m² die Anforderungen als Unterdeck-
bahn Typ II, für „Unterdächer mit erhöhter Regensicherheit“. Mit den 
folgenden Systemprodukten steht eine von der „HOLZ FORSCHUNG 
AUSTRIA“ geprüfte Anwendung mit Klebetechnik ≥ 5° Dachneigung zur 
Verfügung.

TIPP:
Mit dieser verklebbaren System-
lösung sind keine Arbeiten mit 
offener Flamme (z.B. beim Flämmen), 
bzw. keine Schweißarbeiten (kein 
Quellschweißmittel, kein Schweiß-
automat/Heißluftföhn) erforderlich. 
Sicherheit durch ein von der „HOLZ 
FORSCHUNG AUSTRIA“ geprüftes 
Klebesystem.

Unterdeckbahn: Bramac Premium TOP RU Resistant 330g/m² 
(nähere Produktbeschreibung siehe Seite 98)

Konterlattenabdichtung:
Dichtmasse Konterlattung oder
Super Absorber Nageldichtband
(nähere Produktbeschreibungen siehe Seite 109)

Abdichtung T-Stoß: Bramac Anschlusskleber und Climatape 120 mm 
(nähere Produktbeschreibung siehe Seite 110)

Abdichtung Hochzug: 
(Kamin- und 
Rohrdurchdringung)

Divotape Anschlussband 150 mm 
(nähere Produktbeschreibung siehe Seite 111)

Abdichtung Verletzungen: Climatape 120 mm 
(nähere Produktbeschreibung siehe Seite 110)

DIFFUSIONSOFFENE SYSTEMLÖSUNG FÜR ERHÖHTE REGENSICHERHEIT  
MIT KLEBETECHNIK ≥ 5° DACHNEIGUNG
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System: Premium Top-RU Resistant 330

PRODUKT VERARBEITUNG

Abdichtung Konterlattung 
Dichtmasse Konterlattung,
oder
Super Absorber 
Nageldichtband

gemäß ÖNORM B 4119

Abdichtung Hochzug/
Durchdringungen 
Divotape Anschlussband 
dehnfähig 150 mm

selbstklebend

Erhöht regensicher 
Premium TOP RU RESISTANT 330

 
mechanisch befestigt

PRODUKT VERARBEITUNG

Abdichtung T-Stoß 
Climatape 120 mm 
Anschlusskleber Top RU 

 
selbstklebend, 
2 durchgehende Raupen 
im Abstand von 3 cm

Erhöht regensicher 
Premium Top RU RESISTANT 330

 
mechanisch befestigt

ERHÖHTE REGENSICHERHEIT MIT KLEBETECHNIK ≥ 5° DACHNEIGUNG

(ALTERNATIVLÖSUNG ZU VERSCHWEISSBAREN PRODUKTSYSTEMEN)

DIFFUSIONSOFFENE SYSTEMLÖSUNG FÜR ERHÖHTE REGENSICHERHEIT  
MIT KLEBETECHNIK ≥ 5° DACHNEIGUNG
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TOP-RU RESISTANT 230

Das Produkt für hohe Ansprüche. 4-lagige, hoch 
reiß feste, diffusionsoffene Unterdeckbahn mit pa-
tentierter, innovativer Doppelklebezone. Die obers-
te Verbundlage ist durch den Klebestreifen unter-
brochen. Somit wird eine eventuelle Kapillarwirkung 
unterbrochen und bietet daher eine optimale 
Regensicherheit. Das integrierte PP-Gitter verleiht 
der Unterdeckbahn zusätzliche Stabilität und ver-
einfacht die Verlegung. 
 
Einsetzbar­als:
• Unterdeckbahn bei „regensicheren Unter dächern“ 

(lt. ÖNORM B 4119:2018)

• Unterdeckbahn bei Unterdächern mit erhöhter 
Regensicherheit, bei Dachneigung ≥ 15° und 
 Regelschneelast sk < 4,0 kN/m  
(lt. ÖNORM B 4119:2018)

• Unterdeckbahn beim Bramac 7° DachSystem

COOL-ROOF MEMBRAN

Cool Roof Unterdeckbahnen enthalten eine
einzigartige, hochdiffusionsoffene Membran
mit Metallbeschichtung. Die  hochreflektive 
 Membran reduziert die Wärmeübertragung, 
 verbessert den sommerlichen Hitzeschutz und 
trägt so zu einem angenehmen Wohnklima bei.

Patentierte
Doppelklebezone
für erhöhte Regensicherheit!

Top-RU Resistant 230
DIFFUSIONSOFFENE UNTERDECKBAHN

SCHICHTAUFBAU

Funktions-
garantie

15 4

230 g/m2

System
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TECHNISCHE DATEN

Material: 4-lagiger, hochdiffusionsoffener Verbund aus
Polypropylen /-spinnvlies /-gitter und Funktionsfilm

Farbe: grün

Einsatz: als Unterspannung und Unterdeckbahn
für alle Bedachungsmaterialien

Gewicht/Rolle: ca. 17,25 kg

Abmessungen pro Rolle: Länge 50 m, Breite 1,5 m, Fläche 75 m²

Deckfläche ca.: 70 m2/Rolle

Flächengewicht (EN 1849-2): 230 g/m²

Widerstand gegen Weiterreißen – Nagel (EN 12310-1): längs 450 N/5 cm 
quer 450 N/5 cm

Höchstzugkraft (EN 12311-1): längs 550 N/5 cm 
quer 500 N/5 cm

Wasserdampfdurchlässigkeit – sd-Wert (EN 12572) 0,03 m

Widerstand gegen Wasserdurchgang (EN 1928): W1

Wasserdichtheit (EN 20811): >3000 mm

Selbstklebestreifen/Verschweißung: patentierte Doppelklebezone

Brandverhalten (EN 13501-1/EN 11925-2): Klasse E

UV-Beständigkeit: 4 Monate*

Maximale Freibewitterungszeit: 6 Wochen

Temperatureinsatzbereich: – 40° bis +90°

Widerstand gegen Luftdurchgang
nach ÖNORM EN 13859-2/EN 12114: < 0,1 m³/(m².h.50Pa)

* Prüfbedingung gemäß EN 13859-1, Gemäßigtes Mitteleuropäisches Klima, Künstliche Alterung unter Laborbedingung.

TIPP:
Kopf-­und­Längsstöße­lassen sich mit dem Anschlusskleber TOP RU  
(Produktinformation siehe Seite 110) sicher und einfach herstellen.
Nagelabdichtungen der Konterlattungen lassen sich z. B. mit dem Super Absorber Nageldichtband  
(Produktinformation siehe Seite 109) einfach herstellen.

„RESISTANT” – SICHERE LÖSUNG DURCH EINZIGARTIGES VLIES!
Ein Test mit 2 %  Holzschutzmittel zeigt die schnelle Verteilung des Tropfens bei marktüblichen 
 Unterdeckbahnen.  
Bei der Divoroll Comfort 4D RESISTANT 290, Comfort-Seal RESISTANT 255,  Premium Top-RU RESISTANT 330,  
Top-RU RESISTANT 230 und Elite-2S RESISTANT 180 gibt es kein­­Aufsaugen­des­Tropfens!

IHRE VORTEILE:
• Das Wasser perlt auf dem Vlies ab und bleibt nach Beregnung nahezu trocken.

• Die Unterdeckbahn kann auch nach Regen verklebt werden, weil sich das Vlies nicht vollsaugt.

• Die Unterdeckbahn ist resistent gegen Holzschutzmittel.

Divoroll Comfort 4D Resistant 290 /
Comfort-Seal Resistant / 
Premium Top-RU Resistant /
Top-RU Resistant / Elite-2S Resistant

herkömmliche 
Unterdeckbahnen
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Elite-2S Resistant 180
DIFFUSIONSOFFENE UNTERDECKBAHN

ELITE-2S RESISTANT 180

Die Elite-2S Resistant 180 ist resistent gegenüber 
 jedem Holzschutzmittel. Die spezielle Ober-
fläche lässt Regenwasser abperlen, somit wird die 
Wasser dichtheit erhöht. Es handelt sich dabei um 
eine 3-lagige, hochdiffusionsoffene Unter deckbahn 
mit zwei Selbstklebestreifen für winddichte bzw. 
luftdichte Verklebung.
 
Einsetzbar­als:

• Unterdeckbahn bei regensicheren Unter dächern 
lt. ÖNORM B 4119:2018

SCHICHTAUFBAU

„Resistant” –
sichere Lösung durch 
einzigartiges Vlies!

Funktions-
garantie

15 3

180 g/m2
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TECHNISCHE DATEN

Material: 3-lagiger Verbund aus Polyolefinfilm /
-spinnvlies und Funktionsfilm

Farbe: grün

Einsatz: als Unterspannung und Unterdeckbahn
für alle Bedachungsmaterialien

Gewicht/Rolle: ca. 13,5 kg

Abmessungen pro Rolle: Länge 50 m, Breite 1,5 m, Fläche 75 m²

Deckfläche ca.: 70 m2/Rolle

Flächengewicht (EN 1849-2): 180 g/m²

Widerstand gegen Weiterreißen – Nagel (EN 12310-1): längs 230 N/5cm 
quer 280 N/5 cm

Höchstzugkraft (EN 12311-1): längs 300 N/5cm 
quer 270 N/5 cm

Wasserdampfdurchlässigkeit – sd-Wert (EN 12572): 0,04 m

Widerstand gegen Wasserdurchgang (EN 1928): W1

Wasserdichtheit (EN 20811): >4000 mm

Selbstklebestreifen/Verschweißung: mit zwei Klebestreifen

Nahtfestigkeit (EN 12317-2): –

Brandverhalten (EN 13501-1/EN 11925-2): Klasse E

UV-Beständigkeit: 4 Monate*

Maximale Freibewitterungszeit: 5 Wochen

Temperaturbeständigkeit: –40 °C bis +80 °C

Widerstand gegen Luftdurchgang nach 
ÖNORM EN 13859-2/EN 12114: < 0,1 m³/(m².h.50Pa)

* Prüfbedingung gemäß EN 13859-1, Gemäßigtes Mitteleuropäisches Klima, Künstliche Alterung unter Laborbedingung

TIPP:
Kopf-­und­Längsstöße­lassen sich mit dem Anschlusskleber TOP RU  
(Produktinformation siehe Seite 110) sicher und einfach herstellen.
Nagelabdichtungen der Konterlattungen lassen sich z. B. mit dem Super Absorber Nageldichtband  
(Produktinformation siehe Seite 109) einfach herstellen.

„RESISTANT” – SICHERE LÖSUNG DURCH EINZIGARTIGES VLIES!
Ein Test mit 2 %  Holzschutzmittel zeigt die schnelle Verteilung des Tropfens bei marktüblichen 
 Unterdeckbahnen.  
Bei der Divoroll Comfort 4D RESISTANT 290, Comfort-Seal RESISTANT 255,  Premium Top-RU RESISTANT 330,  
Top-RU RESISTANT 230 und Elite-2S RESISTANT 180 gibt es kein­­Aufsaugen­des­Tropfens!

IHRE VORTEILE:
• Das Wasser perlt auf dem Vlies ab und bleibt nach Beregnung nahezu trocken.

• Die Unterdeckbahn kann auch nach Regen verklebt werden, weil sich das Vlies nicht vollsaugt.

• Die Unterdeckbahn ist resistent gegen Holzschutzmittel.

Divoroll Comfort 4D Resistant 290 /
Comfort-Seal Resistant / 
Premium Top-RU Resistant /
Top-RU Resistant / Elite-2S Resistant

herkömmliche 
Unterdeckbahnen
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Uni-Eco-2S 140
DIFFUSIONSOFFENE UNTERDECKBAHN

UNI-ECO-2S 140

Vielfältig einsetzbare, hochdiffusionsoffene Unter-
deckbahn für Schalung, formstabile Dämmung 
oder als Unterspannbahn. Die integrierte Doppel-
klebezone sorgt für eine winddichte bzw. luftdichte 
Verklebung. Das macht die Bramac Uni-Eco-2S140 
zu einem idealen Produkt für Jedermann.
 
Einsetzbar­als:

• Unterdeckbahn bei regensicheren Unter dächern 
lt. ÖNORM B 4119:2018

• Winddichtung bei Fassaden mit  geschlossenen 
Fugen

SCHICHTAUFBAU

3

140 g/m2
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TECHNISCHE DATEN

Material: 3-lagiger Verbund aus Polyolefinfilm/-spinnvlies und Funktionsfilm

Farbe: grün

Einsatz: als Unterspannung und Unterdeckbahn
für alle Bedachungsmaterialien

Gewicht/Rolle: ca. 10,5 kg

Abmessungen pro Rolle: Länge 50 m, Breite 1,5 m, Fläche 75 m²

Deckfläche ca.: 70 m2/Rolle

Flächengewicht (EN 1849-2): 140 g/m²

Widerstand gegen Weiterreißen – Nagel (EN 12310-1): längs 180 N/5cm 
quer 180 N/5 cm

Höchstzugkraft (EN 12311-1): längs 300 N/5cm 
quer 270 N/5 cm

Wasserdampfdurchlässigkeit – sd-Wert (EN 12572): 0,03 m

Widerstand gegen Wasserdurchgang (EN 1928): W1

Wasserdichtheit (EN 20811): >3000 mm

Selbstklebestreifen/Verschweißung: mit zwei Klebestreifen

Nahtfestigkeit (EN 12317-2): –

Brandverhalten (EN 13501-1/EN 11925-2): Klasse E

UV-Beständigkeit: 4 Monate*

Maximale Freibewitterungszeit: 4 Wochen

Temperaturbeständigkeit: –40 °C bis +80 °C

Widerstand gegen Luftdurchgang nach
ÖNORM EN 13859-2/EN 12114: < 0,1 m³/(m².h.50Pa)

* Prüfbedingung gemäß EN 13859-1, Gemäßigtes Mitteleuropäisches Klima, Künstliche Alterung unter Laborbedingung.

TIPP:
Kopf-­und­Längsstöße­lassen sich mit dem Anschlusskleber TOP RU (Produktinformation siehe  Seite 110) sicher und einfach herstellen.
Nagelabdichtungen der Konterlattungen lassen sich z. B. mit dem Super Absorber Nageldichtband  (Produktinformation siehe Seite 109) 
einfach herstellen.
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Diffusionsoffene Unterdeckbahn -  
Zubehör für Premium LongLife 30 und Premium WU 350

WITEC QUELLSCHWEISS  - 
MITTEL & PINSELFLASCHE

Die Alternative zur Verschweißung 
mittels Heißluftfön - Witec Quell-
schweißmittel zur schnellen und
einfachen Nahtverbindung. Der 
Auftrag erfolgt mittels Pinsel-
flasche (separat zu bestellen).
Bedarf: ca. 40 ml/lfm

DURCHGANGSMANSCHETTE 
PREMIUM WU

Premium WU Durchgangsman-
schette, geeignet für DN 90 bis 
125, ermöglicht die problem-
lose Durchführung von 
Dachdurchdringungen
Bedarf: 1 Stück/Durchgang

DICHTPASTE PREMIUM WU

Dichtpaste zur sicheren Abdich-
tung verschiedener Details
Bedarf: mindestens 1,5 bis 3,0 kg/m² 
(in Abhängigkeit der Beschaffen-
heit des Untergrundes)

SUPER ABSORBER 
NAGELDICHTBAND

Super Absorber Nageldichtband, 
50 mm oder 75 mm zur Abdich-
tung der Befestigung der Konter-
lattung (weitere Produktinforma-
tionen siehe Seite 109)
Bedarf: 1 Rolle/30 lfm

AUSSEN-/INNENECKE 

Universeller Anschluss an 
Schornsteine und andere 
aufgehende Bauteile 

FERTIGECKE  PREMIUM WU

Vorgefertigter Anschluss für 
Außenecken

BUTYL NAGELBAND

Nur zum Anschluss der Premium
WU 350 auf das Traufblech (ist 
nicht zur Konterlattenabdichtung 
der oben angeführten Bahnen 
freigegeben, weitere Produkt-
informationen siehe Seite 110).
Bedarf: 1 Rolle/25 lfm

Diese hochwertigen Systemkomponenten geben Ihnen die Sicherheit für eine professionelle und handwerklich 
korrekte Verlegung der Premium LongLife 30 und Premium WU 350. Ein Unterdach für erhöhte Regensicherheit von 
höchster Qualität ist nur unter Verwendung der entsprechenden Systemkomponenten möglich:

Außen-/Innenecke

Fertigecke Premium WU
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Diffusionsoffene Unterdeckbahn - Zubehör

TECHNISCHE DATEN

Material: PP Vlies mit eingewebtem 
Superabsorber

Breite: 50 mm, 75 mm

Länge: 30 m

TECHNISCHE DATEN

Material:
1-K- feuchtigkeitsver- 
netzendes Polyurethan, 
lösungsmittelfrei

Inhalt: 1 Liter

Bedarf: 1 Flasche für ca. 50 lfm 
Konterlattung

Ver-
arbeitung/ 
Produkt-
temperatur:

ist ab mind. +7° Außen-
temperatur möglich.

DICHTMASSE 
KONTERLATTUNG

Die Dichtmasse wird zur Abdich-
tung der Unterdeck- (Vordeck-) 
und Unterspannbahnen im Be-
reich der Konter latten-Nagelung 
eingesetzt.
Die Dichtmasse wird als Raupe 
mittels Dosierflasche auf die 
 Konterlattung aufgetragen. In-
nerhalb der Hautbildezeit der 
Dichtmasse wird die Konterlatte 
vernagelt/verschraubt.
Dichtmasse quillt (schäumt) 
 während des Abbindeprozesses 
auf!
 
EINSATZBEREICH

Einsatz zwischen Konterlatte und 
Unterdeck-/Unterspannbahnen, 
bzw. beim „Bramac­7°­DachSys-
tem“.­Nicht geeignet für Premium 
Longlife 30 und Premium WU 350!

SUPER ABSORBER NAGEL- 
DICHTBAND (50 UND 75 MM)

PP-Vlies mit eingewebten Super 
Absorbern zur Abdichtung der 
 Befestigungsdurchdringungen 
bei Unterdeckbahnen und 
Unterspannungen.
Die Super Absorber reagieren 
sobald sie mit Wasser in Kontakt 
kommen und quellen bis zum 
300-fachen ihrer ursprünglichen 
Größe auf. Dadurch entsteht eine 
Blockade, die das Vordringen des 
Wassers zum Nagelloch wirkungs-
voll verhindert. Vorkonfektionie-
rung der Konterlattung möglich, 
einfache Handhabung und nahezu 
wetterunabhängig einsetzbar.
 
EINSATZBEREICH

Einsatz zwischen Konterlatte und 
Unterdeck-/Unterspannbah-
nen, bzw. beim „Bramac­7°­
DachSystem“.

SUPER ABSORBER 
NAGELDICHTBAND

Funktionsweise:

Das Nageldichtband wird mit 
einem Hammertacker auf der 
Konterlatte befestigt, umge-
dreht und wie üblich mit Nägeln 
oder Schrauben in den Sparren 
befestigt.

1

Zustand des Nageldichtbandes 
bei trockenem Wetter.

2

Die Superabsorber quellen bei 
Kontakt mit Wasser sofort auf. 
Der extreme Quelldruck und die 
hohe Quellgeschwindigkeit füh-
ren zu einer sofortigen Blocka-
de. Ein Vordringen des Wassers 
zum Nagelloch wird dadurch 
verhindert.

3

Bei trockener Wetterlage kann 
das Wasser verdunsten und die 
Superabsorber kehren in den Ur-
sprungszustand zurück. Dieser 
Prozess ist reversibel, so dass 
das Nagelloch vor Wasser ge-
schützt ist.

4

AUSZUG­AUS­ÖNORM­B­4119:2018
Die Breite der Dichtungsbänder muss
jener der Konterlatten entsprechen. 
Bei Konterlattenbreiten über 70 mm 
muss die Breite von Dichtungsbän-
dern mind. 70 mm betragen.
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Diffusionsoffene Unterdeckbahn - Zubehör

TECHNISCHE DATEN

Material: auf Butyl-Kautschuk-Basis

Breite: 50 mm

Länge: 25 m

BUTYL-NAGELBAND

Das Butyl Nagelband ist vorbild-
lich: keine Lösungsmittel, kein 
Silikon, bitumenfrei, chlorfrei und 
ohne Halogene. Das schont die 
Gesundheit und hilft der Umwelt. 
Seine starke Klebekraft und die 
plastische Ela stizität schaffen eine 
feste Verbindung, die die Klebe-
flächen sicher und zuverlässig ab-
dichtet. Die her vor ragende Was-
ser- und Alterungs beständigkeit 
garantieren die lang  lebige Haftung 
und Dichtigkeit der Klebeflächen. 
Denn anders als Bitu men wird das 
Butyl-Nagelband nicht spröde und 
bleibt dauerhaft plastisch.
 
EINSATZBEREICH

Einsatz zwischen Konterlatte und 
Vor deckbahn, Winddichtung bei 
Unterspannbahn-Unterdeckbah-
nen. Zum Anschluss von Premium 
WU 350 an das Traufblech.

Auftrag­möglich bei Temperatu ren 
>5°C, unebenem Untergrund, Holz-
säge rau gehobelt und trocken, Zie-
gel, Kalksandstein, Beton, Putze 
glatt, Lehm, Gipsfaserplatten, Papier, 
PE glatt, PP glatt, Non Woven Vlies, 
PE, PP, PVC, Bitumen, Metall, Form-
glas, Styropor

ANSCHLUSSKLEBER TOP RU

Anschlusskleber Top RU wird als 
KlebeDichtmasse zur wind- und 
regendichten Überlappungs- so-
wie Bauwerkskörperanschluss-
Verklebung von Unterdeck- und 
Unterspannbahnen eingesetzt.
Anschlusskleber Top RU besitzt 
optimale Penetrationseigen-
schaften in die Vliesschichten der 
genannten Dachbahnen, sodass 
eine dauerhaft regen sichere Ab-
dichtung erreicht wird.
Der Anschlusskleber wird staub- 
und fettfrei auf die Dachbahnen 
oder den Bauwerkstoff aufgetra-
gen und die Teile innerhalb der 
Hautbildezeit zusammengefügt, 
anschließend bis zum Erreichen 
der Funktionsfestigkeit fixiert/
gepresst.

DIVOFIX UNIVERSAL-K

Klebemasse DivoFix Universal-K
zur Verklebung von wind- und re-
gendichtem Überlappungs- sowie
Bauwerkskörperanschluss der 
Unterdeckbahn Divoroll Comfort 
4D RESISTANT 290. Die Klebe-
masse DivoFix Universal-K wird 
staub- und fettfrei aufgetragen 
und die Teile innerhalb der Haut-
bildezeit zusammengefügt.
Um am Beginn der Haftklebekraft 
ein Lösen dieser Verklebung zu 
verhindern, werden die Über-
lappungen zusätzlich mit dem 
Bramac Climatape gesichert. 
DivoFix Universal-K ist nach dem 
Aushärten selbstklebend und 
dauerelastisch.

TECHNISCHE DATEN

Material:
1-K-feuchtigkeitsver- 
netzendes Polyurethan, 
lösungsmittelfrei

Inhalt: 310 ml/470 g

Bedarf: 1 Kartusche für ca. 20 lfm

Ver-
arbeitung/ 
Produkt-
temperatur:

ist ab mind. +7° Außen- 
temperatur möglich.

TECHNISCHE DATEN

Material: modifizierte 
Acryl-Polymerdispersionen

Inhalt: 310 ml/470 g

Bedarf: 1 Kartusche für ca. 20 lfm

Ver-
arbeitung/ 
Produkt-
temperatur:

von +5°C bis +30°C

Aushärtzeit:

ab 48 h (Variiert hinsicht-
lich Auftragsmenge, Tem-
peratur und Luftfeuchtig-
keit und Saugfähigkeit der 
Materialien. Zum Spezi-
fizieren der Zeitparameter 
werden Eigenversuche 
empfohlen.)
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Diffusionsoffene Unterdeckbahn - Zubehör

FLEXIROLL ALU

Das dehnbare Material ermöglicht 
eine optimale Anformung auch 
an runde, eckige und unebene 
Durchdringungen. Aufgrund der 
flächigen Butylklebeschicht ist 
eine dichte Ausführung des An-
schlusses möglich.

TECHNISCHE DATEN

Material:

Aluminium-Ver-
bund mit Butyl- 
und 2/teiliger 
Release-Folie

Elementbreite: 9 cm

Elementlänge: Rolle á 5 m

DIVOTAPE ANSCHLUSSBAND

Dehnfähiges Anschlussband mit 
vollflächiger Butylbeschichtung 
zum Anschluss von Unterdeck-
bahnen an Durchdringungen wie 
Kamine, Schächte, Dachfenster, 
Lüftungsrohre, etc.)

TECHNISCHE DATEN

Material: Butyl mit dehnbarer 
Folienkaschierung

Farbe: schwarz

Elementbreite: 150 mm

Elementlänge: Rolle á 10 m

DICHTMANSCHETTE

Mit der Dichtmanschette lassen 
sich Durchdringungen wie zum 
Beispiel Solarleitungen, Rohr-
leitungen und Masten winddicht 
durch Unterspannbahnen, Unter-
deckbahnen und Dampfsperren 
führen. Das dehnbare Material 
ermöglicht eine optimale Anfor-
mung an runde Durchdringungen.

TECHNISCHE DATEN

Material:
Gummiaufsatz auf
vollflächig klebender 
Unterdeckbahn

verfügbare 
Größen:

DN 42 mm – 55 mm
DN 50 mm – 70 mm

Länge: 250 mm

Breite: 230 mm

Höhe: 50 mm

Verarbeitungs-
temperatur: > -5°C

CLIMATAPE

Das Klebeband Climatape eignet 
sich perfekt zur diffusionsdich-
ten Verklebung von Unterdeck-, 
Unterspannbahnen und Luftdicht-
heitsschichten. Es handelt sich um 
eine armierte, UV-beständige PE-
Spezialfolie mit guter Dehnbarkeit, 
die gut handreißbar ist. Es eignet 
sich hervorragend für die Verkle-
bung diverser Zubehörprodukte, 
Durchdringungen, kleineren Be-
schädigungen, etc. Mit Climatape 
lassen sich sichere und kontrollier-
bare Nahtverklebungen herstellen.

TECHNISCHE DATEN

Material: Spezial-PE Folie mit 
Gittereinlage

Kleber: Acrylatklebstoff

Stärke: 0,27 mm

Temperatur-
beständigkeit: -40°C/+80°C

Verarbei-
tungstempe-
ratur:

> -5°C

UV-Bestän-
digkeit: 3 Monate

Länge: 25 m

Breite: 60 mm /120 mm

Alterungs-
beständigkeit: dauerhaft

TIPP:
Climatape ist in den zwei  Breiten 
60 mm und 120 mm lieferbar.
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ULTRA UV 2S

Diffusionsoffene, regensichere Fassadenbahn für 
hinterlüftete Holzkonstruktionen. Sie schützt die 
Wärmedämmung, die insbesondere bei Fassaden 
mit offenen Fugen einer hohen Belastung durch 
Feuchtigkeit und UV-Licht ausgesetzt ist.

VORTEILE AUF EINEN BLICK:

• Geeignet für Fugen bis zu 50 mm 
(max. 40 % Fugenanteil)

• Dauerhaft UV-beständig

• Integrierte Doppelklebezone für komfortable 
Verarbeitung

• Schützt die Wärmedämmung dauerhaft vor 
Feuchteschäden

• Schwarze Oberfläche ohne Aufdruck für die neut-
rale Fassadengestaltung bei offenen Fugen

• Mit passendem UV-beständigem Klebeband 
 DivoTape Ultra UV im System

SCHICHTAUFBAU

Ultra UV 2S
UNTERDECKBAHN – FASSADENBAHN
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TECHNISCHE DATEN

Material: 2-lagiger Materialverbund

Farbe: schwarz

Dicke (werksinterne Prüfung): ca. 0,80 mm

Flächenbezogene Masse (Gewicht), DIN EN 1849-2: ca. 200 g/m2

Abmessungen /Rolle: Länge: 50 m/Breite 1,5 m/Fläche 75 m2

Deckfläche ca.: 70 m2/Rolle

Widerstand gegen Weiterreißen – Nagel (EN 12310-1): längs: 185 N 
quer: 185 N

Höchstzugkraft (EN 12311-1): längs: 250 N/5 cm 
quer: 300 N/5 cm

Wasserdampfdurchlässigkeit – sd-Wert (EN 12572): 0,08 m

Widerstand gegen Wasserdurchgang (EN 1928): W1

Wasserdichtheit (EN 20811): ≥ 2000 mm

Selbstklebestreifen/Verschweißung: mit 2 Klebestreifen

Brandverhalten (EN 13501-1/EN 11925-2): Klasse E

UV-Beständigkeit: dauerhaft*

Temperaturbeständigkeit: –40 °C bis +90 °C

Widerstand gegen Luftdurchgang nach 
ÖNORM EN 13859-2/EN 12114: < 0,1 m³/(m².h.50Pa)

Dehnung längs/quer (EN 12311-1): längs: 50 % 
quer: 60 %

* Fugenbreite max. 50 mm, Fugenanteil max. 40 %. UV-Stabilität nach EN13859-2 Annex C: 5000 Stunden

TIPP:
Winddichte und regensichere Verklebungen lassen sich mit dem Divotape Ultra UV Klebeband sicher und einfach herstellen.

DIVOTAPE ULTRA UV 
KLEBEBAND

Schwarzes, UV-stabilisiertes 
Klebe band für die winddichte und 
regensichere Verklebung von 
 Fassadenbahnen. Systemzubehör 
für Ultra UV.

TECHNISCHE DATEN

Material: Acryl-Klebeband

Farbe: schwarz

Elementbreite: 60 mm

Elementlänge: Rolle á 25 m

ZUBEHÖR:
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Produktübersicht -  
Bituminöse Unterdeckbahnen
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Max.­Freibewitterungszeit
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Oberseite­rutschfestes­Vlies

Unterseite

Vollflächig­kaltselbstklebend

Nahtselbstklebend­(NSK)

Nageldicht

Hoher Widerstand gegen Weiterreißen 
(Nagelschaft)

Teil im System DichtDach Alpin

Teil im System DichtDach Contur

Teil im System DichtDach PM-Schindeln

Unterdach regensicher

Unterdach erhöht regensicher

Bramac­7°

Flache Neigung

VI
LL

AS
U
B­
E-
G
V-
10
­N
SK

25
22

,5
8 

W
oc

he
n

1,2
G

V
•

fe
in

e 
Ab

st
re

uu
ng

•
•

•

VI
LL

AS
U
B­
E-
KV

-1
5­
N
SK

20
18

,0
8 

W
oc

he
n

1,5
KV

•
fe

in
e 

Ab
st

re
uu

ng
•

•
•

•

VI
LL

AS
U
B­
E-
KV

-2
0­
N
SK

-P
LU

S
15

13
,5

8 
W

oc
he

n
2

KV
•

Vl
ie

s
•

•
•

VI
LL

AS
U
B­
E-
KV

-3
0­
N
SK

-P
LU

S
10

9,
0

8 
W

oc
he

n
3

KV
•

Vl
ie

s
•

•
•

•
•

5°
VI
LL

AS
EL

F­
E-
3­
SK

­V
LI
ES

­ 
(V
IL
LA

SU
B­
U
D
S­
E-
3)

10
9,

0
8 

W
oc

he
n

3
G

G
•

Ab
zi

eh
fo

lie
•

•
•

•
•

•
•

•
3°

* 
 be

i u
nt

er
ge

or
dn

et
en

 G
eb

äu
de

ka
te

go
rie

n

H
IN

W
EI

S
:

Be
i lä

ng
er

en
 Fr

ei
be

w
itt

er
un

gs
ze

ite
n 

ka
nn

 e
s z

u 
Ab

lö
su

ng
en

 d
es

 V
lie

se
s k

om
m

en
, w

el
ch

es
 fü

r e
in

e 
Er

hö
hu

ng
 d

er
 R

ut
sc

hs
ic

he
rh

ei
t a

uf
ka

sc
hi

er
t i

st
. D

ie
s k

an
n 

op
tis

ch
e 

Be
ei

nt
rä

ch
tig

un
ge

n 
na

ch
 si

ch
 

zi
eh

en
, w

irk
t s

ic
h 

ab
er

 n
ic

ht
 a

uf
 d

ie
 w

as
se

ra
bl

ei
te

nd
en

 E
ig

en
sc

ha
fte

n 
au

s.



Fachinfo Eindeckung 115
01/2024

PRODUKTBESCHREIBUNG

Villasub E-GV-10 NSK ist eine Profi-Unterdeckbahn 
(Schalungsbahn) aus Elastomerbitumen mit einem 
Träger aus Glasvlies (GV) und Nahtselbstklebung 
(NSK). Die Oberseite ist mit einem rutschfesten, 
blauen Vlies kaschiert, das ein Begehen des Daches 
auch bei Feuchtigkeit oder intensiver Sonnenein-
strahlung zulässt. Die Unterseite ist fein abgestreut. 
Sie wird als regensichere Unterdeckbahn bei geneig-
ten Dächern unter Dachstein-, Ziegel-, Faserzement-
platten-, Schiefereindeckungen etc. eingesetzt.
Die Villasub E-GV-10 NSK ist die Unterdeckbahn im 
System DichtDach Contur.
Die Bahnendicke beträgt 1,2 mm. 
 
VORTEILE UND PRODUKTEIGENSCHAFTEN
• Leichte Verlegung

• rutschfeste Vlieskaschierung auf der Oberseite 
für sicheres Begehen bei geneigten Dachflächen

• Nahtselbstklebung (NSK) – Nahtüberlappung 
durch Abziehen des weißen Abdeckstreifens und 
Anpressen auf rotem Butyl Klebestreifen

ANWENDUNGEN

• Bitumenbahn als Unterdeckbahn für Dachein-
deckungen (B 3661).

• Unterdeckbahn für regensichere Unterdächer 
(B 4119).

• Trennlage im System DichtDach Contur.

 
VERARBEITUNG

Die Verlegung erfolgt parallel oder senkrecht 
zur Traufe mit verdeckter Nagelung (verzinkte 
Dachpappstiften).
Die Bahn wird an den Längs- und Querstößen dem 
Wasserlauf entsprechend mind. 10 cm überdeckt. 
Der Nagelabstand beträgt maximal 10 cm. Der 
Nagel abstand vom Bahnenrand beträgt mindes-
tens 2 cm. Die Verklebung der Längsnähte erfolgt 
durch Abziehen des weißen Abdeckstreifens und 
Anpressen auf dem roten Butyl Klebestreifen. 
Die Stoßüberlappungen sind mit dem Vedatex 
Bitumen kleber oder einem doppelseitigen Butyl 
Klebeband zu verkleben.
Unter den Konterlatten ist ein Nageldichtband 
anzubringen. Anwendung und Verlegung nach 
ÖNORM B 4119.

OBERSEITE UNTERSEITE

PROFI-UNTERDECKBAHN AUS ELASTOMERBITUMEN  
UNTERDECKBAHN/TRENNLAGE IM SYSTEM DICHTDACH CONTUR

Villasub E-GV-10 NSK
BITUMINÖSE UNTERDECKBAHNEN

* UNTERJÄHRIGE PRODUKTUMSTELLUNG 
Bei diesem Produkt findet 2024 eine unterjährige Produktum-
stellung statt. Bei den Daten in dieser Fachinfo handelt es sich 
bereits um die Neuprodukte! 

*
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PRODUKTBESCHREIBUNG

Villasub E-KV-15 NSK ist eine Profi-Unterdeckbahn 
(Schalungsbahn) aus Elastomerbitumen mit einem 
Träger aus Kunststoffvlies (KV) und Nahtselbstkle-
bung (NSK). Die Oberseite ist mit einem rutschfesten, 
blauen Vlies kaschiert, das ein Begehen des Daches 
auch bei Feuchtigkeit oder intensiver Sonneneinstrah-
lung zulässt. Die Unterseite ist fein abgestreut. Sie 
wird als regensichere Unterdeckbahn bei geneigten 
Dächern unter Dachstein-, Ziegel-, Faserzement-
platten-, Schiefereindeckungen etc. eingesetzt.
Die Villasub E-KV-15 NSK ist die Unterdeckbahn/
Trennlage im System DichtDach Alpin Pro und 
DichtDach PM-Schindeln.
Die Bahnendicke beträgt ≥ 1,5 mm. 
 
VORTEILE UND PRODUKTEIGENSCHAFTEN
• Leichte Verlegung

• rutschfeste Vlieskaschierung auf der Oberseite 
für sicheres Begehen bei geneigten Dachflächen

• Nahtselbstklebung (NSK) – Nahtüberlappung 
durch Abziehen des weißen Abdeckstreifens und 
Anpressen auf rotem Butyl Klebestreifen

ANWENDUNGEN

• Bitumenbahn als Unterdeckbahn für Dachein-
deckungen (B 3661).

• Unterdeckbahn für regensichere Unterdächer 
(B 4119).

• Trennlage im System DichtDach Alpin Pro und  
DichtDach PM-Schindeln.

 
VERARBEITUNG

Die Verlegung erfolgt parallel oder senkrecht 
zur Traufe mit verdeckter Nagelung (verzinkte 
Dachpappstiften).
Die Bahn wird an den Längs- und Querstößen dem 
Wasserlauf entsprechend mind. 10 cm überdeckt. 
Der Nagelabstand beträgt maximal 10 cm. Der 
 Nagelabstand vom Bahnenrand beträgt mindes-
tens 2 cm. Die Verklebung der Längsnähte erfolgt 
durch Abziehen des weißen Abdeckstreifens und 
Anpressen auf dem roten Butyl Klebestreifen. 
Die Stoßüberlappungen sind mit dem Vedatex 
Bitumen kleber oder einem doppelseitigen Butyl 
Klebeband zu verkleben.
Unter den Konterlatten ist ein Nageldichtband 
anzubringen. Anwendung und Verlegung nach 
ÖNORM B 4119.

OBERSEITE UNTERSEITE

PROFI-UNTERDECKBAHN AUS ELASTOMERBITUMEN/UNTERDECKBAHN  
IM SYSTEM DICHTDACH ALPIN PRO UND DICHTDACH PM-SCHINDELN

Villasub E-KV-15 NSK
BITUMINÖSE UNTERDECKBAHNEN

* UNTERJÄHRIGE PRODUKTUMSTELLUNG 
Bei diesem Produkt findet 2024 eine unterjährige Produktum-
stellung statt. Bei den Daten in dieser Fachinfo handelt es sich 
bereits um die Neuprodukte! 

*
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PRODUKTBESCHREIBUNG

Villasub E-KV-20 NSK-PLUS ist eine nageldichte 
Profi-Unterdeckbahn (Schalungsbahn) aus Elasto-
merbitumen mit einem Träger aus Kunststoffvlies 
(KV) und Nahtselbstklebung (NSK). Die Ober- und 
Unterseite sind jeweils mit einem rutschfesten 
Vlies kaschiert, das ein Begehen des Daches auch 
bei Feuchtigkeit oder intensiver Sonneneinstrah-
lung zulässt. Sie wird als regensichere, nageldichte 
Unterdeckbahn bei geneigten Dächern unter Dach-
stein-, Ziegel-, Faserzementplatten-, Schieferein-
deckungen etc. eingesetzt.
Die Bahnendicke beträgt ≥ 2 mm. 
 
VORTEILE UND PRODUKTEIGENSCHAFTEN
• beidseitig aufgedruckte Rasterlinien zur leichteren 

Verlegung

• die Bahn ist beidseitig verwendbar, da symmetri-
scher Aufbau

• rutschfeste Vlieskaschierung auf der Ober- und 
Unterseite für sicheres Begehen bei  geneigten 
Dachflächen

• Nahtselbstklebung (NSK) – sichere Ver-
klebung der Längsnähte, hohe Wind- und 
Hinterlaufsicherheit

• nageldicht – ein Nageldichtband ist unter der 
 Konterlatte nicht erforderlich.

• starkes Vlies daher durchtritt-, reiß-, einreiß- und 
nagelausreißfest.

• schalldämmende Trennlage

 
ANWENDUNGEN

• Bitumenbahn als Unterdeckbahn für Dachein-
deckungen (B 3661).

• Unterdeckbahn für regensichere Unterdächer 
(B 4119).

 
VERARBEITUNG

Die Verlegung erfolgt parallel zur Traufe mit ver-
deckter Nagelung (verzinkte Dachpappstiften).
Die Bahn wird an den Längsnähten dem Wasserlauf 
entsprechend mind. 10 cm und an den Querstößen 
mit mind. 10 cm überdeckt. Der Nagelabstand be-
trägt maximal 10 cm. Der Nagelabstand vom Bah-
nenrand beträgt mindestens 2 cm. Die Verklebung 
der Längsnähte erfolgt durch Abziehen des Ab-
deckstreifens und Anpressen auf dem Klebestrei-
fen. Die Stoßüberlappungen sind mit dem Vedatex 
Bitumenkleber oder einem doppelseitigen Butyl 
Klebeband dicht zu verkleben. Anwendung und 
Verlegung nach ÖNORM B 4119.

OBERSEITE UNTERSEITE

PROFI-UNTERDECKBAHN AUS ELASTOMERBITUMEN

Villasub E-KV-20 NSK-PLUS
BITUMINÖSE UNTERDECKBAHNEN

* UNTERJÄHRIGE PRODUKTUMSTELLUNG 
Bei diesem Produkt findet 2024 eine unterjährige Produktum-
stellung statt. Bei den Daten in dieser Fachinfo handelt es sich 
bereits um die Neuprodukte! 

*
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* UNTERJÄHRIGE PRODUKTUMSTELLUNG 
Bei diesem Produkt findet 2024 eine unterjährige Produktum-
stellung statt. Bei den Daten in dieser Fachinfo handelt es sich 
bereits um die Neuprodukte! 

*

PRODUKTBESCHREIBUNG

Villasub E-KV-30 NSK-PLUS ist eine nageldichte 
 Profi-Unterdeckbahn (Schalungsbahn) aus Elasto-
merbitumen mit einem Träger aus Kunststoffvlies 
(KV) und Nahtselbstklebung (NSK). Die Ober- und 
Unterseite sind jeweils mit einem rutschfesten Vlies 
kaschiert, das ein Begehen des Daches auch bei 
Feuchtigkeit oder intensiver Sonneneinstrahlung 
zulässt. Sie wird als nageldichte Unterdeckbahn bei 
erhöht regensicheren Unterdächern unter Dach-
stein-, Ziegel-, Faserzementplatten-, Schieferein-
deckungen etc. eingesetzt.
Die Bahnendicke beträgt ≥ 3 mm. 
 
VORTEILE UND PRODUKTEIGENSCHAFTEN
• beidseitig aufgedruckte Rasterlinien zur leichteren 

Verlegung

• die Bahn ist beidseitig verwendbar, da symmetri-
scher Aufbau

• rutschfeste Vlieskaschierung auf der Ober- und 
Unterseite für sicheres Begehen bei  geneigten 
Dachflächen

• Nahtselbstklebung (NSK) – sichere Ver-
klebung der Längsnähte, hohe Wind- und 
Hinterlaufsicherheit

• nageldicht – ein Nageldichtband ist unter der 
 Konterlatte nicht erforderlich.

• starkes Vlies daher durchtritt-, reiß-, einreiß- und 
nagelausreißfest

• schalldämmende Trennlage

 
ANWENDUNGEN

• Bitumenbahn als Unterdeckbahn für Dachein-
deckungen (B 3661).

• Unterdeckbahn für erhöht regensichere Unter-
dächer (B 4119).

 
VERARBEITUNG

Die Verlegung erfolgt parallel zur Traufe mit ver-
deckter Nagelung (verzinkte Dachpappstiften).
Die Bahn wird an den Längsnähten dem Wasserlauf 
entsprechend mind. 10 cm und an den Querstö-
ßen mit mind. 10 cm überdeckt. Der Nagelabstand 
beträgt maximal 10 cm. Der Nagelabstand vom 
Bahnenrand beträgt mindestens 2 cm. Die Ver-
klebung der Längsnähte erfolgt durch Abziehen 
des Abdeckstreifens und Anpressen auf dem Kle-
bestreifen. Bei erhöhten Anforderungen sind die 
Längsnähte und Querstöße mittels thermischer 
Aktivierung zu verkleben. Die Stoßüberlappungen 
sind mit dem Vedatex Bitumenkleber oder einem 
doppelseitigen Butyl Klebeband dicht zu verkleben. 
Anwendung und Verlegung nach ÖNORM B 4119.

OBERSEITE UNTERSEITE

PROFI-UNTERDECKBAHN AUS ELASTOMERBITUMEN

Villasub E-KV-30 NSK-PLUS
BITUMINÖSE UNTERDECKBAHNEN
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PRODUKTBESCHREIBUNG

Villaself E-3 SK Vlies (Villasub UDS E-3) ist eine voll-
flächig­selbstklebende­nageldichte Profi-Unter-
deckbahn (Schalungsbahn) aus Elastomerbitumen. 
Die Oberseite ist mit einem blauen, rutschfesten 
Vlies kaschiert, das ein Begehen des Daches auch 
bei Feuchtigkeit oder intensiver Sonneneinstrah-
lung zulässt. Die selbstklebende Naht mit abzieh-
baren Längsstreifen ermöglicht einen dauerhaften 
und sicheren Nahtverschluss. Sie wird als nagel-
dichte, vollflächig selbstklebende Unterdeckbahn 
bei erhöht regensicheren Unterdächern unter di-
versen Eindeckmaterialien eingesetzt.
Die Villaself E-3 SK Vlies (Villasub UDS E-3) ist die 
1. Abdichtungslage im System DichtDach Alpin Pro .
Die Bahnendicke beträgt ≥ 3 mm. 
 
VORTEILE UND PRODUKTEIGENSCHAFTEN
• leichte Verlegung

• vollflächig kaltselbstklebend

• rutschfeste Vlieskaschierung auf der Oberseite 
für sicheres Begehen bei geneigten Dachflächen

• Nahtselbstklebung (NSK) – sichere Verklebung 
der Längsnähte.

• nageldicht – ein Nageldichtband ist unter der Kon-
terlatte nicht erforderlich.

• schalldämmende Trennlage

ANWENDUNGEN

• Bitumenbahn als Unterdeckbahn für Dachein-
deckungen (B 3661).

• Unterdeckbahn für erhöht regensichere Unter-
dächer (B 4119)

• Bitumenbahn für Dachabdichtungen als Unter- und 
Zwischenlagen von mehrlagigen Systemen (B3660)

• 1. Abdichtungslage im System DichtDach Alpin Pro

 
VERARBEITUNG

Die Bahn wird auf Holzuntergründen durch Abziehen 
des oberseitigen Längsrandstreifens und verdeck-
tes Nageln mit verzinkten Breitkopfstiften in der 
Überlappung ausreißfest fixiert und mit mind. 8 cm 
Längs- und 10 cm Quernahtüberdeckung mit Quer-
nahtversatz durch Abziehen der unterseitigen Trenn-
folie an der Perforationslinie in der Längsnaht und 
anschließendes Andrücken sicher kalt verklebt. Die 
Quernaht wird nach dem Zurückschlagen der unter-
seitigen Schutzfolie ebenfalls unter Druck sicher kalt 
verklebt. Bei niedriegen Außentemperaturen sind die 
Nähte zusätzlich thermisch zu aktivieren. Je nach 
Untergrundbeschaffenheit ist auch eine vollflächige 
Verklebung durch abziehen der unterseitigen Folie 
möglich. Bei T-Stößen ist ein Eckschrägschnitt anzu-
ordnen. Anschlüsse an Dachdurchdringungen usw. 
sind wasserdicht auszuführen. Der Nagelabstand 
untereinander beträgt maximal 10 cm und sollte in 
einer Linie 2 cm innerhalb vom Bahnenrand erfolgen. 

OBERSEITE UNTERSEITE

PROFI-UNTERDECKBAHN AUS ELASTOMERBITUMEN 
ERSTE ABDICHTUNGSLAGE FÜR DICHTDACH ALPIN

Villaself E-3 SK Vlies 
(Villasub UDS E-3)
BITUMINÖSE UNTERDECKBAHNEN

* UNTERJÄHRIGE PRODUKTUMSTELLUNG 
Bei diesem Produkt findet 2024 eine unterjährige Produktum-
stellung statt. Bei den Daten in dieser Fachinfo handelt es sich 
bereits um die Neuprodukte! 

*
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Bituminöse Unterdeckbahnen - Zubehör

VEDATEX – 
BITUMEN KALTKLEBER

Gebrauchsfertiger, dauerhaft 
 flexibler Kaltkleber für windsichere 
Verklebung von Wärmedämm-
platten auf Dampfsperren, Stahl-
blechen und -profilen. Hervor-
ragende Klebekraft.
 
PRODUKTEIGENSCHAFTEN

• hervorragende Klebekraft

• hoher Nachklebeeffekt  
(Korrekturmöglichkeit beim 
Verarbeiten)

• dauerhaft flexibel

TECHNISCHE DATEN

Material: gebrauchsfertiger 
Bitumen-Kaltkleber

Bedarf:  1 Kartusche für 
ca. 4 lfm Verklebung

Inhalt: 310 ml

Verarbeitung:

ab +5°C verarbeit-
bar, Der Untergrund 
muss trocken, trag-
fähig, staub- und 
fettfrei sein
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Die robuste Wallint®T3 SK² eignet sich optimal für 
den Einsatz unter Aufdachdämmsystemen und er-
möglicht auch bei baustellenbedingt eingedrungener 
Feuchtigkeit ein sicheres Austrocknen. Die Bahn ist mit 
 Spezial-Schutzvliesen auf der Ober- und Unterseite 
gegen Beschädigungen ausgestattet. Daher bietet die 
robuste Wallint®T3 SK² sehr guten Schutz gegen raue 
Untergründe von sägerauen Schalungen und Holzwerk-
stoffplatten, sowie gegen eventuelle Beschädigungen 
durch das Begehen im Zuge der Verlegung.

TECHNISCHE DATEN

Material: 3-lagige Vlies-Coating-Kombination

Farbe: gelb/schwarz

Anwendungsbereich: diffusionshemmende Schicht mit festem Sperrwert

Gewicht pro Rolle: ca. 12 kg

Abmessungen pro Rolle:
Länge: 50 m 
Breite: 1,5 m 
Fläche: 75 m²

Deckfläche ca.: 70 m²/Rolle

Flächengewicht (EN 1849-2): 160 g/m²

Wasserdampfdurchlässigkeit sd-Wert (EN 1931): 3 m

Selbstklebestreifen/Verschweißung: 2-fach Klebestreifen

Brandverhalten (EN 13501-1/EN 11925-2): Klasse E

UV-Beständigkeit:
4 Monate 
(bei einer Strahlenbelastung mit ganzjährigen Durchschnittswerten 
berechnet)

Temperatureinsatzbereich: - 40° bis + 80°

Widerstand gegen Luftdurchgang nach 
ÖNORM EN 13859-2/EN 12114: < 0,1 [m³/(m².h.50Pa)]

Wallint® T3 SK2
LUFTDICHTHEITSSCHICHTEN
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Ist eine diffusionshemmende Luftsperre für den uni-
versellen Einsatz unter Dach- und Wandbekleidungen 
mit optimierter Oberfläche zur besseren Verklebung bei 
nasskalter Witterung. Speziell bei gespundeten Dach-
schalungen oder Bedachungsmaterialien in Direktauf-
lage ohne Konterlattung zeigen sich die Stärken von 
Wallint® 10 eco zur Verbesserung des Raumklimas. Durch 
eine Spezialbeschichtung verhindert Wallint® 10 eco das 
Eindringen von Raumfeuchte in die Dämmung, erlaubt 
aber gleichzeitig eine Austrocknung der Holz- und Ein-
baufeuchtigkeit zum Innenraum hin.

TECHNISCHE DATEN

Material: 2-lagige Vlies-Folienkombination

Farbe: gelb/transparent

Anwendungsbereich: diffusionshemmende Schicht mit festem Sperrwert

Gewicht pro Rolle: ca. 9 kg

Abmessungen pro Rolle:
Länge: 50 m 
Breite: 1,5 m 
Fläche: 75 m²

Deckfläche ca.: 70 m²/Rolle

Flächengewicht (EN 1849-2): ca. 120 g/m²

Wasserdampfdurchlässigkeit sd-Wert (EN 1931): 10 m

Selbstklebestreifen/Verschweißung:  -

Brandverhalten (EN 13501-1/EN 11925-2): Klasse E

UV-Beständigkeit: kein Außeneinsatz, Material gegen UV-Belastung schützen

Temperatureinsatzbereich: - 40° bis + 80°

Wallint® 10 eco
LUFTDICHTHEITSSCHICHTEN
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Ist eine reißfeste, transparente Dampfbremse aus einem 
LDPE-Film, einer HDPE-Gittergewebearmierung und 
Polypropylen-Faservlies. Bison ist nagelbar und hat eine 
hohe Reißfestigkeit aufgrund der Gitterarmierung. Der 
sd-Wert ist ideal, nicht zu offen und nicht zu dicht. Die 
Feuchtigkeit in der Dachkonstruktion wird nach innen in 
den Raum durch einen aktiven Film abgegeben. Durch die 
Transparenz wird die Verlegung erleichtert, da die Kons-
truktion durchschimmert. Die glatte Seite ist zur beheiz-
ten Raumseite auszurichten. Die Vliesbeschichtung liegt 
am Dämmstoff an.

TECHNISCHE DATEN

Material: Oberfläche PE glatt/Vlies mit Gitterarmierung

Farbe: weiß/transparent

Anwendungsbereich: diffusionshemmende Schicht mit festem Sperrwert

Gewicht pro Rolle: ca. 12 kg

Abmessungen pro Rolle:
Länge: 50 m 
Breite: 1,5 m 
Fläche: 75 m²

Deckfläche ca.: 70 m²/Rolle

Flächengewicht (EN 1849-2): ca. 140 g/m²

Wasserdampfdurchlässigkeit 
sd-Wert (EN 1931): 25 m

Selbstklebestreifen/Verschweißung: -

Brandverhalten 
(EN 13501-1/EN 11925-2): Klasse E

UV-Beständigkeit: kein Außeneinsatz, Material gegen UV-Belastung schützen

Temperatureinsatzbereich: - 40° bis + 80°

Bison
LUFTDICHTHEITSSCHICHTEN
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Bramac Membran 100 2S
LUFTDICHTHEITSSCHICHTEN

Luft- und Dampfsperre mit hoher Dichtigkeit gegenüber 
Diffusion, für maximale Sicherheit gegen Tauwasseran-
fall und zur Herstellung der geforderten Luftdichtigkeit. 
Die Bahn kann sowohl von der Raumseite als auch von 
der Außenseite z.B. unter der Bramac Thermazone Auf-
sparrendämmung verlegt werden. Durch den integrierten 
2-fach Klebestreifen wird eine schnelle und sichere Ver-
legung ermöglicht.

TECHNISCHE DATEN

Material: 3-lagiger Verbund aus PP-Vlies, 
Alubedampfter Film und Polyolefin-Beschichtung

Farbe: grün/silber

Anwendungsbereich: diffusionshemmende Schicht mit festem Sperrwert

Gewicht pro Rolle: ca. 11,5 kg

Abmessungen pro Rolle:
Länge: 50 m 
Breite: 1,5 m 
Fläche: 75 m²

Deckfläche ca.: 70 m²/Rolle

Flächengewicht (EN 1849-2): ca. 148 g/m²

Wasserdampfdurchlässigkeit sd-Wert (EN 1931): > 100 m

Selbstklebestreifen/Verschweißung: 2-fach Klebestreifen

Brandverhalten (EN 13501-1/EN 11925-2): Klasse E

UV-Beständigkeit:
2 Monate 
(bei einer Strahlenbelastung mit ganzjährigen Durchschnittswerten 
berechnet)

Temperatureinsatzbereich: - 40° bis + 80°

Widerstand gegen Luftdurchgang 
nach ÖNORM EN 13859-2/EN 12114: < 0,1 [m³/(m².h.50Pa)]
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Luftdichtheitsschichten - Zubehör

KLÖBER PASTO®

Pasto® ist ein weich elastischer 
Einkomponenten-Klebe Dicht-
stoff. Das breite Haftspektrum 
ermöglicht den Einsatz in der 
Innen- und Außenanwendung 
- auch ohne Primer. Pasto® ist 
auch auf feuchten oder rauen 
Untergründen anwendbar und 
eignet sich zur Nahtverbindung 
von Unterdeckbahnen, Luft- und 
Dampfsperren ebenso wie deren 
Anschlüsse an aufgehende Wän-
de oder Holzwerkstoffanschlüsse.

HYGRODICHT ACRYL 
KLEBEBAND EINFACH

Das Hygrodicht Acryl Klebeband 
einfach besteht aus silikonisier-
tem Spezialpapier, das einseitig 
mit einem Acrylkleber von extrem 
hoher Klebkraft beschichtet und 
dauerhaft beständig ist. Der Kle-
ber ist lösungsmittel- und harzfrei. 
Die herausragenden Eigenschaf-
ten von Acrylklebern liegen in der 
hohen Alterungsbeständigkeit, 
extrem hoher Klebkraft und Un-
empfindlichkeit bei niedrigen 
Temperaturen.

HYGRODICHT ACRYL 
KLEBEBAND DOPPELSEITIG

Das Hygrodicht Acryl Klebeband 
doppelseitig besteht aus einem 
PE-Träger mit beidseitigem Acryl-
kleber von extrem hoher Klebkraft 
und überragender Alterungs-
beständigkeit. Der Kleber ist 
lösungsmittel- und harzfrei. Die 
herausragenden Eigenschaften 
von Acrylklebern liegen in der ho-
hen Alterungs- und Temperatur-
beständigkeit und weitgehender 
Unempfindlichkeit gegenüber UV-
Strahlung und Oxidation.

TECHNISCHE DATEN

Material: MS Polymer

Bedarf:
 1 Kartusche für 
10-15 lfm 
Verklebung

Inhalt: 310 ml

Verarbeitung:

ab +5°C verarbeit-
bar, Der Untergrund 
muss trocken, trag-
fähig, staub- und 
fettfrei sein

TECHNISCHE DATEN

Träger:

Spezialpapier mit 
Polyethylenfolie 
befilmt, wasserab-
weisend, luftdicht

Kleber: Polacrylat- 
Haftkleber

Stärke: 0,4 mm

Temperatur-
bestäbdigkeit: -40°C/+80°

Verarbeitungs-
temperatur: > -10°C bis +40°C

Länge: 25 m

Breite: 60 mm

Farbe: weiß

TECHNISCHE DATEN

Träger: Polyethylenfolie

Kleber: Polacrylat

Stärke: 0,15 mm

Temperatur-
bestäbdigkeit: -30°C/+80°

Verarbeitungs-
temperatur: > -10°C

Länge: 25 m

Breite: 50 mm

Farbe: transparent

HINWEIS:
Holzwerkstoffplatten können mit Wachsen und anderen Trennmitteln behandelt sein. 
Wir empfehlen deshalb vorher einen Klebeversuch durchzuführen, um Ablösungen von 
Trennschichten und losen Holzfasern zu erkennen und bei Bedarf mit einem Primer 
vorzubehandeln.
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Permo Sec 400 SK ist eine strukturierte Trennlage mit 
doppelter Funktionsweise. Die diffusionsoffene Bahn mit 
aufkaschiertem Monofilament-Wirrgelege ermöglicht 
einen optimalen Wasserablauf und Sauerstoffversorgung 
der Metallunterseite. Hierdurch kann sich eine material-
bedingte Schutzschicht bilden. Permo Sec 400 SK ist 
universell für hinterlüftete und nicht hinterlüftete Dächer 
einsetzbar. Die hohe UV-Beständigkeit garantiert Lang-
lebigkeit bereits ab der Montage.

TECHNISCHE DATEN

Material: 4-lagige Vlies-Folien-Kombination, Basis Polyolefin mit 100 % PP-Monofila-
mentgelege, mit Acrylat - Doppelselbstklebestreifen

Farbe: schwarz/schwarz

Anwendungsbereich:

•  Trennlage bei Stehfalzdeckung aus Zink, Kupfer, Edelstahl oder Aluminium
• Für alle Dächer und Fassaden mit Stehfalzdeckung
•  Einsatz ab 3° Dachneigung möglich (Regeldachneigung 

 Bedachungsmaterial beachten)

Gewicht pro Rolle: ca. 15 kg

Abmessungen pro Rolle:

Länge: 25 m 
Breite: 1,5 m 
Fläche: 37,5 m² 
Dicke ca. 8,5 mm

Deckfläche: 35,5 m²

Flächengewicht (EN 1849-2): ca. 400 g/m²

Nagelausreißfestigkeit längs/quer, EN 12310-1 längs: 220 N/50 mm 
quer: 230 N/50 mm

Höchstzugkraft (EN 12311-1): längs: 250 N/50 mm 
quer: 230 N/50 mm

Dehnung (EN 12311-1): längs: 30 % 
quer: 70 %

Wasserdampfdurchlässigkeit sd-Wert (EN 1931): 0,04 m

Widerstand gegen Wasserdurchgang (EN 1928): W1

Wasserdichtheit (EN 20811): > 3.000 mm

Selbstklebestreifen Acrylat Doppel-Selbstklebestreifen

Brandverhalten (EN 13501-1/EN 11925-2): Klasse E

UV-Beständigkeit: 4 Monate 
Prüfbedingungen gemäß EN 13859-1

Maximale Freibewitterungszeit: 4 Wochen

Temperatureinsatzbereich:  - 30° bis + 80°

Widerstand gegen Luftdurchgang nach 
ÖNORM EN 13859-2/EN 12114: < 0,1 m³/(m².h.50Pa)

Permo Sec 400 SK
STRUKTURIERTE TRENNLAGE ZUR DRAINAGE  
UND BELÜFTUNG BEI STEHFALZDECKUNGEN

PRODUKTEIGENSCHAFTEN

• Regensichere 4-lagige Montagedeckung und Drainage-
ebene in einem

• Reduzierung der Schallbelastung

• Verhinderung von Heißwasserkorrosion

• Gleicht Unebenheiten aus (Nägel, Holzschüsselungen)

• Ohne jegliches Spezialwerkzeug zu verarbeiten
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ALLGEMEINES:

• Die Systemgarantie für das Bramac 7° DachSystem wird von der Fa. BMI Austria GmbH dem Bauherrn gegenüber 
gewährt.

• Die Dauer dieser Systemgarantie beträgt 15 Jahre.
•  Die Garantie beginnt mit dem Datum des Fertigstellungsprotokolls, jedoch spätestens 6 Monate nach Beginn der 

Arbeiten mit dem Bramac 7° DachSystem.
• Die Dachsteingarantie für Bramac Max 7° beträgt 30 Jahre. Diese beginnt ebenfalls mit dem Datum des Fertig-

stellungs  protokolls bzw. spätestens 6 Monate nach Beginn der Arbeiten mit dem Bramac 7° DachSystem zu laufen.
 
VORAUSSETZUNGEN FÜR DIE GEWÄHRUNG DER SYSTEMGARANTIE:

• ­Das­Bramac­7°­DachSystem­muss­von­einem­von­BMI­Austria­GmbH­zertifizierten­Gewerbebetrieb­­verlegt­
worden­sein.

•  Es sind ausschließlich die in der Garantieurkunde angeführten Systemteile zu verwenden.
• Das Fertigstellungsprotokoll ist fixer Bestandteil der Garantie. Die Garantie gilt nur, wenn ein vollständig ausge-

fülltes Fertigstellungsprotokoll vorliegt. Das Fertigstellungs protokoll ist an das Bramac Kunden ServiceCenter zu 
übermitteln.

Mail:­kundenservice.austria@bmigroup.com

Systemgarantie für das 
Bramac 7° DachSystem

BMI Austria GmbH 
Bramacstraße 9 
A-3380 Pöchlarn 
T (02757) 4010-0
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Das Bramac 7° DachSystem ist die erste schuppen-
förmige Hartdeckung für das flach geneigte Dach 
ab 7 Grad. Diese Innovation besticht durch seine 
mehrfache Absicherung der Funktionsfähigkeit von 
flach geneigten Dächern. So bildet der Dachstein 
Bramac Max 7° durch seine spezielle Konstruktion 
selbst unter widrigsten Wetterbedingungen eine 
regensichere Außenhaut. Zusätzlicher Schutz 
 entsteht durch die besonders hochwertigen  
Unterdeckbahnen (Comfort Seal  Resistant 255/ 
 Premium WU 350/ Premium Top RU Resistant 330/  
Top RU Resistant 230/ Villaself E-3 SK Vlies  
(Villasub UDS E-3)).

Im­Detail­besteht­das­Bramac­7°­DachSystem­aus­
folgenden­Komponenten:

• Dachstein Bramac Max 7°
• Unterdeckbahn Comfort Seal Resistant 255/  

Premium WU 350/Premium Top RU Resistant 330/ 
Top RU Resistant 230/Villaself E-3 SK Vlies  
(Villasub UDS E-3)

• Dichtmasse für Konterlattung/Superabsorber 
Nageldichtband/bzw. Bitumen Nageldichtband

• Anschlusskleber TOP RU
• Wakaflex und Wakastrip
• Klebebänder lt. BMI Preisliste
• DachZubehör und Sondersteine lt. BMI Preisliste
Dieser­besondere­Aufbau­des­Bramac­7°­Dach-
Systems bietet eine Fülle von Vorteilen gegen-
über­herkömmlichen­Lösungen­für­flach­geneigte­
Dächer:

• Das schuppenförmige Deckbild erweitert den Ge-
staltungsspielraum für Architekten und Planer und 
erlaubt beste Integration flacher Dächer in be-
stehende Ortsbilder.

• Gegenüber Flachdachprodukten aus Metall kann 
der Bauherr mit deutlich niedrigeren Investitions-
kosten und der Verarbeiter mit stabilen Preisen 
rechnen.

•  Unsere 15-jährige Systemgarantie auf das 
Gesamt system und 30-jährige Garantie auf den 
Dachstein geben Bauherrn und Verarbeitern ein 
Höchstmaß an Sicherheit.

•  Die nach höchsten Qualitätsstandards geprüften 
Komponenten behalten ihre Funktionstüchtigkeit 
nachweislich weit über die Garantie laufzeit hinaus.

•  Eine konstruktionsbedingte Hinterlüftung sorgt 
für bestmöglichen Schutz und hohe  Lebensdauer 
der Dachkonstruktion.

Die Verlegung des Bramac 7° DachSystems erfolgt 
aus schließlich durch Betriebe, die eine spezielle 
Zertifizierung von uns erhalten haben. 

Eine aktuelle Liste der zertifizierten Unterneh-
men finden Sie auf www.bmigroup.com/at.

Die in unserer Verlegerichtlinie dargestellten Aus-
führungen und Details (welche im Zuge der Zerti-
fizierung geschult und ausgehändigt werden) bilden 
die Voraussetzung für den Erhalt der 15-jährigen 
Systemgarantie. Sie sind unbedingt bei der Aus-
führung des Bramac 7° DachSystems einzuhalten. 
Davon abweichende  Ausführungen bedürfen der 
Zustimmung der Fa. BMI Austria GmbH.

Anmerkung:­Solar-Aufdachmontagen (Thermie, 
oder Photovoltaik) dürfen nur mit dem Bramac 
 Modulstützenset Max 7° ausgeführt werden

Die Systemgarantie wird nur bei Verarbeitung 
durch­zertifizierte­Betriebe­gewährt!­Komponen-
ten des Bramac 7° DachSystems sind zwar auch 
einzeln erhältlich und verarbeitbar, jedoch gibt es 
dafür keine 15-jährige Systemgarantie!

Bei der Ausführung vom Bramac 7° DachSystem 
über schneiden sich meist zwei bis drei Gewerke 
– Dachdecker, Spengler und Zimmerer. Die Verant-
wortung der Ausführung obliegt dem zertifizierten 
Unternehmen. Besitzt ein Unternehmen die Ge-
werbeberechtigung für ein erforderliches Gewerbe 
nicht, so hat dieses Unternehmen ein anderes, 
welches mit dem entsprechenden Gewerbe aus-
gestattet ist, zu beauftragen. Die Überwachung der 
Ausführung und Qualität obliegt dem beauftragen-
den Unternehmen.

WICHTIGER HINWEIS FÜR DIE ENTSORGUNG

Dachsteine Bramac Max 7°: Die Metallteile werden 
von den Dachsteinen in Form von Abschlagen der 
Metallplättchen getrennt. Die metallfreien Steine 
werden auf einer normalen Bauschuttdeponie ent-
sorgt. Die Steinreste mit den Metallplättchen sind 
als gemischter Bauabfall zu betrachten, ähnlich wie 
der Abbruch von Stahlbetonteilen.

Top RU-Anschlusskleber, Dichtmasse Konterlat-
tung, Dichtpaste Premium WU, Vedatex Bitumen-
kleber und Pormex Rapid Plus Voranstrich – siehe 
Entsorgungshinweise in den Sicherheitsdaten-
blättern. (Download unter www.bmigroup.com/at)

Vorbemerkung
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Maximale Sparrenlänge in Abhängigkeit der Dachneigung:

Für die unteren Dachneigungsbereiche ist die Begrenzung der Sparrenlänge unbedingt einzuhalten. 
 Grundsätzlich sind aber extreme Sparrenlängen zu vermeiden. Im Zweifelsfalle ist mit der Fa. BMI Austria 
GmbH vor der Planung bzw. vor der Ausführung Rücksprache zu halten.

Dimensionierung 
Sparrenlänge und Konterlattung

Dachneigung 7° 8° 9° 10°

max. Sparrenlänge 9 12 13 14

TABELLE FÜR DIMENSIONIERUNG DER KONTERLATTUNG:

SPARRENLÄNGE (m) DACHNEIGUNG (Grad), KONTERLATTENHÖHE (mm)

5° bis 15° über 15° bis 20° über 20° bis 25° über 25°

Schneelast sk in kN/m2 < 3,25 ≥ 3,25 < 3,25  ≥ 3,25 < 3,25 ≥ 3,25 < 3,25 ≥ 3,25

bis 5 45 60 45 60 45 45 45 45

über 5 bis 10 60 60 45 60 45 60 45 60

über 10 bis 15 60 75 60 75 60 75 45 60

über 15 bis 20 75 95 75 95 75 75 60 75

EINSATZBEREICH:

Ab einer Dachneigung von 7°. In Abhängigkeit der 
Regelschneelast vor Ort können folgende Systeme 
verlegt werden:

Bramac­7°-­3,25­do: bis zu einer Regelschneelast 
von 3,25 kN/m². 

Regelschneelast (lt. ÖNORM B 1991-1-3:2022-05) 
abrufbar unter http://hora.gv.at

Bramac­7°-­4,50­do und Bramac­7°-­4,50­dd:­bis zu 
einer Regelschneelast von 4,50 kN/m². 

Regelschneelast (lt. ÖNORM B 1991-1-3:2022-05) 
abrufbar unter http://hora.gv.at;

Die maximale Sparrenlänge ist in Abhängigkeit der 
Dach neigung gemäß der Tabelle „Sparrenlänge“ 
(siehe oben) zu ermitteln.

Die Höhe der Konterlattung in Abhängigkeit von der 
Sparrenlänge ist gemäß oben angeführter Tabelle 
zu ermitteln. 

Die Verlegung der Unterdeckbahnen erfolgt immer 
auf Schalung. Ausführung der Systeme Bramac 
7°–­3,25­do und Bramac­7°–­4,50­do können auch 
auf Dämmelemente Bramac Thermazone Basic 
angewendet werden.

Allgemeine Hinweise

WICHTIG!
Solar-Aufdachmontagen (Thermie oder Photovoltaik) dürfen nur mit dem "Bramac Modulstützenset Max 7°" ausgeführt werden.  
Die Montage der Solaranlage (Thermie oder Photovoltaik) hat parallel zur Dachneigung zu erfolgen.
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Bramac­7°-­3,25­do­(dampfdiffusionsoffen): bis zu 
einer Regelschneelast von 3,25 kN/m². 

Regelschneelast (lt. ÖNORM B 1991-1-3:2022-05) 
abrufbar unter http://hora.gv.at;

Bramac­7°-­4,50­do (dampfdiffusionsoffen) und 
 Bramac­7°-­4,50­dd (dampfdiffusionsdicht): bis zu

einer Regelschneelast von 4,50 kN/m2. 

Regelschneelast (lt. ÖNORM B 1991-1-3:2022-05) 
abrufbar unter http://hora.gv.at;

Bramac 7° Ausführungsvarianten

UNTERDECKBAHN 
BRAMAC PREMIUM WU 350

Abdichtung 
Konterlattung:

Super Absorber Nageldichtband 
(50 mm, bzw. 75 mm)

Verklebung 
Längsstoß:

Verschweißung mittels Heißluftfön, 
oder WITEC Quellschweißmittel

Verklebung 
Kopf-/T-Stoß:

Verschweißung mittels Heißluftfön, 
oder WITEC Quellschweißmittel. Zu-
sätzliche Abdichtung mittels Dichtpaste 
Premium WU

Verklebung auf 
Traufblech:

Auf PVC-beschichtetem Traufblech 
 Verschweißung mittels Heißluftfön, 
oder WITEC Quellschweißmittel

UNTERDECKBAHN 
BRAMAC PREMIUM WU 350

Abdichtung 
Konterlattung:

Super Absorber Nageldichtband 
(5 cm, bzw. 7,5 cm)

Verklebung 
Längsstoß:

Verschweißung mittels Heißluftfön, 
oder WITEC Quellschweißmittel

Verklebung 
Kopf-/T-Stoß:

Verschweißung mittels Heißluftfön, 
oder WITEC Quellschweißmittel. 
 Zusätzliche Abdichtung mittels 
 Dichtpaste Premium WU

Verklebung auf 
Traufblech:

Auf PVC-beschichtetem Traufblech 
 Verschweißung mittels Heißluftfön, 
oder WITEC Quellschweißmittel

UNTERDECKBAHN 
VILLASELF E-3 SK VLIES (VILLASUB UDS E-3)

Abdichtung 
Konterlattung: Keine Nageldichtband erforderlich

Verklebung 
Längsstoß:

Nahtselbstklebend,  
bei Bedarf thermisch aktivieren

Verklebung 
Kopf-/T-Stoß:

Verschweißung mittels Heißluftfön oder 
Abflammgerät. 

Verklebung auf 
Traufblech:

Verschweißung mittels Heißluftfön oder 
Abflammgerät

AUSFÜHRUNGSVARIANTE 4,50 DD 
(DAMPFDIFFUSIONSDICHT):

UNTERDECKBAHN 
COMFORT SEAL RESISTANT 255

Abdichtung 
Konterlattung:

Nageldichte Unterdeckbahn für ge-
schalte Dachflächen.
Keine zusätzlichen Maßnahmen 
erforderlich!*

Verklebung 
Längsstoß: Klebestreifen auf Klebe streifen

Verklebung 
Kopf-/T-Stoß: Abdichtung Anschlusskleber Top RU

Verklebung auf 
Traufblech:

Klebestreifen der Unterdeckbahn auf 
Traufblech

* Die Nageldichtfunktion erfordert eine druckfeste Unterlage  (Schalung). 
Die Befestiger sind im 90° Winkel zur Schalung anzuordnen. Ist als Scha-
lungsebene eine Aufsparrendämmung vorhanden, so ist vor Ausführung 
die Freigabe der BMI-Anwendungstechnik einzuholen.

UNTERDECKBAHN 
BRAMAC TOP RU RESISTANT 230

BRAMAC PREMIUM TOP RU RESISTANT 330

Abdichtung 
Konterlattung:

Dichtmasse Konterlattung, oder 
Super Absorber Nageldichtband 
(5 cm, bzw. 7,5 cm)

Verklebung 
Längsstoß: Klebestreifen auf Klebe streifen

Verklebung 
Kopf-/T-Stoß: Abdichtung Anschlusskleber Top RU

Verklebung auf 
Traufblech:

Klebestreifen der Unterdeckbahn auf 
Traufblech

AUSFÜHRUNGSVARIANTEN 3,25 DO 
(DAMPFDIFFUSIONSOFFEN):

UNTERDECKBAHN 
BRAMAC PREMIUM TOP RU RESISTANT 330

Abdichtung 
Konterlattung:

Dichtmasse Konterlattung, oder 
Super Absorber Nageldichtband 
(5 cm, bzw. 7,5 cm)

Verklebung 
Längsstoß: Klebestreifen auf Klebe streifen

Verklebung 
Kopf-/T-Stoß: Abdichtung Anschlusskleber Top RU

Verklebung auf 
Traufblech:

Klebestreifen der Unterdeckbahn auf 
Traufblech

AUSFÜHRUNGSVARIANTE 4,50 DO 
(DAMPFDIFFUSIONSOFFEN):
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Planungsgrundlagen

VORBEMERKUNG

Die Planungsgrundlagen in dieser Broschüre stellen den Stand der Normen und Regeln zum Zeitpunkt der 
 Erstellung dar. Die einschlägigen Normen sind die Grundlage für die Erstellung dieser Fachregel.

• ÖNORM B 2215 – Holzbauarbeiten – Werkvertragsnorm
• ÖNORM B 2219 – Dachdeckerarbeiten – Werkvertragsnorm
• ÖNORM B 2221 – Bauspengler – Werkvertrag
• ÖNORM B 3417 –  Sicherheitsausstattung und Klassifi zierung von Dachflächen für Nutzung, 

Wartung und Instandhaltung
• ÖNORM B 3418 – Planung und Ausführung von Schneeschutzsystemen auf Dächern
• ÖNORM B 3419 – Planung und Ausführung von Dacheindeckungen und Wandverkleidungen
• ÖNORM B 3521-1 – Ausführung von Dacheindeckungen und Wandverkleidungen aus Metall
• ÖNORM B 3661 –  Abdichtungsbahnen – Unterdeck- und Unterspannbahnen für Dachdeckungen – 

nationale Umsetzung der ÖNORM EN 13859-1
• ÖNORM B 4119 – Planung und Ausführung von Unter dächern und Unterspannungen
• ÖNORM B 1991-1-3, Eurocode 1 –  Einwirkungen auf Tragwerke – Teil 1-3: Allgemeine Einwirkungen 

Schneelasten – Nationale Festlegungen zur ÖNORM EN 1991-1-3
• ÖNORM B 1991-1-4 – Eurocode 1–  Einwirkungen auf Tragwerke Teil 1-4: 

Allgemeine Einwirkungen – Windlasten
• ÖNORM B 1991-1-4 Beiblatt 1, Eurocode 1–  Einwirkungen auf Tragwerke, Teil 1-4: 

Allgemeine Einwirkungen – Windlasten
• ÖNORM M7778 – Montageplanung und Montage von  thermischen Solarkollektoren und Photovoltaikmodulen
• ÖNORM EN 490 –  Dach- und Formsteine aus Beton für Dächer und Wandbekleidungen – Produktspezifikationen
• ÖNORM EN 516 –  Vorgefertigte Zubehörteile für Dacheindeckungen – Einrichtungen zum Betreten des 

Daches – Laufstege, Trittflächen und Einzeltritte
• ÖNORM EN 517 – Vorgefertigte Zubehörteile für Dacheindeckungen –Sicherheitsdachhaken
• ÖNORM EN 612 –  Hängedachrinnen mit Aussteifung der  Rinnenvorderseite und Regenrohre aus Metallblech 

mit Nahtverbindungen
• ÖNORM EN 795 – Persönliche Absturzschutzausrüstung – Anschlageinrichtungen
• Regeln für Deckungen mit Betondachsteinen – heraus gegeben von der Bundesinnung der Dachdecker, Spengler 

und GlaserGrundregeln des österreichischen Dachdeckerhandwerks
• Planungsgrundlagen von Anschlageinrichtungen auf Dächern, herausgegeben von der AUVA, Stand 2010

DIE WICHTIGSTEN NORMEN UND FACHREGELN 
FÜR DIE HERSTELLUNG EINES FUNKTIONIERENDEN, HINTERLÜFTETEN STEILDACHES SIND:
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Windsogsicherung

Stürme haben in ihrer Heftigkeit und Anzahl in den 
letzten 20 Jahren stark zugenommen. Die Ermitt-
lung der Windlasten ist europaweit in der Norm 
– EN 1991-1-4 – geregelt. Mit dem Erscheinen der 
ÖNORM B 3419 wurden auch die Vorgaben der 
Eurocodes ÖNORM EN 1991-1-4 und ÖNORM 
B 1991-1-4 für die Berechnung des Windsoges mit 
eingearbeitet.

Die Eurocodes sind ein europäisches Normenwerk, 
welche die Berechnung von Wind-, Schneelasten, 
etc. europaweit vereinheitlichen. Die in den Euro-
codes getroffenen Lastannahmen für die Berech-
nung sind natürlich sehr hoch, da es ja hauptsäch-
lich um die Standsicherheit von Bauwerken und 
Konstruktionen geht. Die Eigenheiten einer über-
lappenden Dacheindeckung, wie z. B. Dachsteine, 
wurden kaum berück sichtigt. Durch das leichte 
Abheben der Dachsteine bei Windsog werden 
Druckdifferenzen ausgeglichen und die Be lastung 
auf die Dachfläche ver ringert. Die Berechnungen 
selbst sind ein aufwendiger Rechen vorgang, der in 
der Regel nur von einem Statiker oder Zivil  ingenieur 
durchgeführt werden kann.

Mit der ÖNORM B 3419 hat man versucht, einer-
seits die Ermittlung der Windsogkräfte anwender-
freundlich zu gestalten und andererseits die Reduk-
tion der Sog- und Druckkräfte entsprechend dem 
Eindeckmaterial zu berücksichtigen.
Die Reduktion dieser Sog- und Druckkräfte wird 
mittels Abminderungsbeiwerten herbeigeführt.
Für Dachsteine können in der Regelfläche bei Vor-
handensein eines Unterdaches die einwirkenden 
Windlasten um bis zu 65 %, in den Randbereichen 
um bis zu ca. 30 %, reduziert werden.
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Windsogsicherung
WIRKSAME BEFESTIGUNG DER DACHSTEINE

Eine wirksame Befestigung der Dachsteine erzielt man am besten mit Sturmklammern, wie der Bramac Euro-, 
 Nordmark - und Einhängeklammer. Eine Nagelung der Dachsteine alleine bringt in der Regel nur geringfügige Ver-
besserungen des Abhebewiderstandes. Der Abhebewiderstand nimmt mit steigender Dachneigung geringfügig ab.

ABHEBEWIDERSTAND VON BRAMAC DACHSTEINEN BEI EINER DACHNEIGUNG 
VON 22° UND BEFESTIGUNG MIT:

TIPP:
Mit unserer Online-Windsogberechnung (siehe www.bmigroup.com/at/services/planungstool/windsogrechner/) errechnen Sie 
schnell und problemlos nach EN 14437, wie viele Sturmklammern Sie für die Befestigung benötigen. 
Weitere Produktinformationen finden Sie ab der Seite 62/63.

Modell Dachneigung Euroklammer N/m² Nordmarkklammer N/m² ohne Befestigung

1:1 1:2 1:3 1:1 1:2 1:3
Classic /  Montero 22°  2.375  1.340  458  1.934  1.119  458  352
Donau 22°  2.309  1.309  463  1.601  955  463  356
Tegalit 22°  1.460  920  570  –  –  –  439
Markant 22°  –  –  –  2.203  1.258  468  360
Max 22°  2.063  1.187  564  1.728  1.020  564  347
Adria 22°  2.577  1.452  490  –  –  490  377
Dolomit 22°  2.577  1.452  490  –  –  490  377

Modell Dachneigung Einhängeklammer 3/5 N/m² Einhängeklammer 4/5 N/m²

1:1 1:2 1:3 1:1 1:2 1:3
Classic /  Montero 22°  2.724  1.093  487  2.724  1.093  487
Donau 22°  2.560  1.368  734  2.560  1.368  734
Tegalit 22°  1.016  698  479  1.016  698  479
Markant 22°  2.420  925  518  2.420  925  518
Max 22°  2.216  1.217  718  2.216  1.217  718
Adria 22°  2.352  1.082  551  2.352  1.082  551
Dolomit 22°  2.352  1.082  551  2.352  1.082  551

Euroklammer Plus Nordmarkklammer Einhängeklammer

Modell Dachneigung Sturmklammer RE N/m2 ohne Befestigung

1:1 1:2 1:3
Reviva 22°  2.557  883  479  368 PL
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Windsogsicherung
ONLINE-SERVICE: WINDSOGRECHNER

IHR ERGEBNIS:

TIPP:
Da die Klammern je nach Befestigungsschema unterschiedliche Auszugswerte haben, empfehlen wir, das ermittelte Ergebnis auch mit 
einem anderen Klammertyp zu berechnen. Es ist möglich, dass mit einer anderen Klammer ein für Sie wirtschaft licheres Ergebnis heraus-
kommt. (geringere Klammer anzahl) Bsp. Auszugswerte Montero …
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Windsogsicherung
ANWENDUNG DES ONLINERECHNERS BEI SONDERFORMEN

Die Dachformen werden in Rechtecke aufgeteilt. Man kann somit die Breite der Randzonen und das jeweilige 
Befestigungsschema ermitteln. Die Anzahl der Klammern muss aber dann „händisch“ ermittelt werden.

WALMDACH IN WINKELFORM
Dachfläche 1: L 1 × b2
Dachfläche 2: L 2 × b1
Der Kehlbereich ist beidseitig eine 
Randzone.

2 PULTDÄCHER, MIT 
VERSCHIEDENER PULTHÖHE
Pultfläche 1: L × b1
Pultfläche 2: L × b2
Pultanschluss an aufgehendes 
 Mauerwerk ist keine Randzone

WALMDACH MIT GAUPE
Dachfläche 1: L 1 × b1
Dachfläche 2: L 2 × b gesamt

HINWEIS:
Bei Dächern, welche mehr Verschneidungen und unterschiedliche Höhen haben, empfehlen wir auf alle Fälle die Berechnung durch einen 
Statiker durchführen zu lassen.

2 UNTERSCHIEDLICHE 
SATTELDÄCHER IN REIHE
Jede Dachfläche ist einzeln zu 
rechnen, der Anschluss an das 
aufgehende Mauerwerk ist keine 
Randzone.
Dachfläche 1: L 1 × b1
Dachfläche 2: L 2 × b2

Keine Randzone!

Beidseitig Randzonen je 
Kehle und Verfallgrat

b1

b2

b2
b1

L 1

1

1

2

2

h2

h1

Keine Randzone!
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L 2

Beidseitig je 1 Randzone (L/10) pro Kehle
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Das Dach für schneereiche Gebiete

Der Gesetzgeber verlangt, dass Schnee, insbe-
sondere bei Hauszugängen und entlang der Traufe 
zu öffentlichen Flächen (z.B. Gehwege), nicht ab-
rutscht. Daher ist an diesen Dachflächen ein geeig-
neter Schneeschutz anzubringen. Schneeschutz 
hat aber neben den gesetzlichen Erfordernissen 
auch noch die Aufgabe, die Eindeckung schadfrei 
und funktionell zu erhalten.
Besonders in schneereichen Gebieten kann es 
infolge von hohen Schneelasten und bei langer 
Liegedauer des Schnees am Dach zu Eisbildung 
kommen. Eisbildung an der Traufe bewirkt, dass das 
abtauende Schmelzwasser nicht abfließen kann 
und sich daher rückstaut und zwischen der Einde-
ckung auf das Unterdach oder in den Dachboden-
raum eindringt.

Durch wechselnde Tau- und Gefriervorgänge 
während des Winters bildet sich an der Traufe ein 
Eisstock. Die dabei entstehenden hohen Lasten 
können sowohl zu einem Zerstören der Einde-
ckung in diesem Bereich, als auch zu Schäden an 
den Dachrinnen führen. Daher ist besonders in 
schneereichen Gebieten auf einen richtig ange-
brachten Schneeschutz zu achten. Seit 2011 gibt 
es die ÖNORM B 3418, welche die Ausführung von 
Schneeschutz regelt. Hier wird auch auf Hersteller-
angaben verwiesen.
Richtig angebrachter Schneeschutz ist immer auf 
der ganzen Dachfläche anzubringen. Dies kann 
mit Schneefanghaken aus Metall oder mit Schnee-
stoppsteinen erfolgen. Nur in sehr schneearmen 
Gebieten und bei kurzen Sparrenlängen genügt ein 
Schneefanggitter an der Traufe.

HINWEIS LT. ÖNORM B 3418:
Betreffend­Schneefanghaken: Ab einer Dachneigung von 45° ist eine Kombination mit Schneefangsystemen auszuführen.
Betreffend­Schneehalter­aus­Beton­oder­Ton: Eine Kombination aus Schneehalter und Schneefangsystemen ist bei Eindeckung mit 
 Betondachsteinen ab 45°, bei Eindeckung mit Tondachziegel ab 35° auszuführen.
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Das Dach für schneereiche Gebiete

ERMITTLUNG DES RICHTIGEN 
VERLEGE SCHEMAS 
Welches Schema angewendet wird, ist abhängig 
von der Schneelast und der Dachneigung. Wel-
che Schneelast am konkreten Dach anzunehmen 
ist, entnehmen Sie bitte unter https://hora.gv.at 
(Werte der charakteristischen Schneelast sk für 
Österreich).

Die ermittelte Schneelast muss nun in Bezug zur 
Dachneigung gebracht werden.

TIPP:
Im schneereichen Gebiet hat sich der Bramac Montero  
bestens bewährt. Die Praxis hat die Testergebnisse 
 bestätigt: Dank der granulierten Oberfläche bleibt der 
Schnee in der Regel liegen, daher kann vom ermittelten 
Verlegeschema das nächst kleinere angewendet werden.

BEISPIEL:

Haus in Köflach, Dachneigung 38°, Eindeckung mit 
Bramac Classic. Die ermittelte Schneelast nach 
der ÖNORM B 1991-1-3, Tabelle A. 1 für ein Dach in 
 Köflach beträgt 1,75 kN/m2.
Laut Diagramm ist Schema C anzuwenden, jeder 
5. Dachstein ist mit einem Scheefanghaken auszu-
statten. Zusätzlich sind noch durchgehend in der 
2. Traufreihe Schneefanghaken oder ein lineares 
Schneeschutzsystem (Schneefanggitter, Alpinrohr-
system, Rundholzsystem) zu verlegen.

SCHEMA C

Jeder 5. Dach-
stein ist mit einem 
Scheefanghaken 
auszustatten, Be-
darf ca. 2,0 St./m2 
und durchgehende 
Traufenreihe

VERLEGESCHEMATA
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Verlegeschemata Schneeschutzsystem
BRAMAC CLASSIC,  BRAMAC MONTERO*, BRAMAC MARKANT,  
BRAMAC DONAU, BRAMAC ADRIA UND BRAMAC DOLOMIT

SCHEMA A

Jeder 7. Dachstein ist 
mit einem Scheefang-
haken auszustatten, 
Bedarf ca. 1,4 St./m2 
und durchgehende 
Traufenreihe

SCHEMA B

Jeder 6. Dachstein ist 
mit einem Scheefang-
haken auszustatten, 
Bedarf ca. 1,8 St./m2 
und durchgehende 
Traufenreihe

SCHEMA C

Jeder 5. Dach stein ist 
mit einem Scheefang-
haken auszustatten, 
Bedarf ca. 2 St./m2 
und durchgehende 
Traufenreihe

SCHEMA D

Jeder 2. Dachstein 
jeder 2. Reihe ist mit 
einem Scheefang-
haken auszustatten, 
Bedarf ca. 2,8 St./m2 
und durchgehende 
Traufenreihe

SCHEMA F

Jeder 2. Dachstein in 
jeder Reihe ist mit ei-
nem Scheefanghaken 
auszustatten, Bedarf 
ca. 5 St./m2 und durch-
gehende Traufenreihe

SCHEMA E

Jeder 3. Dachstein in 
jeder Reihe ist mit 
einem Scheefang - 
haken auszustatten, 
Bedarf ca. 3,4 St./m2 
und durchgehende 
Traufenreihe

VARIANTE ZU AUSBILDUNGEN IM 
TRAUFENBEREICH: SCHNEEFANGKONSTRUKTION

Anstelle der durchgehenden Reihe Schnee fanghaken 
wird ein Schneefang gitter montiert. Diese Ausbil-
dungsmöglichkeit findet vor allem dort Anwendung, 
wo von der Bauordnung Vorrichtungen gegen Ab-
rutschen von Schnee und Eis vorgeschrieben werden, 
z.B. über Hauseingängen, öffentlichen Verkehrs-
flächen etc. Bei Dächern mit  weitem Dachvorsprung 
empfehlen wir die Anbringung der Schneefanggitter 
über der Mauerbank.

TIPP:
*)  Beim Modell Bramac Montero kann auf Grund der granulierten Oberfläche vom ermittelten Schema das nächst kleinere angewendet 

werden.

HINWEIS LT. ÖNORM B 3418:
Betreffend­Schneefanghaken: Ab einer Dachneigung von 45° ist eine Kombination mit Schneefangsystemen auszuführen.
Betreffend­Schneehalter­aus­Beton­oder­Ton: Eine Kombination aus Schneehalter und Schneefangsystemen ist bei Eindeckung mit 
 Betondachsteinen ab 45°, bei Eindeckung mit Tondachziegel ab 35° auszuführen.
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Verlegeschemata Schneeschutzsystem
BRAMAC TEGALIT, BRAMAC REVIVA

SCHEMA A

Jeder 7. Dachstein ist 
mit einem Scheefang-
haken auszustatten, 
Bedarf ca. 1,4 St./m2 
und durch gehende 
Traufenreihe

SCHEMA B

Jeder 6. Dachstein ist 
mit einem Scheefang-
haken auszustatten, 
Bedarf ca. 1,8 St./m2 
und durchgehende 
Traufenreihe

SCHEMA C

Jeder 5. Dach stein ist 
mit einem Scheefang-
haken auszustatten, 
Bedarf ca. 2 St./m2 
und durch gehende 
Traufenreihe

SCHEMA D

Jeder 2. Dachstein 
jeder 2. Reihe ist mit 
einem Scheefang-
haken auszustatten, 
Bedarf ca. 2,8 St./m2 
und durchgehende 
Traufenreihe

SCHEMA F

Jeder 2. Dachstein in 
jeder Reihe ist mit ei-
nem Scheefanghaken 
auszustatten, Bedarf 
ca. 5 St./m2 und durch-
gehende Traufenreihe

SCHEMA E

Jeder 3. Dachstein 
in jeder Reihe ist mit 
einem Scheefang-
haken auszustatten, 
Bedarf ca. 3,4 St./m2 
und durchgehende 
Traufenreihe

HINWEIS LT. ÖNORM B 3418:
Betreffend­Schneefanghaken: Ab einer Dachneigung von 45° ist eine Kombination mit Schneefangsystemen auszuführen.
Betreffend­Schneehalter­aus­Beton­oder­Ton: Eine Kombination aus Schneehalter und Schneefangsystemen ist bei Eindeckung mit 
 Betondachsteinen ab 45°, bei Eindeckung mit Tondachziegel ab 35° auszuführen.
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Verlegeschemata Schneeschutzsystem
BRAMAC MAX, BRAMAC MAX 7°

SCHEMA A

Jeder 6. Dachstein ist 
ein Schneestoppstein/
Schneefanghaken, 
Bedarf ca. 1,3 St./m2 
und durchgehende 
Traufenreihe

SCHEMA B

Jeder 5. Dach stein ist 
ein Schneestoppstein/
Schneefanghaken, 
Bedarf ca. 1,5 St./m2 
und durchgehende 
Traufenreihe

SCHEMA C

Jeder 2. Dachstein in 
jeder 2. Reihe ist ein 
Schneestoppstein/
Schneefanghaken, 
 Bedarf ca. 1,9 St./m2 
und durchgehende 
Traufenreihe

SCHEMA E

Jeder 2. Dachstein 
in jeder Reihe ist ein 
Schneestoppstein/
Schneefanghaken 
Bedarf ca. 3,75 St./m2 
und durchgehende 
Traufenreihe

SCHEMA D

Jeder 3. Dachstein 
in jeder Reihe ist ein 
Schneestoppstein/
Schneefanghaken, 
Bedarf ca. 2,5 St./m2 
und durchgehende 
Traufenreihe

HINWEIS LT. ÖNORM B 3418:
Betreffend­Schneefanghaken: Ab einer Dachneigung von 45° ist eine Kombination mit Schneefangsystemen auszuführen.
Betreffend­Schneehalter­aus­Beton­oder­Ton: Eine Kombination aus Schneehalter und Schneefangsystemen ist bei Eindeckung mit 
 Betondachsteinen ab 45°, bei Eindeckung mit Tondachziegel ab 35° auszuführen.
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Verlegeschemata Schneeschutzsystem
VILLAS DICHTDACH PM-SCHINDEL

SCHEMA A

Jeder 6. Schindel-
lappen ist ein Schnee-
fanghaken, Bedarf ca. 
1,3 St./m2 und durch-
gehende Traufenreihe

SCHEMA B

Jeder 5. Schindel-
lappen ist ein Schnee-
fanghaken, Bedarf ca. 
1,5 St./m2 und durch-
gehende Traufenreihe

SCHEMA C

Jeder 2. Schindel-
lappen in jeder 2. Reihe 
ist ein Schneefang-
haken,  Bedarf ca. 
1,9 St./m2 und durch-
gehendeTraufenreihe

SCHEMA E

Jeder 2. Schindel-
lappen in jeder Reihe 
ist ein Schneefang-
haken Bedarf ca. 
3,75 St./m2 und durch-
gehende Traufenreihe

SCHEMA D

Jeder 3. Schindel-
lappen in jeder Reihe 
ist ein Schneefang-
haken, Bedarf ca. 
2,5 St./m2 und durch-
gehende Traufenreihe

HINWEIS LT. ÖNORM B 3418:
Betreffend­Schneefanghaken: Ab einer Dachneigung von 45° ist eine Kombination mit Schneefangsystemen auszuführen.
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Dachsteine im Kehlbereich haben meist keine 
optimale Auflage um höhere Schneelasten auf-
nehmen zu können. Bramac hat für schneereiche 
Gebiete eine Lösung entwickelt, welche nicht nur 
getestet wurde, sondern auch seit einigen Jahren 
in schneereichen Gebieten funktioniert. Um Brüche 
im Bereich der Kehle zu verhindern, bzw. unter ext-
remen Belastungen auf ein Minimum zu reduzieren, 
 empfiehlt Bramac in schneereichen Gebieten die 

Dachsteine entlang der Kehle mit Compriband und 
PU-Schaum zu unterfüttern. Diese Maßnahme 
kann auch im Zuge einer Sanierung nach schnee-
reichen Wintern nachträglich durch geführt werden.

TIPP:
Die Verlegeanleitung finden Sie unter  
www.bmigroup.com/at/downloads/
verlege-und-verarbeitungsanleitungen/

In den als flugschneereich bekannten Gebieten 
 Österreichs, z. B. Marchfeld, Tullnerfeld etc., trifft 
man seit Jahrzehnten bauseits bereits die richtigen 
Vorkehrungen. Nach unseren Erfahrungen emp-
fiehlt es sich jedoch, in allen Regionen des Landes 
grundsätzlich Vorkehrungen gegen Eintrieb von 
Flugschnee vorzusehen. Die notwendigen Maß-
nahmen sollten in die Bauplanung Eingang finden.

Wo dringt Flugschnee ein?
• bei Zu- und Abluftöffnungen für Kaltdach-Konst-

ruktionen im Traufen- und Firstbereich,
• bei Durchdringungen der Dachfläche wie  Kamin, 

Dunstrohr, Dachständer,
• bei Anschlüssen wie Wandanschluss, Ichse, 

Ortgänge,
• in der Fläche bei überlappenden Dachmaterialien.

Die Auswirkungen des Flugschnees
Eingedrungener Flugschnee wird in den seltensten 
Fällen sofort bemerkt. Er bleibt liegen und schmilzt. 
Das kann zu Durchfeuchtungen der darunter-
liegenden Gebäudesubstanz führen und Schäden 
verur sachen:
• an der Dachstuhlkonstruktion,
• in der Wärmedämmung,
• in der letzten Geschoßdecke (Tramdecke, 

Leichtkonstruktion).
Als zusätzliche Maßnahme gegen  Flugschnee 
empfehlen wir ein Unterdach bzw. eine 
Unterspannung.

Ausbildungen in 
schneereichen Gebieten

Flugschneesichere Dächer
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DachSicherheit
PLANUNGSEMPFEHLUNGEN

1.  Die Sicherheitsdachhaken (SDH) sind so zu posi-
tionieren, dass jeder Punkt des Daches gesichert 
erreicht werden kann.

2.  In Griffweite der Zutrittstellen am Dach (z.B. Aus-
stiegsfenster – siehe Abb. 2), oder an der Traufe 
wo die Leiter angelegt wird (siehe Abb. 1), soll ein 
Anschlagpunkt (SDH) montiert werden. Bei An-
legeleitern soll an der Traufe ein Anschlagpunkt 
zum Befestigen der Leiter montiert 
werden.

3.  Bei Bereichen mit Auffangfunktionen ist der freie 
Fall auf ein Minimum zu begrenzen. Bei Auffang-
systemen sind folgende Gefährdungen zu be-
rücksichtigen: 
• Pendelsturz 
• Kantenausbildung/Kantenschutz 
• Seilauslegung 
• Auf- und Anprallen

Sofern es die Arbeitsbedingungen erlauben, sind 
daher Rückhaltesysteme zu bevorzugen. Diese 
Systeme halten den Benutzer von Bereichen mit 
Absturzgefahr fern.

Die­folgenden­Planungsempfehlungen­sind­für­
Dacheindeckungen, welche im Zuge der Arbeits-
durchführung­keine­ausreichende­Sicherheit­
gegen­Ausrutschen­bieten­(siehe­Abbildung­1­und­
2).­Hier­ist­der­Einsatz­von­Dachauflegeleitern­
erforderlich.
1.  Die Montage der SDH sind im maximalen Raster-

maß von horizontal 3,5 m und vertikal 5,0 m emp-
fohlen. Besonders bei Zutritt durch Ausstiegs-
fenster ist dies zu beachten.

2.  Der Abstand zum First darf max. 1,0 m, der Ab-
stand zu den Dachrändern (Pult, Ortgang…) max. 
1,5 m betragen. An der Traufe darf der Abstand 
1,5 m bis max. 2,5 m betragen.

Produktinformationen zum Bramac Sicherheitsdachhaken 
finden Sie auf den Seiten 51 und 52.

HINWEIS:
Die hier angeführten Planungsempfehlungen dienen als 
Hilfestellung für die Erstellung eines SiGe-Planes, bzw. einer 
Unterlage für spätere Arbeiten. Sie wurden nach bestem 
Wissen und Gewissen nach dem heutigen Stand der Regeln 
und Normen erstellt. Da Regeln und Normen stetigen Ver-
änderungen unterworfen sind, ist der Planungskoordinator 
angehalten sich immer über den aktuellen Stand zu infor-
mieren. Die Firma BMI Austria GmbH übernimmt weder 
Haftung noch Garantie für die Erstellung der Unterlagen für 
spätere Arbeiten.
Bei der Planung und Montage sind die dementsprechenden 
Hinweise und Informationen der AUVA und sämtliche 
gültigen Normen, bzw. weitere länderspezifische und lokale 
Vorschriften zu beachten.

HINWEIS:
Bei Sturz sind Verletzungen nicht auszuschließen und kön-
nen lebensbedrohend sein. Daher sind jegliche Situationen 
zu vermeiden, welche das Risiko eines Absturz erhöhen, 
bzw. verursachen können. Auf Grund von Durchblutungs-
störungen sollte die Rettung innerhalb von 20 Minuten 
erfolgen!
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≤ 1 m

≤ 5 m

≤ 5 m

≤ 2,5 m
≤ 1,5 m ≤ 3,5 m ≤ 3,5 m ≤ 3,5 m ≤ 3,5 m ≤ 3,5 m

≤ 3,5 m ≤ 1,5 m

≤ 1 m

≤ 5 m

≤ 5 m

≤ 2,5 m
1,5 m ≤ 3,5 m ≤ 3,5 m ≤ 3,5 m ≤ 3,5 m ≤ 3,5 m

≤ 3,5 m 1,5 m

 – 1 m

 – 2 m

DachSicherheit

Zustieg Sicherungsdachhaken

Abb. 2

Zustieg Sicherungsdachhaken

Abb. 1

Die­folgenden­Planungsempfehlungen­sind­für­­Dacheindeckungen,­
welche­im­Zuge­der­Arbeitsdurchführung­keine­ausreichende­
­Sicherheit­gegen­Ausrutschen­bieten.­Hier­ist­der­Einsatz­von­
Dachauflegeleitern­erforderlich.
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Ortgang-Ausbildungen
FÜR PROFILIERTE DACHSTEINE

MIT ORTGANGSTEIN, DACHVORSPRUNG UND DOPPELTEM ZIERBRETT

MIT ORTGANGSTEIN, DACHVORSPRUNG UND ZIERBRETT

MIT DACHSTEINEN UND SAUMBLECH

Ortgangstein
Lattung
Konterlattung + Nageldichtung
Unterdeckbahn
Schalung

Sparren
Zierbrett

Sparren

Ortgangstein
Lattung
Konterlattung + Nageldichtung
Unterdeckbahn
Schalung
Zierbrett

Sparren

Ortgangbrett
Dachstein
Lattung
Konterlattung + Nageldichtung

Sparren

Unterdeckbahn
Schalung
Verblechung
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Ortgang-Ausbildungen
FÜR EBENE DACHSTEINE

ORTGANG MIT KASTENRINNE

Sparren

Stirnbrett
Verblechung

Kastenrinne
Unterdeckbahn
Schalung

Konterlattung 
+ Nageldichtung

Lattung
Dachstein
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First-Ausbildungen

TROCKENFIRST OHNE UNTERDACH

FIRSTDETAIL MIT DIFFUSIONSOFFENEM UNTERDACH 
UND SPITZBODENBELÜFTUNG

Dachstein
Lattung
Sparren

First-/Gratrolle

Firstklammer
Firststein
First-/Gratlattenhalter

First-/Gratrolle

Firstklammer
Firststein
First-/Gratlattenhalter

Abluftö�nungen
Dachbodenraum

Dachstein
Lattung
Konterlattung
+ Nageldichtung
Unterdeckbahn
Schalung
Sparren
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FIRSTAUSBILDUNG MIT NICHT DIFFUSIONSOFFENEM UNTERDACH

First-Ausbildungen

HINWEIS:
Nicht empfohlen in flugschneegefährdeten Gebieten!

mind. 

10 cm 10-20 cm

First-/Gratrolle

Firstklammer
Firststein
First-/Gratlattenhalter

Unterspannbahnstreifen

Dachstein
Lattung
Konterlattung + Nageldichtung
Unterdeckbahn
Schalung
Sparren
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Grat-Ausbildungen

TROCKENGRAT AUF GRATLATTE

First-/Gratrolle

Firstklammer
Gratlatte
Firststein

Dachstein
Lattung
Unterdeckbahn
Schalung
Sparren

Konterlattung 
+ Nageldichtung
Gratsparren
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TRAUFE MIT HÄNGERINNE AUF KONTERLATTUNG,
BEI AUSGEBAUTEM DACHGESCHOSS

TRAUFE MIT TIEF ANGEORDNETER HÄNGERINNE 
BEI NICHT AUSGEBAUTEM DACHGESCHOSS

Traufen-Ausbildungen

Dachstein
Lattung
Konterlattung 
+ Nageldichtung
Unterdeckbahn
Schalung
Sparren

Traufgitter

Lüftungs-
band
Traufenblech

Mauerbank

Stellbrett

Verklebung Unterdeckbahn
zum Traufenblech

Verklebung Unterdeckbahn
mit Schalung

Dachstein
Lattung
Konterlattung 
+ Nageldichtung
Unterdeckbahn
Schalung
Sparren

Traufgitter

Lüftungs-
band
Traufenblech

Mauerbank

Stellbrett

Verklebung Unterdeckbahn
zum Traufenblech

Lüftungs-
band
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Traufen-Ausbildungen

TRAUFE MIT SAUMRINNE

Dachstein
Lattung
Konterlattung 
+ Nageldichtung
Unterdeckbahn
Schalung
Sparren

Sichtschalung

Mauerbank

Lüftungs-
band

Saumrinne

Traufenblech

Verklebung Unterdeckbahn
zum Traufenblech
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KEHLE OHNE UNTERDACH MIT COMPRIBANDSTREIFEN

Kehlen-Ausbildungen

Compriband
Kehlen-
verblechung

Kehlsparren

Dachstein
Lattung
Sparren

mind. 12cm Überdeckung

Compriband

Kehlenverblechung

Dachstein
Lattung
Konterlattung 
+ Nageldichtung
Unterdeckbahn
Schalung
Sparren

Kehlsparren

KEHLE BEI UNTERDACH MIT COMPRIBANDSTREIFEN

VERTIEFTE KEHLE BEI UNTERDACH MIT COMPRIBANDSTREIFEN

Compriband

vertiefte
Kehlenverblechung

Dachstein
Lattung
Konterlattung 
+ Nageldichtung
Unterdeckbahn
Schalung
Sparren

Kehlsparren
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GRUNDRISS-SCHEMA MIT SCHRÄGER KONTERLATTUNG

Kehlen-Ausbildungen

GRUNDRISS-SCHEMA KONTERLATTUNG MIT ZUSATZLATTEN, 
OHNE SCHRÄG LAUFENDER KONTERLATTUNG

Abstand für Wasserlauf

Zusatzlatte Konterlattung inkl. NageldichtungKehle

Konterlattung inkl. Nageldichtung

8 cm

8 cm
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PULTDACH

Pult-Ausbildungen

PULTDACH 15° NEIGUNG

HINWEIS:
*   Der Pultlattenabstand ergibt sich aus dem max. Lattenabstand der Normalsteine 

abzüglich 26 mm (Bramac Classic) und abzüglich 88 mm (Bramac 7° DachSystem, 
Bramac Max). Siehe auch Hinweis Seite 38.

Dachstein
Lattung

Konterlattung 
+ Nageldichtung
Unterdeckbahn

Schalung
Sparren

Lüftungsband

Pultstein

Verklammerung
Entlüftungsstein

*

Dachstein
Lattung

Konterlattung 
+ Nageldichtung
Unterdeckbahn

Schalung
Sparren

Verklammerung

Entlüftungsstein

Lüftungsband

Pultstein*
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Pult-Ausbildungen

BRAMAC CLASSIC

• Bei Verwendung von OG-Steinen muss der 
 Lattenabstand­mindestens­28,0 cm betragen

• Dachneigung­15°­–­25°:­LA­max­=­28,9 cm*
• Dachneigung­25°­–­30°:­LA­max­=­30,4 cm
• Dachneigung­über­30°:­LA­max­=­31,4 cm

30 300

37
4

46

330

42
0

39
5

25

37
0

50

42
0

50 95

104

STEINABMESSUNGEN PULTSTEIN  
BRAMAC CLASSIC

HINWEIS:
*  geringer Spielraum für Lattenabstände bei Verwendung 

von OG ➝ nur 9 mm

STEINABMESSUNGEN PULTSTEIN MAX & MAX 7°

35 330
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0
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0

20
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0
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0
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104

MAX & MAX 7° 

• Bei Verwendung von OG-Steinen muss der 
 Lattenabstand­mindestens­28,0 cm betragen

• Dachneigung­7°­–­25°:­LA­max­=­28,7 cm*
• Dachneigung­25°­–­30°:­LA­max­=­30,2 cm
• Dachneigung­über­30°:­LA­max­=­31,2 cm

HINWEIS:
*  geringer Spielraum für Lattenabstände bei Verwendung 

von OG ➝ nur 7 mm

Pult-Ausführungsvarianten ohne Pultstein
PULTAUSBILDUNG MIT MAUERANSCHLUSS PULTAUSBILDUNG MIT FIRSTENTLÜFTUNG

Blechabdeckung

Unterdeckbahn

Lattung
Dachstein

Unterdeckbahn

Lattung

Dachstein

Lüftungsband

Firstbrett verblecht

HINWEIS:
*  Der Pultlattenabstand ergibt sich aus dem max. Latten-

abstand der Normalsteine abzüglich 26 mm (Bramac 
Classic) und abzüglich 88 mm (Bramac 7° DachSystem, 
Bramac Max). Siehe auch Hinweis Seite 38.
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Dachknick

Dachstein
Lattung
Konterlattung + Nageldichtung
Unterdeckbahn
Schalung
Sparren
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Die effiziente Aufdachdämmung:
Bramac Thermazone

BRAMAC TIPP ZUR VERMEIDUNG VON TAUWASSER:
Verbleibt bei Sanierungen die alte Zwischensparren-
dämmung, so ist die Stärke der Bramac Thermazone 
Top-Platten so zu bemessen, dass der Taupunkt sich in 
dieser befindet.

FAUSTREGEL: STÄRKE ALTER MINERALWOLLE + 4 CM 
(PUR/PIR) BZW.+ 2 CM (RESOL HARTSCHAUM) ERGIBT 
DIE STÄRKE DER AUFSPARRENDÄMMUNG.
HINWEIS:
Faustformel ersetzt keine Wärme schutzbe rechnung. 
 Nutzen Sie dafür den Bramac Thermazone Service.

BRAMAC THERMAZONE SERVICE!
Bramac bietet Ihnen eine kostenlose  Serviceberechnung 
– abgestimmt auf Ihren speziellen Anwendungsfall. 
 Berechnet werden:
• U-Wert
• Wärmeschutz und Tauwasseranfall
• Schraubenbefestigung

Sie übermitteln uns einfach den Erhebungsbogen, 
den Sie im Internet unter www.bmigroup.com/at 
online ausfüllen.

Nur ein Dachaufbau, bei dem die bauphysikalischen 
Anforderungen hinsichtlich Wärmeschutz und Tau-
wasserschutz optimal erfüllt werden, gewährleistet 
ein angenehmes Raumklima, geringe Heizkosten 
und ein dauerhaft funktionstüchtiges Dach. All 
diese Anforderungen können mit der Bramac Ther-
mazone, einem hochwertigen Dämm produkt aus 
Resol-Hartschaum oder Polyurethan (PUR/PIR), 
auf einfache Weise erfüllt werden. Dabei wird das 
Dämm­mate­rial­vollflächig­von­oben­auf­den­Dach-
sparren­verlegt.
So werden Wärmebrücken vermieden, die zu 
Wärme­verlusten­führen. Die geforderten U-
Werte sind einfacher zu erreichen als z. B. mit 
einer  Sparrenaufdopplung und herkömmlicher 
Zwischensparrendämmung

Die Platten sind in waagrechten Reihen und im Ver-
band zu verlegen. Es ist ein Stoßversatz von mind. 
30 cm auszubilden.

WÄRMELEITFÄHIGKEIT:
Die Wärmeleitfähigkeit in W/(mK) gibt an,  welche 
Wärmemenge in einer Stunde durch einen 
Quadrat meter einer 1 m dicken Baustoffschicht 
hindurchgeht, wenn der Temperaturunterschied 
zwischen den beiden Oberflächen 1 Kelvin beträgt.
Sie ist ein wichtiges Kriterium für die Qualität von 
Dämmstoffen. Je kleiner die Wärmeleitfähigkeit, 
desto besser sind die Wärmedämmeigenschaften 
des Baustoffs.
 
Die Dämmeigenschaft wird immer mit der Wärme-
leit stufe (WLS) angegeben.
z.B.:   Bramac Thermazone Clima Comfort: WLS­020 

Bramac Thermazone Top: WLS­022 
Mineralwolle: WLS­035

Wärmeleitfähigkeitsstufen­(WLS)­und 
Dämmstoffstärken­im­Vergleich

WLS 040
140 mm

WLS 035
120 mm

WLS 026
100 mm

WLS 022
80 mm

z. B: Mineralfaser z. B: Mineralfaser Bramac 
Thermazone

Kompakt

Bramac 
Thermazone

Top

=

WLS 020
70 mm

Bramac Clima
Comfort

= = =

Bramac Thermazone:
Dünne­Dämmung­spart­Raum­und­Kosten!
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Dämmprodukte Bramac Thermazone im Vergleich

So schlank kann Dämmung sein.

TECHNISCHE DATEN

Produkt: Clima­Comfort TOP KOMPAKT BASIC

Anwendungstyp: DAD DAD DAD DAD

Wärmeleitfähigkeit λ-Wert: 0,021 W/mK 0,022 W/mK

0,026 W/mK
(≤ 100 mm)
0,025 W/mK
(≥ 120 mm)

0,026 W/mK
(≤ 100 mm)
0,025 W/mK
(≥ 120 mm)

Diffusionswiderstand 
μ-Wert: 35 dampfdicht 200 200

sd-Wert: 2,1-5,6 m 1.500 m 16-48 m 16-48 m

Druckfestigkeit: >120 kPA (12t/m²) >100 kPA (10t/m²) >100 kPA (10t/m²) >100 kPA (10t/m²)

Rohdichte: >40 kg/m³ >33 kg/m³ >33 kg/m³ >33 kg/m³

Brandverhalten laut 
ÖNORM B 3800-1: B2 B2 B2 B2

Brandverhalten laut 
EN 13501: E E E E

Materialdicke: 60-160 mm 80-240 mm 80-240 mm 80-240 mm

Verfalzung PIR: Nut-Feder Nut-Feder Nut-Feder Nut-Feder

Farbe Unterdeckbahn:
Grün mit
schwarzer
Bedruckung

Grün mit
schwarzer
Bedruckung

Grün mit
schwarzer
Bedruckung

–

Verklebung 
Unterdeckbahn:

integrierte 
Doppelklebezone

integrierte 
Doppelklebezone

integrierte 
Doppelklebezone –

Je effektiver ein Dämmstoff, desto schlanker die Konstruktion. 
Durch die niedrige Wärmestufe (WLS) werden trotz geringer 
 Plattendicke die Anforderungen an den modernen Wohnbau erfüllt.

BR
AM

AC
 

TH
ER

M
AZ

O
N

E



166 Fachinfo Eindeckung
01/2024

Bramac Thermazone 
Clima Comfort

Hocheffizientes, diffusionsfähiges Dämmelement 
aus Resol-Hartschaum für den Einsatz in der Dach-
sanierung und im Neubau zur optimalen Dämmung 
des Daches. Die Verlegung erfolgt als vollflächige 
Dämmung oberhalb der Sparren, verhindert da-
durch Wärmebrücken und kann ohne Schalung ver-
legt werden. Der diffusionsfähige Schichtenaufbau 
sorgt für die schnelle und effektive Austrocknung 
des Daches und beugt somit Schimmelbildung vor.

PRODUKTVORTEILE:

• Durch den diffusionsfähigen Produktaufbau kann 
Feuchtigkeit in der Konstruktion nach außen 
diffundieren

• Begehbar aufgrund verstärkter 
Mineralvlieskaschierung

• Sehr gute Dämmleistung mit λ = 0,021 W/mK

• Deutlich leichter als Holzfaserplatten

• Wärmebrückenfreie Verlegung

• Verklebte Unterdeckung und Winddichtigkeit 
durch integrierte Doppelklebezone

• Vorhandene Zwischensparrendämmung kann 
optimal ergänzt werden

• Aufgedrucktes Raster als Schneidehilfe

TECHNISCHE DATEN

Material:  Resol-Hartschaum

Wärmeleitfähigkeit: λ = 0,021 W/mK

Abmessungen: 1200 × 2400 mm (außen) 
1185 × 2385 mm (eingebaut)

Materialdicke: 60 mm bis 160 mm

Brandverhalten: B2/E

Farbe: Grün mit schwarzer Bedruckung

Verfalzung: Nut/Federverbindung

Verklebung:
2-fach Klebestreifen,
pro Überlappungsseite 
ein Klebestreifen mit Releasefolie

Max. 
Freibewitterung: 4 Wochen

STÜCK/VERPACKUNGSEINHEIT

Stärke 60 mm:  20 Platten pro Palette, ca. 56,6 m2 *

Stärke 80 mm:  15 Platten pro Palette, ca. 42,5 m2 *

Stärke 100 mm:  12 Platten pro Palette, ca. 33,9 m2 *

Stärke 120 mm:  10 Platten pro Palette, ca. 28,3 m2 *

Stärke 140 mm:  8 Platten pro Palette, ca. 22,6 m2 *

Stärke 160 mm:  8 Platten pro Palette, ca. 22,6 m2 *

* Einbaumaß

BEISPIEL DACHAUFBAU

Renovierung: 80 mm Bramac Thermazone Clima Comfort,  
U-Wert ca. 0,186 W/m2K, Luftdichtheitsschicht mit Wallint® T3 SK2 
über Sparren, ruhende Luftschicht, 40 mm MiWo alt.
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Bramac Thermazone 
Top

Hocheffizientes, diffusionsdichtes Dämmelement 
für den Einsatz in der Dachsanierung und im Neu-
bau, um mit niedrigen Dämmstoffdicken maximale 
Dämmwirkung zu erzielen. Die Verlegung erfolgt 
als vollflächige Dämmung oberhalb der Sparren, 
verhindert dadurch Wärmebrücken und kann auch 
ohne Schalung verlegt werden.

PRODUKTVORTEILE:

• Vorhandene Zwischensparrendämmung 
kann ergänzt werden

• Bessere Dämmleistung als Mineralwolle

• Deutlich leichter als Holzfaserplatten

• Wärmebrückenfreie Verlegung

• Winddichtigkeit durch aufkaschierte Unterde-
ckung mit integriertem 2-fachen Klebestreifen

• Aufgedrucktes Raster als Schneidehilfe

• Begehbar im Auflagebereich

• Sehr geringe Wärmeleitfähigkeit ermöglicht 
Konstruk tionen mit geringer Dämmstoffdicke

TECHNISCHE DATEN

Material:

PUR/PIR Hartschaum beidseitig mit 
Aluminium beschichtet und oberseitiger 
Kaschierung aus 3-lagiger Unterdeck-
bahn aus Polypropylen.

Wärmeleitfähigkeit:  WLS 022 (λ = 0,022 W/mK)

Abmessungen:
1240 × 2400 mm (100 mm, außen) 
1235 × 2395 mm (80 mm, außen) 
1220 × 2380 mm (eingebaut)

Materialdicke: 80 mm bis 240 mm

Brandverhalten: B2/E

Farbe: Grün mit schwarzer Bedruckung

Verfalzung: Nut/Federverbindung

Verklebung:
2-fach Klebestreifen,
pro Überlappungsseite 
ein Klebestreifen mit Releasefolie

Max. 
Freibewitterung: 4 Wochen

STÜCK/VERPACKUNGSEINHEIT

Stärke 80 mm:  15 Platten pro Palette, ca. 43,6 m2 *

Stärke 100 mm:  12 Platten pro Palette, ca. 34,8 m2 *

Stärke 120 mm:  10 Platten pro Palette, ca. 29,0 m2 *

Stärke 140 mm:  8 Platten pro Palette, ca. 23,2 m2 *

Stärke 160 mm:  7 Platten pro Palette, ca. 20,3 m2 *

Stärke 180 mm:  6 Platten pro Palette, ca. 17,4 m2 *

Stärke 200 mm:  6 Platten pro Palette, ca. 17,4 m2 *

Stärke 220 mm:  5 Platten pro Palette, ca. 14,5 m2 *

Stärke 240 mm:  5 Platten pro Palette, ca. 14,5 m2 *

* Einbaumaß

BEISPIEL DACHAUFBAU

HINWEIS:
Die geforderten Schallschutzwerte müssen bei einem
Sichtdachstuhl konstruktiv erreicht werden (z.B.: zusätz-
licher Einbau von Holzwolle Leichtbauplatten). Die BMI- 
Anwendungstechnik hilft bei der Planung gerne weiter.

Neubau: 140 mm Bramac Thermazone Top, U-Wert ca. 0,16 W/m2K, 
Luftdichtheitsschicht mit Wallint® T3 SK2 auf Schalung über sicht-
baren Sparren.

Für Neubau 
und Sanierung
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Bramac Thermazone 
Kompakt

Diffusionsfähiges Dämmelement für den Einsatz in 
der Dachsanierung und im Neubau zur Dämmung 
des Daches. Die Verlegung erfolgt als vollflächige 
Dämmung oberhalb der Sparren, verhindert dadurch 
Wärmebrücken und kann auch ohne Schalung verlegt 
werden.

PRODUKTVORTEILE:

• Vorhandene Zwischensparrendämmung kann er-
gänzt werden

• Bessere Dämmleistung als Mineralwolle

• Deutlich leichter als Holzfaserplatten

• Wärmebrückenfreie Verlegung

• Winddichtigkeit durch aufkaschierte Unter-
deckung mit integriertem 2-fachen Klebestreifen

• Aufgedrucktes Raster als Schneidehilfe

• Begehbar im Auflagebereich

TECHNISCHE DATEN

Material:
PUR/PIR Hartschaum mit oberseitiger 
Kaschierung aus 3-lagiger Unterdeck-
bahn aus Polypropylen.

Wärmeleitfähigkeit:

WLS 026 (λ = 0,026 W/mK) 
(Plattendicke ≤ 100 mm) 
WLS 025 (λ = 0,025 W/mK) 
(Plattendicke ≥ 120 mm)

Abmessungen:
1240 × 2400 mm (100 mm, außen) 
1235 × 2395 mm (80 mm, außen) 
1220 × 2380 mm (eingebaut)*

Materialdicke: 80 mm bis 240 mm

Brandverhalten: B2/E

Farbe: Grün mit schwarzer Bedruckung

Verfalzung: Nut/Federverbindung

Verklebung: 2-fach Klebestreifen (pro überlappender 
Seite ein Klebestreifen mit Releasefolie)

Max. Freibewitterung: 4 Wochen 

STÜCK/VERPACKUNGSEINHEIT

Stärke 80 mm: 15 Platten pro Palette, ca. 43,6 m2 *

Stärke 100 mm: 12 Platten pro Palette, ca. 34,8 m2 *

Stärke 120 mm: 10 Platten pro Palette, ca. 29,0 m2 *

Stärke 140 mm: 8 Platten pro Palette, ca. 23,2 m2 *

Stärke 160 mm: 7 Platten pro Palette, ca. 20,3 m2 *

Stärke 180 mm: 6 Platten pro Palette, ca. 17,4 m2 *

Stärke 200 mm: 6 Platten pro Palette, ca. 17,4 m2 *

Stärke 220 mm: 5 Platten pro Palette, ca. 14,5 m2 *

Stärke 240 mm: 5 Platten pro Palette, ca. 14,5 m2 *

 * Einbaumaß

Optimal für Sanierung
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Bramac Thermazone 
Basic

Diffusionsfähiges Dämmelement für den Einsatz in 
der Dachsanierung und im Neubau zur Dämmung 
des Daches. Besonders wirtschaftlich aufgrund des 
geringen Verschnitts. Da keine Unterdeckbahn auf-
kaschiert ist, kann der Verschnitt weiterverwendet 
werden.

PRODUKTVORTEILE

• Dämmung ohne Unterdeckbahn

• Besonders wirtschaftlich, 
flexibel einsetzbar und geringer Verschnitt

• Da die Unterdeckbahn im Nachhinein 
aufgebracht wird, sind auch Unterdächer mit 
erhöhter Regensicherheit realisierbar.

TECHNISCHE DATEN

Material:
PUR/PIR Hartschaum mit oberseitiger 
Kaschierung aus 3-lagiger Unterdeck-
bahn aus Polypropylen.

Wärmeleitfähigkeit:

WLS 026 (λ = 0,026 W/mK) 
(Plattendicke ≤ 100 mm) 
WLS 025 (λ = 0,025 W/mK) 
(Plattendicke ≥ 120 mm)

Abmessungen:
1240 × 2400 mm (100 mm, außen) 
1235 × 2395 mm (80 mm, außen) 
1220 × 2380 mm (eingebaut)*

Materialdicke: 80 mm bis 240 mm

Brandverhalten: B2/E

Farbe: -

Verfalzung: Nut/Federverbindung

Verklebung: -

Max. Freibewitterung: 1 Woche

STÜCK/VERPACKUNGSEINHEIT

Stärke 80 mm: 15 Platten pro Palette, ca. 43,6 m2 *

Stärke 100 mm: 12 Platten pro Palette, ca. 34,8 m2 *

Stärke 120 mm: 10 Platten pro Palette, ca. 29,0 m2 *

Stärke 140 mm: 8 Platten pro Palette, ca. 23,2 m2 *

Stärke 160 mm: 7 Platten pro Palette, ca. 20,3 m2 *

Stärke 180 mm: 6 Platten pro Palette, ca. 17,4 m2 *

Stärke 200 mm: 6 Platten pro Palette, ca. 17,4 m2 *

Stärke 220 mm: 5 Platten pro Palette, ca. 14,5 m2 *

Stärke 240 mm: 5 Platten pro Palette, ca. 14,5 m2 *

 * Einbaumaß
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Bramac Thermazone – Dämmwerttabelle

Diese Dämmwerttabelle dient zum Vergleich der U-Werte zwischen einem Dachaufbau mit Bramac Thermazone 
und einem Dachaufbau mit Zwischensparrendämmung. Weiteres kann mit dieser Tabelle auch ein kombinierter 
U-Wert ermittelt werden, indem die R-Werte der verschiedenen Dämmungen addiert und aus dieser Summe der 
dementsprechende Kehrwert ermittelt wird.

BRAMAC TIPP:
Diese Dämmwerttabelle ersetzt keine Taupunkt- und U-Wertberechnung. Nutzen Sie dafür den kostenlosen Bramac Thermazone Service 
für Taupunkt und U-Wertberechnungen.
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Bramac Thermazone – Online-Service

SCHRAUBSTATIKBERECHNUNG

Einen besonderen Service bietet Bramac mit dem 
kostenlosen Schraubstatikservice. Aufgrund Ihrer 
Angaben und unter Berücksichtigung der ange-
gebenen geografischen Lage des Gebäudes, der 
Dachkonstruktion, Dachneigung und Firsthöhe 
erfolgt die Berechnung der Schraubenlänge, Posi-
tionierung und Einschraubwinkel (90° Winkel für 
Aufnahme der Zugbelastungen, 60° Winkel für die 
Aufnahme der Schubbelastungen) der Schrauben. 
Daraus erfolgt ein Verlegeschema und der Mate-
rialbedarf für die unterschiedlichen Dachbereiche, 
wie Traufe, First und Ortgang. 

Den dafür erfor derlichen Erhebungsbogen 
finden Sie online unter www.bmigroup.com/at

TAUPUNKT- UND U-WERTBERECHNUNG

Vervollständigt wird der Bramac  Thermazone 
 Service mit der kostenlosen Taupunkt- und 
U-Wertberechnung.
Aufgrund Ihrer Angaben und unter Berücksichti-
gung der angegebenen geografischen Lage des 
Gebäudes und der Angaben zu den Bauteilschich-
ten erfolgt die Berechnung der Dämmleistung 
(U-Wert) und der Dampfdiffusion (Taupunkt). Das 
Ergebnis dieser Berechnung zeigt den Aufbau der 
einzelnen Bauschichten (Bramac Thermazone, 
Luftdichtheitsschicht, Innenausbau, etc.) und ge-
währleistet bei Einhaltung dieser Darstellung einen 
bauphysikalisch korrekten Aufbau.

BEFESTIGUNG DER 
GRUNDLATTE
(Verschraubung parallel)

LAGE- UND ABHEBESICHERUNG
(Satteldach)
 
BREITE DER TEILBEREICHE
eL = 12 m
eB = 14,43 m
a1 = 1,2 m
a2 = 3,61 m
a3 = 1,44 m
a4 = 3 m 

1 Normalbereich
2 Randbereich
3 Eckbereich

TEMPERATURVERLAUF
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Bramac Thermazone – Technische Details

TIPP: Um Wärmebrücken zu vermeiden, sind Hohlräume immer mit Montageschaum auszufüllen.
Produktauswahl nach bauphysikalischer Auslegung (U-Wert/ Taupunktberechnung). Die BMI Anwendungstechnik hilft Ihnen gerne weiter.

KAMIN SEITLICHER ANSCHLUSS

Dachstein
Dachlattung
Bramac Thermazone 
Top/Kompakt
Wallint® T3 SK2 
Schalung

Wakaleiste
Waka�ex

Luftdichter Anschluss
mit Bramac
First-/Kehlband**

Montageschaum* Winddichte Verklebung

* Luftspalt mit Montageschaum ausfüllen
** ggf. zusätzliche Verklebung mit Klöber Pasto Kleber

Dämmschicht (nicht brennbar)

Dachstein
Schalung
Konterlattung + Nageldichtung
Bramac Thermazone 
Top/Kompakt/Clima Comfort
Wallint® T3 SK2 
Schalung
Sparren

Bramac Thermazone
Systemschraube

Wakaleiste
Waka�ex

Montageschaum

Bramac
First-/Kehlband*

* ggf. zusätzliche Verklebung mit Klöber Pasto

Bramac
First-/Kehlband*

Dämmschicht (nicht brennbar)

KAMIN OBERER UND UNTERER ANSCHLUSS
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TIPP: Produktauswahl nach bauphysikalischer Auslegung (U-Wert/ Taupunktberechnung). 
Die BMI Anwendungstechnik hilft Ihnen gerne weiter.

FIRSTAUSBILDUNG MIT V-SCHNITT

ORTGANG VERBLECHT

Bramac Thermazone – Technische Details

Lattung
Dachstein

Bramac First-/Kehlband
Montageschaum

Winddichte Verklebung

Bramac Thermazone Systemschraube

Sparren
Schalung
Wallint® T3 SK2 

Bramac Thermazone Top/
Kompakt/Clima Comfort

Konterlattung + Nageldichtung

Dachstein
Dachlattung
Konterlattung + Nageldichtung
Bramac Thermazone Top/Kompakt/Clima Comfort
Wallint® T3 SK2 
Schalung
Sparren

Compribänder
auf Glattstrich

Eingelegtes
Schalungsbrett

Bramac Thermazone Systemschraube
Winddichte Verklebung
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Bramac Thermazone – Technische Details

ORTGANG MIT UNGEDÄMMTEM DACHVORSPRUNG

TRAUFENAUSBILDUNG

Dachstein
Dachlattung
Bramac Thermazone 
Top/Kompakt/Clima Comfort
Wallint® T3 SK2 
Schalung

Compribänder
auf Glattstrich

Vordeckbahn
gespannt verlegt

Bramac Thermazone Systemschraube

Eingelegtes
Schalungsbrett

Winddichte Verklebung

Traufblech

Einlaufblech

Traufgitter

Dachstein
Konterlattung + Nageldichtung
Bramac Thermazone 
Top/Kompakt/Clima Comfort
Wallint® T3 SK2 
Schalung
Sparren

Compribänder
auf Glattstrich

Thermazone Systemschraube

Formfüllende Ausmauerung
der Sparrenzwischenräume

Winddichte Verklebung

Anschlagholz

Eingelegtes
Schalungsbrett

Verklebung 
Unterdeckbahn

zum Traufenblech

TIPP: Produktauswahl nach bauphysikalischer Auslegung (U-Wert/ Taupunktberechnung). 
Die BMI Anwendungstechnik hilft Ihnen gerne weiter.
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WOHNRAUM DACHFENSTER, SEITLICHER ANSCHLUSS

Bramac Thermazone – Technische Details

WOHNRAUM DACHFENSTER, OBERER UND UNTERER ANSCHLUSS

Bramac Climatape

Wasserabweiswinkel

Dachstein
Konterlattung + Nageldichtung
Bramac Thermazone 
Top/Kompakt/Clima Comfort
Wallint® T3 SK2 
Schalung
Sparren

Bramac Climatape

Dampfbremsen
Manschette

Laibungskiste

Hilfslatte

Unterdachschürze

Montageschaum

Winddichte 
Verklebung

Dachstein
Dachlattung
Bramac Thermazone 
Top/Kompakt/Clima Comfort
Wallint® T3 SK2 
Schalung

Dampfbremsen
Manschette
Laibungskiste

Bramac 
Climatape

Montageschaum

Winddichte
Verklebung

Unterdachschürze

Hilfslatte

TIPP: Produktauswahl nach bauphysikalischer Auslegung (U-Wert/ Taupunktberechnung). 
Die BMI Anwendungstechnik hilft Ihnen gerne weiter.
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Bramac  Thermazone System-
schrau ben zur Schublastabtragung
• Unter 60° Einschraubwinkel, 

Schablone auf jedem 
Schraubenpaket

• Schraubenabstand nach 
 statischer Bemessung

Bramac  Thermazone System-
schrauben zur Windsogsicherung
• Unter 90° Einschraubwinkel

•  Schraubenabstand im Flächen-, 
Rand- und Eckbereich nach sta-
tischer Bemessung

1

2

Bramac Thermazone Systemschraube zur Schublastabtragung
Bramac Thermazone Systemschraube zur Windsogsicherung

1

2

Bramac Thermazone – Systemschrauben

BRAMAC THERMAZONE 
SERVICE, SEITE 171

BRAMAC THERMAZONE 
SYSTEMSCHRAUBE

Bei der Bramac Thermazone Sys-
temschraube handelt es sich um 
eine spezielle Doppelgewinde-
schraube, welche die Konterlat-
tung samt Dämmelement direkt 
mit der Tragkonstruktion ver-
bindet. Die Aufsparrendämmung 
wird somit nicht belastet und nur 
punktuell durchstoßen. Dadurch 
ergibt sich nur eine minimale Stö-
rung der Wärmedämmung. Durch 
die patentierte Sichelspitze kann 
die Schraube ohne Vorbohren ein-
geschraubt werden.

TECHNISCHE DATEN

Material: hochwertiger 
Kohlenstoffstahl

Oberfläche:
spezielle Durocoat (R) – 
Oberfläche für erhöhten 
Korrosionsschutz

Durchmesser: 7,5 mm

Längen:
210, 230, 250, 270, 300, 
330, 360, 400, 440, 
480 mm

Einsatz bei:
Bramac Thermazone 
Kompakt, Top, Basic,
Clima Comfort

Antrieb: Torx (bei jedem Karton 
beigepackt)

Bedarf: lt. Schraubstatik- 
berechnung

Verbrauch ca: 2,5 Stk./m2

Dachlatte
Konterlatte + Nageldichtung
Dämmstoff
Luftdichtheitsschicht
Dachschalung
Sparren

LÄNGE BRAMAC THERMAZONE-SYSTEMSCHRAUBEN 
bei Konterlatten H: 45 mm

Bramac 
Thermazone
Dicken­in mm

ohne
Schalung

mit­Schalung­Dicken­in mm

21 24 28 30 35 40
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210 230 250

100 230 250 270

120 250 270 300

140 270 300 330

160 300 330

180 330 330 360

200 330 360 400

220 360 400

240 400 400 440
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Bramac Thermazone – Dampfsperre/Dampfbremse

BRAMAC MEMBRAN 100 2S

Luft- und Dampfsperre mit hoher 
Dichtigkeit gegenüber Diffusion, 
für maximale Sicherheit gegen 
Tauwasseranfall und zur Herstel-
lung der geforderten Luftdichtig-
keit. Die Bahn kann sowohl von 
der Raumseite als auch von der 
Außenseite z.B. unter der Bramac 
Thermazone Aufsparrendäm-
mung verlegt werden. Durch den 
integrierten 2-fach  Klebestreifen 
wird eine schnelle und sichere 
Verlegung ermöglicht.

WALLINT® T3 SK2

Die robuste Wallint® T3 SK² eignet 
sich optimal für den Einsatz unter 
Aufdachdämmsystemen und er-
möglicht auch bei baustellenbe-
dingt eingedrungener Feuchtig-
keit ein sicheres Austrocknen. Die 
Bahn ist mit  Spezial-Schutzvliesen 
auf der Ober- und Unterseite 
gegen Beschädigungen ausge-
stattet. Daher bietet die robuste 
Wallint® T3 SK² sehr guten Schutz 
gegen raue Untergründe von 
sägerauen Schalungen und Holz-
werkstoffplatten, sowie gegen 
eventuelle Beschädigungen 
durch das Begehen im Zuge der 
Verlegung.

Produktinformationen zur Bramac­Membran­100­2S, zur Wallint­T3­SK2 und zu  weiteren 
Luftdichheitsschichten­und­Zubehör­finden Sie ab Seite 121.

TIPP: Produktauswahl nach bauphysikalischer Auslegung (U-Wert/ Taupunktberechnung). 
Die BMI Anwendungstechnik hilft Ihnen gerne weiter.
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Bramac Thermazone – Zubehör

CLIMATAPE

Das Klebeband Climatape eignet 
sich perfekt zur diffusionsdich-
ten Verklebung von Unterdeck-, 
Unterspannbahnen und Luft-
dichtheitsschichten. Es handelt 
sich um eine armierte, UV-be-
ständige PE-Spezialfolie mit guter 
Dehnbarkeit, die gut handreißbar 
ist. Es eignet sich hervorragend 
für die Verklebung diverser Zu-
behörprodukte, Durchdringungen, 
kleinerer Beschädigungen, etc. Mit 
Climatape lassen sich sichere und 
kontrollierbare Nahtverklebungen 
herstellen.

TECHNISCHE DATEN

Material: Spezial-PE Folie mit 
Gittereinlage

Kleber: Acrylatklebstoff

Stärke: 0,27 mm

Temperatur-
beständigkeit:  -40°C/+80°C

Verarbeitungs-
temperatur: > -5°C

UV-Beständigkeit: 3 Monate

Länge: 25 m

Breite: 60 mm, 120 mm

Alterungsbestän-
digkeit: dauerhaft

FLEXIROLL ALU

Flexiroll Alu ist die Anschlusslösung 
für das Unterdach an diversen 
Durchdringungen (z.B.: Wand-, 
Kamin-, Dachfensteranschluss, …). 
Das dehnbare Material ermöglicht 
eine optimale Anformung auch 
an runde, eckige und unebene 
Durchdringungen. Aufgrund der 
flächigen Butylklebeschicht ist 
eine dichte Ausführung des An-
schlusses möglich.
Durch die mittige Perforation 
der Abdeckfolie kann eine hand-
werksgerechte Verlegung in zwei 
Arbeitsschritten erfolgen.

TECHNISCHE DATEN

Material:
Aluminium-Ver-
bund mit Butyl- und 
Release-Folie

Elementbreite: 9 cm

Elementlänge: Rolle á 5 m

KLÖBER PASTO®

Pasto® ist ein weich elastischer 
Einkomponenten-Klebe Dicht-
stoff. Das breite Haftspektrum 
ermöglicht den Einsatz in der 
Innen- und Außenanwendung 
- auch ohne Primer. Pasto® ist 
auch auf feuchten oder rauen 
Untergründen anwendbar und 
eignet sich zur Nahtverbindung 
von Unterdeckbahnen, Luft- und 
Dampfsperren ebenso wie deren 
Anschlüsse an aufgehende Wän-
de oder Holzwerkstoffanschlüsse.

TECHNISCHE DATEN

Material: MS Polymer

Bedarf:
 1 Kartusche für 
10-15 lfm 
Verklebung

Inhalt: 310 ml

Verarbeitung::

ab +5°C verarbeit-
bar, Der Untergrund 
muss trocken, trag-
fähig, staub- und 
fettfrei sein
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Bramac Thermazone – Zubehör

COMPRIBAND

Das vorkomprimierte Fugen-
dichtband dient der luft- und 
regensicheren Abdichtung von 
Fugen und Anschlüssen. So wer-
den zum Beispiel Dampfsperren 
luftdicht an Traufe und Ortgang 
angeschlossen.

TECHNISCHE DATEN

Material:
imprägnierter 
Polyurethan-
schaumstoff

Quellhöhe: 5 cm

Länge: 3 m

Breite: 20 mm

Alterungs-
beständigkeit: dauerhaft

FIRST-/ KEHLBAND

Einseitiges Klebeband für die Ab-
dichtung des V-Schnittes im Be-
reich von First, Grat und Kehle und 
diversen Anschlüssen. Das Klebe-
band verfügt über eine geteilte 
Releasefolie um die Verarbeitung 
zu erleichtern.

TECHNISCHE DATEN

Material: Polypropylenvlies

Länge: 20 m

Breite: 240 mm

Verarbeitungs-
temperatur: > -5°C

UV- Beständigkeit: 4 Monate

Alterungs-
beständigkeit: dauerhaft
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Bramac Thermazone – Zubehör

ANSCHLUSSHÜLSE 
DUROVENT

Ermöglicht die luftdichte Durch-
führung von Dunstrohren (z. B. 
Bramac Dunst rohr DuroVent), 
 Kanalstrangentlüftungen, etc. 
durch die Bramac Thermazone 
Aufsparrendämmung. Die An-
schlusshülse ist in gerader Aus-
führung für den Neubau und in 
geknickter Ausführung für die 
Sanierung erhältlich. Passend zum 
Bramac Dunstrohr DuroVent und 
für Dämmstärken bis zu 280 mm.

TECHNISCHE DATEN

Material: PVC hart

Rohrdurch-
messer:

DN 100, DN 125 
und DN 150

Bedarf: 1 Stk. pro Kanal- 
strangentlüftung

BESTANDTEILE (VON AUSSEN NACH INNEN)

1 Manschette
2  Rohrzentrierer (inkl. Verschraubung zum Durchgangsrohr)
3 Dichtring
4  Äußerer Anschlussadapter (mit Klebestreifen und Schutzfolie)
5 Durchgangsrohr (mit unterseitigem Gewinderasten)
6  Innerer Anschlussadapter abgewinkelt (mit Klebestreifen und Schutzfolie) für Anschluss 

an DN 100 und flexiblem Schlauchanschluss (vormontiert)

ANSCHLUSSHÜLSE – ABGEWINKELT

1 2 3 4 5 6

BESTANDTEILE (VON AUSSEN NACH INNEN)

1 Manschette
2  Rohrzentrierer (inkl. Verschraubung zum Durchgangsrohr)
3 Dichtring
4  Äußerer Anschlussadapter (mit Klebestreifen und Schutzfolie)
5 Durchgangsrohr (mit unterseitigem Gewinderasten)
6  Innerer Anschlussadapter gerade (mit Klebestreifen und Schutzfolie) für Anschluss an 

DN 150, DN 125, DN 100

ANSCHLUSSHÜLSE – GERADE

1 2 3 4 5 6
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Fastlock® UNI
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HINWEISE ZU GEBRAUCH UND VERLEGUNG

• Montage möglich ab 1 % (= 1 cm/m) Dachneigung.

• Jede Platte ist am oberen Rand mit einer zusätzlichen 
Schraube (Spenglerschraube mit Dichtung) im Wulst-
bereich gegen Abrutschen zu sichern.

• Achsabstand der Unterkonstruktion: max. 60 cm

• Verlegeabstand der Fastlock® Platten: 20 cm

• Biegeradius: R ≥ 1,5 m

• Die Unterkonstruktion muss weiß sein – Oberseite ge-
gebenenfalls weiß streichen! Wärmedämmung und dunkle 
Mate rialien dürfen nicht direkt unter den Fastlock® Platten 
liegen.

• Es ist möglich, dass Paneele bei hoher Luftfeuchtigkeit an 
der Innenseite anlaufen. Daher ist für ausreichende Durch-
lüftung zu sorgen um Kondensatbildung zu  verhindern.

• Schutzfolie von Platten nach nach Verlegung sofort 
abziehen.

• Verpackte Fastlock® Platten nicht zu lange direkter 
S onnen einstrahlung aussetzen.

• Es­sind­alle­Paneelenden­zu­entgraten! 
(Auch­jene,­die­in­Originallänge­verlegt­werden.)

ZUSCHNEIDEN

Für das Zuschneiden der Fastlock® Platten eignen sich fein-
zahnige Metallsägen und Winkelschleifer mit Trennscheibe für 
Stein oder Diamant-Trennscheiben für Fliesen. 
Anschließend­Schnittkanten­entgraten.

BEFESTIGEN

Die Befestigung der Fastlock® Platten erfolgt:
mit Topclips auf den Balken oder Lattenbeschlag seitlich am Balken.

Biegeradius
R ≥ 1,5 m

LichtDach Fastlock® Uni
VERLEGUNG

Jede Platte ist am oberen Rand mit einer zusätzlichen Schraube (Spenglerschraube mit Dichtung) zu befestigen.

TIPP: Bei Temperaturschwankungen kann es zu Geräuschentwicklungen kommen. Um diese Situation zu verbessern, empfehlen wir 
zwischen den Topclips/Lattenbeschlägen und der Fastlock®-Platte ein Schmiermittel einzubringen. Dafür empfehlen wir das Produkt 
„Fine-Tef Oil“ der Firma Innotec.
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DIE VERLEGUNG

Die Positionen der ersten Top-
clips am Rand mit Schnurschlag 
festhalten.

Erste Topclips am Rand aufbrin-
gen, weitere mithilfe der beigeleg-
ten Abstandshalter montieren.

Erste Platte mit großer Wulst am 
Rand liegend auf Topclips drücken. 
Am Rand Seitenbeschlag setzen.

Weitere Platten mit großer Wulst 
auf kleine Wulst der zuvor verleg-
ten Platte drücken. Anschließend 
kleine Wulst auf Topclips drücken.

Bei Dachneigungen unter 3° 
zusätzlich Tropfnasen im Trauf-
bereich anbringen.

Zum Abschluss die Ortgangprofile 
auf dem Windfangbrett verlegen.

DETAILAUSBILDUNG – SO WIRD’S GEMACHT!
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TECHNISCHE DATEN

Material: Polycarbonat

Plattenmaße:

Gesamtbreite: 21,6 cm
Nutzbreite: 20 cm
Stärke: 1 mm
Plattenhöhe: 2,6 cm
Plattenlängen: 3 m/3,5 m/4 m/4,5 m/5 m/6 m
Sonderlängen bis max. 13,5 m

Dachneigung: mindestens 1 % (das bedeutet mindestens 
1 cm/m)

Biegeradius: R ≥ 1,5 m

Gewicht: ca. 1,9 kg/m2

Materialdehnung:

 Materialspezifische Längenänderungen durch 
Temperaturveränderungen werden grundsätz-
lich durch das
Verlegesystem aufgenommen. Das Entstehen 
von Geräuschen ist nicht auszuschließen.

Brandverhalten: B1 nach DIN

Reinigung: Abspritzen mit Gartenschlauch. Bei stärkerer 
Verschmutzung Seifenlauge verwenden.

Garantie: 10 Jahre Produktgarantie

Die innovativen Lichtdachplatten bestehen aus 
Polycarbonat, einem extrem belastbaren, leichten 
und  flexiblen Kunststoff. Er ist in höchstem Maße 
kratzfest, witterungs- und UV-beständig. Zudem 
gehört das LichtDach  Fastlock® UNI zu den dich-
testen Lichtdachlösungen am Markt: Dank des 
 ausgeklügelten Click-Systems  werden die Licht-
dachplatten an keiner Stelle durchdrungen. Auch 
die Montage wird dadurch besonders einfach.

LichtDach Fastlock® UNI

PRODUKTVORTEILE 
• Fastlock® Uni kann schon auf Flächen ab 1 % 

Neigung verlegt werden

• Fastlock® Uni lässt sich sowohl auf geraden 
als auch auf gebogenen Konstruktionen leicht 
montieren

• Fastlock® Uni hat ein geringes Eigengewicht

• Fastlock® Uni hat eine hohe Schlagfestigkeit

• Die Montage ist schnell und einfach

• Mit dem patentierten Click-System werden die 
 Fastlock® Lichtplatten schnell, sicher und ohne 
Durchbohrung befestigt

• Fastlock® Uni ist flexibel und vielseitig 
einsetzbar

• Der Rohstoff Polycarbonat macht die Fastlock® 
Platten besonders sturm-, wetter-, UV- und 
hagelbeständig

• 10 Jahre Garantie für Lichtdurchlässigkeit und 
Witterungsbeständigkeit
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Materialerfassungsliste
LichtDach Fastlock® UNI
plus Zubehör, jedoch ohne Unterkonstruktion 1/2

TOPCLIPS oder LATTENBESCHLÄGE­zur­Befestigung

Anzahl Latten × Anzahl Paneele =                         × =                                      Stk. Befestigungen

R0316 à 100 Stk. Beutel­Topclips­inkl.­Schrauben­u.­Abstandsschablone

R0314 à 100 Stk. Beutel­Lattenbeschlag­inkl.­Schrauben

BVH Datum

Sachbearbeiter

SEITENBESCHLÄGE

Anzahl Latten bzw. Pfetten × 2 =                                             × 2 =                                      Stk. Seitenbeschläge

R0315 à 10 Stk. Beutel­Seitenbeschläge­inkl.­Nägel

TROPFNASEN bei­Neigungen­unter­3°

Anzahl Paneele + 1 =                                             + 1 =                                      Stk. Tropfnasen

R0317 à 10 Stk. Beutel­Tropfnasen

Paneel-Anzahl: B / 0,2 =                                 / 0,2 =                      Stk. Paneele (auf ganze aufgerundet)

Latten- bzw. Pfetten-Anzahl: (L / 0,6) + 1 = (                              / 0,6) + 1 =                      Stk. Latten (auf ganze aufgerundet)

Breite B =  _________  m

Länge L =  _________  mGefälle in 
Längsrichtung

LÄNGEN in Metern 

einsetzen! 
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2/2

ORTGANGSPROFIL R0322

Länge Ortgang / 0,98 =                                       / 0,98 = Stk.­Ortgangsprofile

=                                               (aufgerundet auf ganze Zahl)

UNI-OBERDICHTUNG für­einen­dichten­oberen­Abschluss R0318

Länge oberer Wandanschluss / 1,0 =                                          / 1,0 = Stk.­Oberdichtungen

=                                               (aufgerundet auf ganze Zahl)

UNI-UNTERDICHTUNG für­einen­dichten­oberen­bzw.­unteren­Abschluss R0319

Länge oberer Wandanschluss bzw. Traufe / 1,0 =                                   / 1,0 = Stk.­Unterdichtungen

=                                     (aufgerundet auf ganze Zahl)

UNI-WULSTDICHTUNG anzuordnen über dem Wulst R0320

Länge seitlicher Wandanschluss / 1,0 =                                          / 1,0 = Stk.­Wulstdichtungen

=                                               (aufgerundet auf ganze Zahl)

FIRSTPROFIL R2248

Länge First / 1,15 =                                       / 1,15 = Stk.­Firstprofile

=                                               (aufgerundet auf ganze Zahl)

WANDANSCHLUSSPROFIL R0321

Länge des oberen und/oder  
seitlichen Wandanschlusses / 0,98 =                                      / 0,98 = Stk.­Wandanschlussprofile

=                                               (aufgerundet auf ganze Zahl)
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